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Freitag , den 27 . Januar

Barcelona ist befreit
Spaniens größte Stadt in Francos Hand

-

-

Barcelona , 27 . Januar .

Die Truppen des nationalen Spaniens haben nachdem die völlige Einkreisung
der katalanischen Hauptstadt vollzogen war am Nachmittag des Donnerstag Barce¬
Iona endgültig von der roten Herrschaft befreit . Nach der Einnahme der beiden Berg¬
festungen von Montjuich und Tibidabo rückten die Truppen General Francos von

allen Seiten in die Stadt ein . An allen Häusern wehten die Flaggen des nationalen
Spanien oder die weißen Fahnen . Die Bevölkerung jubelte den einmarschierenden
Truppen zu . Ohne einen Schuß vollzog sich die Einnahme der volkreichsten Stadt Spa¬
niens glatt .

Bilbao , 27 . Januar .

In den gestrigen Abendstunden bot die
jetzt von der sowjetischen Herrschaft befreite
tatalanische Hauptstadt , wie der Front¬
berichterstatter des DNB . meldet , ein einzig¬
artiges Bild freudigster Bewegung wie seit
Jahren nicht mehr . Kein Mensch dachte aus

Schlafen . Auf allen Pläzen der Stadt hielt
die Bevölkerung , die jetzt wieder aufatmen
fann , gemeinsam mit ihren Befreiern
Volksfeste ab . Dichte Menschenmassen be¬
wegten sich trotz schlechten Wetters unaus¬
gesetzt durch die Straßen und gaben ihrer
ungeheuren Freude lebhaften Ausdrud . Für
heute ist eine Großkundgebung geplant , wie
sie Barcelona noch nie gesehen hat

Die nationalen Heerführer haben in An¬
sprachen besonders hervorgehoben, daß der
Empfang der nationalen Truppen noch in
feiner Stadt so herzlich gewesen sei wie
gerade in Barcelona , womit die Sinnlosig¬
keit des Märchens vom Separatismus Ka¬

taloniens einwandfrei bewiesen sei . Gerade
hier seien die nationalspanischen Truppen
als Befreier und Boten einer besseren Zu¬

furft begrüßt worden .

zogen . Die einzigen Schüsse des gestrigen
Tages waren 21 Salutſchüsse im Augenblick
des Hissens der Nationalfahne . Nationale
Flugstaffeln umkreisten bei der Einnahme
ständig in geringer Höhe das Zentrum der
Stadt , ohne dabei einen Schuß abzugeben .
Die Flugzeuge dienten zumeist als Beob¬
achter und zur Befehlsübermittlung .

Seitdem die roten Bonzen vor zwei

Tagen die Stadt verlassen hatten , wor sie

völlig in den Händen des Pöbels und des
KeinUntermenschentums . anständiger

Bürger wagte mehr die Straßen zu be¬
treten . Der Pöbel plünderte rück¬
si chtslos , wo er nur konnte . Bei dieser
Gelegenheit wurden reiche Vorräte an

Lebensmitteln entdeckt, die die roten Häupt =

linge für ihre Milizen bereitgestellt hatten ,
was insofern bezeichnend ist , als sie das
Bolf verhungern ließen.

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in Den Stadtgemeinden 170 RW und 30 1.

Bestellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 RW und 51 Bfg Bestellgeld Voit bezugsprets 1. 80 RM .

einschl . 33,96 Bfg Bontzertungsgebühr zuzüglich 36 Pfg Bestellgeld Einzelprets 10 fs .

Anzeigen find nach Möglichtett Desam Vortage Ericheinens aufzugeben .

Die Komintern ist geflohen
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Jahrgang 1939

Dieses Haus an der Plaza de Cataluna war bis vor wenigen Tagen das Hauptquartier der
Komintern von Sowjetspanien . Die saubere Brut hat sich in Voraussicht des Kommenden
aus dem Staube gemacht . An der Front des Hauses waren die Bilder Stalins und Lenins
aufgehängt ! (Associated Preß , Zander - Multiplex -K . )

Unsere Marktordnung bahnbrechend
München , 27 . Januar .

die von den Sowjetbonzen wegen ihrer
Ueber zweitausend politische Gefangene, Darré auf der Tagung der wirtschaftspolitischen Kommission der NSDAP .

nationalen Gesinnung verurteilt worden
waren und in den Kerkern schmachteten ,
wurden in den ersten Morgenstunden des
Befreiungstages von den Wärtern eigen¬

händig befreit . Allerdings haben die Sow¬
fetbonzen noch rechtzeitig

800 weitere Gefangene nach Figueras
verschleppt .

Auf der Tagung der Wirtschaftspolitischen
Kommission der NSDAP . in München legte

Donnerstag Reichsleiter Darré dar ,

welchen Beitrag unfere Agrarpolitik zur Schaf
sung einer neuen Wirtschaftsordnung leisten
tönne bzw . geleistet habe .

Mie jetzt über den eigentlichen Einmarsch
in Barcelona noch bekannt wird , war den
nationalen Truppen ein Befehl General
Francos mitgeteilt worden , feinen einzigen
Echuß Artillerie auf die Stadt abzufeuern , Diese Stadt ist vorläufig das Hauptquartier

da Barcelona erhalten bleiben sollte . Seit der geflüchteten roten Bonzen , die dorthin
Montag ist über der Stadt keine einzige alle Wertgegenstände geschafft haben , derer

Bombe abgeworfen worden . Der Einmarsch sie während zweier Jahre Plünderung hab - nahme angesetzt worden seien, sei von vornher¬
wurde ohne Beteiligung der Artillerie voll - | haft werden konnten .

erntumes

Reichsleiter Darré entwickelte zunächst die
Grundgedanken der nationalsozia¬
listischen Agrarpolitit . Das Ziel des
strategischen Grundplanes , nach dem die agrar¬
politischen Operationen nach der Machtüber¬

ein unverrückbar festgelegt gewesen durch den
Befehl des Führers : Rettung des Bau¬

Stabilisierung der

Agrarpreise ! Um die Millionen der

bäuerlichen Betriebe im Sinne dieses Zieles
überhaupt einheitlich führen zu können , habe es
zunächst eines Instrumentes bedurft , das unter

des Deutschen Reichstages gehören nicht , wie 3erschlagung von tausend Vorgängerorganisa¬
die endlosen Debatten demokratischer Parla - tionen im Reichsnährstand geschaffen worden
mente zu den alltäglichen Erscheinungen , über sei .
die die Oeffentlichkeit meist gelangweilt hin¬
wegzugehen pflegt , sondern sie stellen stets
große und feierliche Rundgebungen dar , an
denen die ganze Nation leidenschaftlichen

Großdeutscher Reichstag tritt zusammen
( R. ) Berlin , 27 . Januar .

Am historischen Erinnerungstage der
nationalsozialistischen Erhebung tritt der am
10. April 1938 gewählte Reichstag , der durch
die Wahl am 4. Dezember 1938 im Sudeten
land ergänzt wurde , zum ersten Male zu
sammen . Zum ersten Male werden die Volks :

vertreter aus allen Gauen des Großdeutschen

Reiches nach Berlin eilen und in der Fest :

fizung am 30 . Januar in ihrer einmütigen
Geschlossenheit die unerschütterliche Einheit

Großdeutschlands vor der Welt repräsentieren .
Mit 855 Abgeordneten stellt der neue Reichs¬
tag zahlenmäßig die größte Volksvertretung
unrer Geschichte dar . Zu den Volksvertretern
des alten Reiches sind 73 Abgeordnete der
Ditmark und 41 sudetendeutsche Volksvertreter
gestoßen .

In der bunten Vielfalt seiner Zusammen¬
sezung aus allen deutschen Gauen , aus allen
Stämmen , aber auch aus allen Ständen unseres

Volkes sind diese Männer hervorgegangen
ist er ein echtes Spiegelbild der mannigfachen
Tugenden und Kräfte unseres Volkes . In der
Einheit ihres Wollens , in der tiefen Gläubig¬
feit an Führer und Volk vertreten diese
Männer , auf die sich über 99 v . H. der
Stimmen der Nation vereinigten , die Ge¬
schlossenheit und Stärke des Reiches und den

Glauben des ganzen Volkes . Ihr Zusammen¬
tritt wird von der ganzen Nation mit großer
Spannung erwartet werden . Die Sikungen

300 Millionen für USA . Luftwaffe

Neuyorf , 27 . Januar .

Dem Abgeordnetenhaus ging am Donnerstag
der Bericht über die geplante Aufrüstung der
Armee -Luftwaffe zu , die mit einem Kostenauf¬
wand von 300 Millionen Dollar die Einstel =
lung weiterer 1656 Offiziere , 603 Reserveoffi¬
Biere und 25 143 Mannschaften vorfieht .

Anteil nimmt .

„ Der Reichsnährstand " , so führte Reichs¬
leiter Darré dann weiter aus , „ ist von mir und
meinen engsten Mitarbeitern bereits in der
Anlage verstanden worden als das Instrument
zu einer Wirtschaftsordnung des Agrarsektors ,

Adolf Hitler empfing Generale der Wehrmacht

In Gegenwart von Generalfeldmarschall Göring begrüßt der Führer die Generale der Luft¬
waffe in den Räumen der neuen Reichskanzlei . (Presse -Hoffmann , Zander - Multiplex -K . )

das im Frieden den Grundsäzen einer national .
sozialistischen Wirtschaftsführung gerecht wird ,
aber jeden Tag und ohne jede Umstellung zum
friegswirtschaftlichen Instrument in der Landess
verteidigung wird.

Daß wir dieses Ziel erreicht haben , beweisen
heute bereits die Urteile höchster Militärs über
die Einsatzbereitschaft des Reichsnährstandes im
Frühjahr und Herbst des vergangenen Jahres !"

Reichsleiter Darré zitierte weiter die ein

zelnen Phasen der Maßnahmen zur Rettung des
Bauerntumes und hob hervor, daß grundsätzlich
der Standpunkt vertreten worden sei, unsere
innere Wirtschaftsordnung und Organisation so
aufzubauen , daß die liberalen Interessen In¬
dustrie Landwirtschaft im Sinne des Außen¬
handels werdengrundsäßlich überwunden

müssen . Dementsprechend habe das Reichsnährs
standsgesetz den Sinn , durch die innere Markt¬
ordnung die außenpolitische Handelsfreiheit
wieder zu gewinnen .

-

Im Schwerpunkt des mitteleuropäischen
Raumes liege Großdeutschland . Nach Größe
und Geschichte sei es schon immer zur geistigen
Führung in diesem Bereich berufen gewesen und
damit auch dazu , hier nach dem Zusammenbruch
des alten Systems eine neue Ordnung zu ges
stalten . Wenn Großdeutschland diese Aufgabe
gelinge , dann kristallisierten sich um diesen

mitteleuropäischen Ordnungsblock "

wie von selbst auch andere Staaten in wohl .
ausgeglichenen und stetigen Wirtschaftsbezie
hungen , womit die Grundlage für eine wahre
neue europäische Ordnung geschaffen werde .

Für diese neue Ordnung müsse also Deutschs
land seine Außenhandelsbeziehungen neu ges
stalten , und zwar zunächst innerhalb von Mittels
europa selbst , dann aber auch in dem weiteren
Bereich der Wirtschaft der Welt . Mit der
Schließung des „ mitteleuropäischen Raumes "
strebe er keine „ Autarkie " dieses größeren
Raumes an , genau so wenig , wie er je ernst =
lich eine strenge und völlige Ausschließung
Deutschlands von der übrigen Welt verlangt
habe . Deutschland bleibe bemüht , mit allen
Ländern der Erde einen gesunden Güters
austausch zu pflegen .

Eine Ordnung des inneren Marktes ers
möglichte heute auch eine Ordnung der Eins
fuhr . Diese Ordnung bedinge auch eine Ordnung
der Ausfuhr dergestalt , daß beide aufeinander
abgestimmt und miteinander verkoppelt wer
den könnten . Alle Staaten nähmen jetzt die
Gestaltung ihrer außenwirtschaftlichen Beziehuns
gen selbst souverän in die Hand und ordnen
sie der Gesamtpolitik ein oder unter .

Zu dem Gedanken der Einfuhrschleusung sei
in Deutschland noch ein weiterer hinzugekom¬
men . Es erschien widernatürlich , für ein im
Auslande auf der Grundlage von Sklaven - oder
Kulilöhnen erzeugtes landwirtschaftliches Pro¬
dukt denselben Preis anzulegen , wie für das
selbe Produkt , wenn es zum Beispiel von jugo



lawischen oder ungarischen Bauern auf der p
Grundlage eines viel höheren Kulturstandards
erzeugt worden sei . Deutschland sei von diesen
Wahnsinn bewußt abgegangen und sei so bei
Seinen Einkäufen zu einer Elastizität in der
Preisstufung entsprechend dem Kulturstandard
des entsprechenden Landes gekommen . Ferner
habe es durch die sogenannten gemischten Aus¬
schüsse , die sich aus führenden Bauernvertretern
der jeweils handelspolitisch verhandelnden Län¬
der zusammensetzten , ein ganz neues Instrument
der Annäherung geschaffen . Sieraus habe sich
jene tameradschaftliche Atmosphäre entwickelt ,
Die im Verkehr zwischen den deutschen und den
Bauern vieler fremder Nationen alljährlich in
Goslar so angenehm auffalle .

Ueberall dort , wo Deutschland diese neuen
Grundsäge der Ordnung habe anwenden können ,
sei eine erhebliche Ausgestaltung der Handels¬
beziehungen möglich gewesen , Hierzu gehöre
einmal Italien , teilweise auch Südame¬
rifa , in erster Linie aber Mitteleuropa
und der weitere Südosten . Die Erfolge der
Ausfuhrwirtschaft , die hier hätten errungen
werden können , beruhten vor allem darauf , daß
Deutschland in der Lage gewesen sei , diesen
Ländern in steigendem Umfange ihre Erzeug¬
nisse , namentlich Rohstoffe und Lebensmittel ,
abzunehmen .

Es möge eine Einstellung dahingehend
geben , daß Deutschland seine gesamte Lebens :
mittelversorgung in den südosteuropäischen Raum
hineinverlegen und die Kräfte der deutschen
Landwirtschaft für andere Aufgaben verwenden
fönne . Der Südosten sei aber weder in der
Lage , Deutschland in absehbarer Zeit ernähren
zu können , noch tönnte sich Deutschland den
Lugus leisten , seinen wertvollen Boden in
Parks und Grünlandschaften umzuwandeln , von
den volksbiologischen Konsequenzen ganz zu
schweigen .

Die Umstellung und die fortlaufende Aus¬
gestaltung der Handelsbeziehungen biete der
deutschen Industrie große Aussichten . Die indu¬
strielle Durchdringung jenes Wirtschaftsraumes
werde wiederum einen Teil zur weiteren Aus¬
gewogenheit und sozialen Sebung beitragen ,
also durchaus im Sinne jener Bölfer und ihrer
Regierungen liegen . Reichsleiter Darré hob
dies noch einmal besonders hervor , um sich ganz
tlar von imperialistischen Absichten zu distan¬
zieren . Die neue Ordnung , in der Deutschland
Herz und Sirn bilde , könne nur auf der ehrs

lichen Zusammenarbeit der Völker beruhen , nie
mals auf Beherrschung und Ausnugung , die das
Wesen des alten Imperialismus und Kapitalis
mus gewesen seien .

Bonnet gegen die Kriegsheher
Soffnung auf deutsch -französische Zusammenarbeit - Keine Einmischung in Spanien

( R . ) Paris , 27 . Januar .
Vor der Kammer hielt am Donnerstag

der französische Außenminister Bonnet die
mit Spannung erwartete außenpolitische Rede .
Die Kammersihung war beherrscht von der kurz
nach Beginn einlaufenden Nachricht von dem
Einzug Francos in Barcelona . Bon¬
net ging aus von der September -Krise ; Frant¬
reich habe vor der Entscheidung Krieg oder
Frieden gestanden . Durch das Münchener Ab¬
kommen sei Frankreich und Europa vor einem
schrecklichen Abenteuer bewahrt worden , dessen
erstes Opfer die Tschecho - Slowakei geworden sei .
In dieser Krise habe sich die Festigkeit der eng
lisch -französischen Freundschaft erwiefen . Hin¬
sichtlich des deutsch -französischen Verhältnisses
erklärte Bonnet , daß durch die deutsch -franzö¬
sische Erklärung endlich eine Entspannung ge¬
bracht worden sei . Die Erklärung sei die erste
Etappe zu einer vertrauensvollen Zusammen¬
arbeit in der Zukunft .

Den lärmenden Zwischenrufen der Maryisten
trat Bonnet mit der energischen Frage ent¬
gegen , wer an seiner Stelle diese Erklärung
nicht abgeschlossen haben würde . Das französ
fische Bolt würde einmütig der deutsch - franzö =
sichen Erklärung zugestimmt haben, wenn man
sie zum Gegenstand einer Abstimmung gemacht
hätte .

Ausführlich behandelte Bonnet die französisch¬
italienische Spannung . Frankreich habe ver¬
sucht, nach dem Oberabkommen zwischen Eng¬
land und Stalien , ein ähnliches Abkommen
zwischen Paris und Rom zustande zu bringen .
Die spanische Frage habe jedoch eine An¬
näherung unmöglich gemacht . Frankreich sei
über die Kündigung des Laval -Abkommens
durch Italien sehr überrascht . Frankreich werde
feinen Fuß breit Boden seines Imperiums an¬
tasten lassen ; es werde nicht dulden , wenn man
an das französische Weltreich taste , das aus
dem Blut und aus der Arbeit der Franzosen
erbaut worden sei .

Sinsichtlich der Beziehungen Frankreichs zu
den Staaten in Mittel - und Osteuropa äußerte
Bonnet , daß Frankreich seine Freundschaften

in diesem Teil des Kontinents nicht aufgeben
werde . Er erinnerte an die Besuche König
Carols von Rumänien und des Prinz¬
regenten Paul von Jugoslawien in Paris . Das

Jubel in der befreiten Stadt
Der planmäßige Einmarsch

Ueber den Einmarsch der nationalen Im Norden von Barcelona marschierten
Truppen in Barcelona sind folgende Ein - die Nationalen nach Besetzung des hoch¬
zelheiten bekanntgeworden . Danach wurde gelegenen Vorortes Vallvidriera in die
gegen 14 . 30 Uhr MEZ ., nachdem die natio - Innenstadt hinab und betraten den Stadt¬

nalen Truppen alle von der Heeresleitung teil Sarria . Die Abteilungen , die den die
bestimmten Ausgangsstellungen vor Barce : Stadt beherrschenden Berg Tibidabo erobert
Iona erreicht hatten , der Befehl zum Vor- hatten , stiegen in das nördliche Villenvier¬
marsch in Richtung auf das Stadtinnere ge- fel und in den malerischen Stadtteil Vall¬
geben . Die im Süden stehenden Truppen carca ab .
Srangen nach Eroberung des alten Forts
Montjuich in das Ausstellungs¬
gelände ein , wo im Jahre 1929 die

große Weltausstellung abgehalten wurde
Nach Besetzung dieses Geländes rückten sie
in Richtung auf den in der Stadtmitte ge¬
legenen größten und repräsentativsten Plaz
Barcelonas , die Plaza Espana vor , wäh¬
rend eine andere Abteilung in Richtung
nach dem Hafen abschwenkte . Dort wurden
zunächst die am weitesten südlich gelegenen
Hafenanlagen besetzt und die verschiedenen
Küstenbatterien genommen , die von den
Bolschewisten längs der Hauptstraße Barce¬
Ionas , dem Paseo Colon , aufgestellt worden
waren . Gleichzeitig drangen nationale
Tants in das Hafenviertel ein .

Befreiung der Sicheta -Opfer
Innerhalb von Barcelona rollt ein Schau¬

spiel ab , wie es eine Großstadt wohl noch
nie erlebte . Mit Jubel und Tränen der
Rührung werden die Kolonnen von der Be¬
pölferung begrüßt . Immer wieder brausen
Sochrufe auf Franco und seine Heerführer
sowie auf die Falange durch die Straßen .
Bei dieser Gelegenheit sei noch erwähnt ,
daß als erste Truppe das 2. Regiment der
105. Division des Marokkokorps unter der
Führung des Generals Vague in das Stadt¬
innere einmarschierte . Gleichzeitig mit den
Truppen und den riesigen Autokolonnen
treffen Beauftragte Nationalspaniens für
die Wiederherstellung der Ruhe und Ord¬

Westlich vonvon Barcelona besetzten die nung und die Eingliederung Barcelonas in
nationalen Truppen nach der Einnahme die neue Gemeinschaft ein . Alle Häuser
Pedralves das Stadtviertel Ostafranchs und zeigen entweder die Nationalfarben , oder ,
erreichten längs der Eisenbahnlinie Barce - wo noch keine Flaggen vorhanden sind ,
Iona - Madrid vorgehend die ersten Häuser weiße Tücher . Mit Blizeseile verschwinden
des Stadtteils Sans . Nördlich anschließend die großsprecherischen kommunistisch- margi¬
erreichten nationale Abteilungen das Stastischen Plakate und erscheinen Plakate des
dion von Corts . neuen Spaniens und Bilder Francos .

Stunde der Entscheidung

Verhältnis zu Polen sei ebenso traditionell | den und eine mehrmalige Unterbrechung der
wie zur Sowjetunion ; die französisch -polnische Sigung notwendig machten . Bonnet wandte sich
Freundschaft werde durch das deutsch -polnische heftig gegen die unverantwortliche Kriegs¬
Abkommen nicht entwertet . Bonnet fühlte sich freiberei der Kommunisten . Ein Präventiv¬
bemüßigt , dem
Roosevelt für seine Rolle im September 1938 lieren . Er warnte die Kommunisten , die im

amerikanischen Präsidenten Krieg sei sinnlos und würde Frankreich iso¬

zu danken . Frankreich werde bemüht sein , die Innern nur Unruhe stiften und nach außen hin
Beziehungen zu den Vereinigten Staaten so Abenteuer hervorrufen wollten .
eng wie möglich zu gestalten . Den Fernoſt¬
Konflitt streifte Bonnet mit der kurzen Fest¬
stellung , daß Frankreich in Ostasien seine Rechte
verteidigen werde .

Große Mehrheit für Daladier
Paris , 27 . Januar .

Die zweite Hälfte der Rede war ausgefüllt Kurz nach 21 Uhr trat gestern in der - Pariser
mit Erklärungen zur Spanien Politit . Kammer Ministerpräsident Daladier an das
Bonnet versicherte , daß Frankreich die Politik Rednerpult , um in einer eindringlichen An¬
der Nichteinmischung fortseken werde . Aller - sprache seine Auffassung über die Lage zus
dings werde Frankreich seine humanitären sammenzufassen und die Kammer zur eins
Pflichten " nicht vernachlässigen . Frankreich habe mütigen Annahme des radikalsozialen Ent¬
Barcelona Getreide zur Verfügung gestellt und schließungsentwurfes aufzufordern . Leon Blum
11 000 Flüchtlingstinder untergebracht . Für erklärte anschließend , daß es ihm unmöglich sei ,
diese Leistungen habe Frankreich allerdings auf den von den Sozialdemokraten einges
Entgelt gefordert . Die französische Regierung brachten Zusatz zu verzichten . Daladier ers
habe Kinder , Greise , Frauen und Kranke auf - widerte , daß er die Vertrauensfrage zur unvers
genommen , sich aber geweigert , bewaffnete Rot - änderten Annahme des radikalſozialen Ent¬
panier aufzunehmen . schließungsentwurfs stelle .

Die

Frankreich werde nicht dulden , daß die Un¬

abhängigkeit und unversehrthett Spaniens
durch ein anderes Land bedroht werde .
französische Regierung habe Vertrauen zu den
Versicherungen Francos und Mussolinis . In
dieser Fage übrigens bestehe volle Solidarität
zwischenFrankreich und England. Das Interesse
Frankreichs und Englands verlange die Siche¬
rung der Seeverbindungen im Mittelmeer . Zum
Schluß der Sigung tam es zu wüst en Lärm¬
szenen , die von Kommunisten ausgelöst wur¬

Stimmen den Satz der Entschließung an, durch
Die Kammer nahm dann mit 360 gegen 234

den jeder Zusagantrag abgelehnt wird . Zu
dieser Abstimmung hatte die Regierung die
Vertrauensfrage gestellt .
Haus mit 374 gegen 228 Stimmen
auch den Gesamtwortlaut des radikalsozialen
Entschließungsentwurfs an .

Dann nahm das

Die neun Tage währende außenpolitische
Aussprache hat damit ihren Abschluß gefunden .

Die Welt zum Fall Barcelonas
Stürmische Begeisterung in Rom - Starker Eindruck in Paris und London

Rom , 27 . Januar .

In Italien herrscht stürmische Be¬
geisterung über den Fall Barcelonas , der als
ein Sieg der Achse in riesigen Schlagzeilen der
Presse gefeiert wird . Die Sauptstadt
Staliens steht im Schmud zahlloser Fahnen
und ist festlich illuminiert . Corriere della
Sera " gibt dem Gefühl des italienischen Volkes
in der stolzen Feststellung Ausdruck , daß der
Sieg Francos auch ein italienischer Sieg sei ,
weil das ganze italienische Volk von Anfang
an mit gläubiger Begeisterung das Unter¬
nehmen des nationalen Spaniens begleitet
habe . Mit dem Blut seiner Söhne habe
Italien zum Sieg der nationalen Sache in
Spanien und damit zur Sicherung der euro¬
päischen Kultur gegen den Bolschewismus bei¬
getragen . „ Giornale d' Italia " geht mit den
Demokratien scharf ins Gericht , die
wieder einmal die falsche Karte

gespielt haben und nun, anstatt ihre Irr¬

Hoffnung wiegen, alles wieder gutzumachen" .
Man spiele mit der höchst explosionsgefähr
lichen Bombe der „ territorialen Pfänder " in
Spanien und unterstütze troz der offensicht¬
lichen Hoffnungslosigkeit die Bolichewisten bis
zum letzten Augenblick durch Waffenlieferungen .

die beiden Fronten , die in Spanien gegen¬
Das halbamtliche römische Blatt kennzeichnet

einander gestanden haben. Auf der einen Seite
hätten die Nationalen gestanden , die sich für
ihr Vaterland opferten . Auf der anderen
Seite standen die roten Brigaden , die für Sold
und für die Internationale tämpften . Das
nationale Spanien habe sich als geistig und
moralisch überlegen gezeigt .

"

Heftige Kritik üben die italienischen Blätter
an der Haltung Frankreichs . Ein Mailänder
Blatt weist darauf hin, daß es zum guten
Teil französische Granaten gewesen seien , von
denen die italienischen Freiwilligen getroffen
worden seien .

fünf Stunden gebraucht habe , da die Stras
ßen mit fliehenden Roten verstopft gewesen
seien . Als erster diplomatischer Vertreter hat der
Botschafter der Sowjetunion das Weite gesucht .

Der Havas Berichterstatter in Perthus an
der französisch -rotspanischen Grenze meldet , daß
zwischen dem Präfekten des Departements Osts
pyrenäen und den sowjetspanischen Behörden ein
Abkommen über die Aufnahme von zweitausend
Flüchtlingen getroffen worden ist , die im Laufe
des heutigen Tages erwartet und in zwei
Transporten zu je tausend Mann in Cerbere
bzw. Perthus eintreffen werden . Ferner rechnet
man noch auf einen Zug mit merikanischen
Freiwilligen der internationalen Brigaden . Der

Paris Soir " betont in diesem Zusammenhang ,
daß der Gedanke der Schaffung einer neutralen
3one an der rotspanischen Grenze zur Auf¬
nahme der Flüchtlinge bei der Burgos -Regie
rung keinen Anklang gefunden habe.

London , 27 . Januar ,

Der endgültige Fall der katalanischen Haupt¬
stadt Barcelona hat in London einen außer¬
ordentlich tiefen Eindruck hinters
lassen , der um so nachhaltiger ist , als man in
England noch einen heftigen Endkampf um die
Stadt erwartet hatte . Noch in den letzten Ta
gen hatten englische Blätter angekündigt , daß

digen werde. Um so größer ist die Ueberra¬
sich Barcelona bis zum letzten Mann verteis

schung, daß die Truppen Francos ohne nen¬
nenswerten Widerstand mit klingendem Spiel
in die Stadt einmarschtert sind . Die englischen
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Gut rasiert¬

gut gelaunt !

Paris , 27 . Januar
Die in Paris einlaufenden Berichte aus

Barcelona lassen erkennen , in welch chaotischer
Verfassung sich der Rückzug" der Roten voll¬

der an Bord eines französischen Zerstörers fich ROTBART- LUXUOSA , die Klinge zu 22 Pf.
zogen hat . Der französische Botschafter Henry ,

am Donnerstag nach Frankreich begab , berichtet,
daß sein Kraftwagen für den nur vier Kilo
meter langen Weg zum Hafen mehr als

präsidenten " geflohen . Zurückgeblieben sind die
furchtbaren Spuren eines grauenerregenden
zweijährigen Terror -Regimes .

Bei besonders empfindlicher Haut :

Berichterstatter tönnen nicht umhin , zu ver¬
zeichnen , daß die einmarschierenden Truppen
von dem endlosen Jubel der befreiten Bevöl =

ferung empfangen worden sind . Der Fall
Barcelonas wird als Francos größter Sieg bes
zeichnet . „ Evening Standard " sieht voraus ,
daß der restliche Teil Kataloniens in menigen
Tagen erobert sein werde. Es sei teine große
Aussicht vorhanden , daß sich das übrige rot
spanische Gebiet um Madrid noch werde lange
halten können .

In den Pyrenäen gute Fortschritte

Für die ebenso große staatsmännische wie
(R . ) Berlin , den 27 . Januar . Katalonien entweder überhaupt mit Beschlag militärische Ueberlegenheit der nationalspani¬

Der Fall Barcelonas , der mit über zu belegen , oder aber aus dieser lebenswichtigen schen Staatsführung zeugt es , daß bei jeder
raschender Schnelligkeit erfolgte , ist die große Provinz Spaniens ein , , autonomes " Ge- Phase dieses glänzenden Feldzuges das Gesez
entscheidende Wendung im spanischen Krieg und bilde zu machen , das immer die Angriffsbasis des Handelns in ihrer Sand lag . Seit den
damit auch die entscheidende Nieder des Bolschewismus geblieben wäre . Bis in die Weihnachtstagen , in denen die Armeen General
lage des Bolschewismus auf spanischem Tage der lezten Entscheidungstämpfe um Bar - Francos am Ebro und Segre zum Vorstoß an = Saragossa , 27 . Januar .

Boden . Barcelona war das Herz Kataloniens celona selbst hinein ist dieser Gedanke in den traten , rollte das gewaltige Ringen um die Der nationale Heeresbericht vom Donnerss

und Katalonien selbst war die Seele des bol Kreisen marxistischer und bolschewistischer In - letzte Hochburg des Bolschewismus auf spani - als Söhepunkt der Operationen an der Kata¬
tag verzeichnet das Eindringen in Barcelona

schewistischen Widerstandes . Von hier aus liefen terventions hezer , besonders auf französischer schem Boden mit einer geradezu verblüffenden lonienfront und meldet weiter , daß gleichzeitig
die Fäden nach Paris und nach Moskau . Bar Seite , nicht fallengelassen worden . Er be- Präzision ab . Eine Stellung nach der anderen der Vormarsch im Pyrenäenabschnitt weiter =
celona war der große Umschlaghafen für die schränkte sich unter dem Eindruck der großen wurde durchstoßen , systematisch ein rotes Boll - geht , wo die Heeresgruppe Urgel und Aragon
riesigen Mengen von Kriegsmate militärischen Erfolge des nationalen Spaniens werk nach dem anderen zertrümmert , bis mit die Reste der bolschewistischen Milizen ver¬
rial , die die demokratischen„, ,Friedensfreunde " zuletzt auf die Besetzung sogenannter Faust- dem Fall von Tarragona , Igualada und Man- nichten. Im Mittelabschnitt ist das Maestrazgo
dem spanischen Bolschewismus in allergrößtem pfänder " im Falle einer restlosen Eroberung resa das Schicksal Barcelonas besiegelt war . Korps ebenfalls weiter oftwärts vorgestoßen .

Ausmaße zur Verfügung stellten . Ueber die Kataloniens . Schon seit Montag dieser Woche standen die Es eroberte den Ort San Vicente de Castellet
südlich Manresa und hat damit die feindlichen

Pyrenäen - Grenze rollten die ersten Frei - Nun ist diese Stunde , die für den Bolsche : Navarra -Divisionen , die Legionäre und das Abteilungen innerhalb des etwa 300 qfm um =
willigen -Transporte , denen ungeheure Kriegs - wismus die Stunde seiner vernichtendeten Marottanische Korps angesichts der südlichen fassenden Raumes zwischen Manresa , Jualada
materiallieferungen auf dem Landwege folgten . Niederlage und für das spanische Volk die Vororte der tatalanischen Hauptstadt . Sie und Tarrasa eingeschlossen , so daß ihnen die
Katalonien war eine Zeitlang auch der tri - Stunde seines großen befreienden Stolzes ist , hätten ihre Eroberung durch ein wirksames Ar - Flucht nach der Grenze abgeschnitten ist .
tischste Gefahrenherd , was die internationale gekommen . Barcelona ist gefallen , ohne daß tillerie -Bombardement beschleunigen können . Insgesamt wurden im Laufe des Tages

Seite der spanischen Krise anbelangte . Schon das rote Bolschewistengesindel seine hochtraben¬ über 2000 Gefangene gemacht . Auch an der

als nach den ersten großen Niederlagen des den Worte , bis zum letzten Atemzuge zu Estremadurafront , wo die Roten in letter Zeit

Bolschewismus der Enderfolg der nationalen fämpfen", wahrgemacht hätte . Nicht der leiseste zu einer Entlastungsoffensive angesetzt hatten ,
waren die Truppen Francos erfolgreich . Im

Freiheitsarmeen sicherstand , tauchte , noch lange Versuch ist dazu gemacht worden . Ueber Nacht Abschnitt Monterubio konnten sie im Gegens
bevor Franco zur Offensive gegen Katalonien und Nebel ist der Sput einer sogenannten roten angriff ihre Stellungen vorverlegen und dem
ansekte , auf französischer Seite der Gedante auf , 1 ,, Regierung " und eines sogenannten Staats¬ Feind erhebliche Verluste zufügen .

General Franco zögerte jedoch . Ihm lag
weniger an einem allzu schnellen Erfolg , als
an der Erhaltung dieser wichtigsten Handels¬
und Industriestadt Spaniens , deren Bevölke¬
rung er die Gefahren einer Beschießung und
etwaiger Straßenkämpfe ersparen wollte .



Quer durch In - und Ausland
Bremen ehrt Bodo Ebhardt

Bremen , 27 . Januar .
Der Regierende Bürgermeister S . - Gruppen =

führer Böhmcker verlieh dem Sohn der Hanse¬
stadt Bremen Professor Bodo Ebhardt „ in
Anerkennung seiner Verdienste um die Erhal¬
tung deutscher Burgen und um die von ihm
vor vierzig Jahren gegründete Burgenvereini¬
gung " die Silberne Staatsmedaille . Professor
Ebhardt beging erst vor kurzem auf seinem
jezigen Wohnsik , der Marksburg bei Braubach
am Rhein , seinen 74 . Geburtstag . Er ist be

fannt als Wiederhersteller vieler deutscher
Burgen und alter Schlösser und hat in zahl¬
reichen Veröffentlichungen deren geschichtliche
Bedeutung dem deutschen Volk wieder nahe¬
gebracht .

Neuartiges Rettungsboot für Kdz . - Schiffe

( R . ) Berlin , 27 . Januar .

Unter den zahlreichen Geschenken , die
Generalfeldmarschall Göring zu seinem Ge¬
burtstag erhalten hat . befindet sich auch ein
Boot , das für die Nacht des Ministerpräsiden¬
ten bestimmt ist . Es bot sich Gelegenheit , dieses
Fahrzeug , das in einer neuartigen Konstruktion
hergestellt wurde . zu besichtigen , wobei der Er¬
finder , dessen Konstruktion im Hinblick auf den
Vierjahresplan auch besonders auf Material

und Rohstoffersparnis gerichtet ist, das Boot
vorführte . Die Vorzüge des Bootes bestehen
darin , daß bei einer Bemannung bis zu sechzehn
Mann , die in Zweierreihen die Rudereinrich¬
tung bedienen , eine bedeutend höhere Ge¬schwindigkeit erreicht werden kann als bei
einem normalen Boot .

Trok der größeren Geschwindigkeit ist der
Aufwand der menschlichen Kräfte bedeutend
geringer . Mit Unterstützung der Partei
fonnte der Konstrukteur seine Erfindung in
kurzer Zeit in die Praxis umsetzen . Die Kon¬
struktion wird in Zukunft unter anderem auch
für Rettungsboote auf KdF . - Schiffen Ver =
wendung finden .

Reichsautobahn mit Abwehrmauer

Jüdinnen verschoben Juwelen

( R . ) Emmerich , 27 . Januar .

In der Nähe von Emmerich an der
deutsch -niederländischen Grenze konnten Zoll¬
beamte einen guten Fang machen . Es gelang
ihnen , zwei Jüdinnen festzunehmen , die ver¬
suchten , im Kraftwagen tostbaren Schmuck und
Juwelen im Werte Don mehreren

10 000 Mart über die holländische Grenze
zu verschieben . Die Schmugglerinnen , bei denen
es sich um Ehefrauen von Direktoren der beiden
größten niederländischen Modefirmen handelt ,

wurden verhaftet und dem Untersuchungsrichter
übergeben. Der Fahrer des Wagens teilte
dasselbe Schicksal .

Schneekatastrophen in England

(R ) London , 27 . Januar .

Zwischen Cambridge und London fuhr
am Donnerstag in einem heftigen Schneesturm
ein Expreßzug auf einen haltenden Personen¬
zug auf , wobei die beiden letzten Wagen des
Bersonenzuges völlig zertrümmert wur¬
den . Eine Frau ist getötet , und sieben Passa¬
giere sind verlegt worden . Die Ursache des
Unglücks ist darin zu sehen , daß die Signale
bei dem herrschenden Schneesturm nicht gesehen
werden konnten . Im Südosten von England.
vor allem in der Grafschaft Essex . hat das
Schneetreiben und das anschließende Tau¬
wetter der letzten Tage große Ueberschwem¬
mungen hervorgerufen . Viele Ortschaften der
Grafschaft Esser stehen meilenweit bis zu einem
halben Meter unter Wasser. In Ost- und
Mittelenaland sind durch Ueberschwemmungen
schwere Verkehsstörungen eingetreten . Etwa
5000 Telephonlinien sind zerstört oder beschädigt .

Gletschersterben am Dachstein

( R . ) Linz , 27 . Januar

donau , in ihrer überwältigenden Schönheit
Die einzigen Gletscher des Gaues Ober¬

Hauptanziehungspunkte für den Fremden¬
verkehr , sind in den letzten fünfzig Jahren
immer mehr zusammenschrumpft . Neben dem

größten Dachsteingletscher , dem Hallstätter
( R. ) Köln , 27 . Januar Karls - Eisfeld , ist auch der Gosau -Glet =

Um einer der größten Gefahren auf der scher bedeutend abgeschmolzen . Die Endmoräne
Reichsautobahn , der Blendgefahr , zu begegnen , ging bereits zwei Kilometer zurück. Gleichzeitig
werden zur Zeit auf der Reichsautobahn Köln - verminderte sich die Höhe der Cismassen um

Düsseldorf bedeutsame Arbeiten durchgeführt. zwanzig Meter . Eine Sütte , die vor Jahren

Der Mittelstreifen der Straßen des Führers unmittelbar am Gletscherrand errichtet wurde,

wird hier in eine Abwehrmauer umgewandelt . ist heute schon einen halben Kilometer von ihm

Wie die Erfahrung bewies , genügte der bis - entfernt . Der sommerliche Gletscherbach zum
herige Grünstreifen nicht , um die eine Fahrbahn hinteren Gosausee , der früher über mächtige
vor dem Licht der anderen zu schüzen . Auf Felswände in Kaskaden brausend zu Tal stürzte ,

Die
einigen Streden der Reichsautobahn Köln - ist zur Sommerzeit so gut wie versiegt .

Düsseldorf hebt man bereits den Rasen des Hauptursache des bedauerlichen Gletscherschwun¬
Mittelstreifens ab , um ihn mit Sträu des dürften die Schwankungen in der relativen
chern und Bäumen zu bepflanzen . Diese Lufterwärmung sein . Gerade in den
Hede wird das Licht der Scheinwerfer nicht Sommermonaten der letzten Jahrzehnte hat sich
mehr in voller Stärke durchlassen und so eine die Luft in den höheren Lagen derartig er¬

wichtige Gefahrenquelle ausschalten . wärmt , daß das Gletschereis viel früher und

Die Polizei als Freund der Bevölkerung
Reichshauptstadt am Tag der Polizei " - Aufmärsche in Paradeuniform

( R . ) Berlin , 27 . Januar . eine Flaggenparade beim Schutzpolizei¬

Der Sonntag steht in allen Gauen Gruppenkommando schließt sich eine Gefal¬

Großdeutschlands im Zeichen der Polizei . lenenehrung am Polizeiehrenmal an , wo
In der Reichshauptstadt wird an der Kommandeur der Berliner Schußpolizei
diesem Tage ein besonderes umfangreiches eine furze Ansprache halten und nach einer
Programm zur Abwicklung kommen . Die Kranzniederlegung den Vorbeimar ch einer
Besonderheit fommt rein äußerlich durch die Ehrenhundertschaft abnehmen wird . Vor¬
Beflaggung der Dienstgebäude und der aussichtlich zum gleichen Zeitpunkt werden

Privatwohnungen aller Angehörigen der Reichsführer ½½ Himmler und General der

Polizei zum Ausdrud . Das Tagesprogramm Polizei Daluege einen Kranz am Ehrenmal

wird neben einem Frühkonzert der Kapelle Unter den Linden niederlegen .

der Kriminalpolizei im Reichssender Berlin
durch ein großes Wecken eingeleitet . An

Kürzmeldungen
Der Führer hat an den Präsidenten von

Chile aus Anlaß der Erdbebenkatastrophe , von

der weite Gebiete des Landes betroffen worden
sind und die große Opfer an Menschenleben ge¬
fordert hat , ein herzliches Beileidstelegramm
gerichtet .

Das höhere Führerkorps von ½ und Polizei
war in diesen Tagen zu einer Arbeitstagung in
Berlin versammelt . Reichsführer 14 und Chef

der deutschen Polizet Himmler ergriff zu den
einzelnen Themen persönlich das Wort .

Die polnische Presse schenkt dem Staatsbesuch
des Reichsaußenministers von Ribbentrop in

Warschau auch heute die stärkste Beachtung .
Einzelne Zeitungen stellen den Berichten hier¬
über ganze Seiten zur Verfügung .

Das tschecho - slowakische Außenministerium
hat , wie das amtliche Preßbüro mitteilt , gegen
Jan Masaryk , den ehemaligen Prager Ge¬
sandten in London , eine Untersuchung und ein
Verfahren eingeleitet .

Vor der italienischen Botschaft in Paris ha¬
ben sich, einer Havas -Meldung zufolge , am
Donnerstagmittag eine große Anzahl von 'fran¬
zösischen Studenten angesammelt und haben
italienfeindliche Kundgebungen veranstaltet .
Die Studenten wurden von dem polizeilichen
Ordnungsdienst zersteut .

Den ganzen Tag über veranstaltet die
Technische Nothilfe im Lustgurten
interessante Vorführungen aus allen ihren
Arbeitsgebieten . Außerdem fönnen die
Berliner Feuerwachen besichtigt
werden , wo den Besuchern alle Geräte vor¬

geführt und erläutert werden. Auch die Kris
minalpolizei veranstaltet Vorführungen

durch ihre Beratungsstellen gegen Einbruch
und Diebstahl sowie gegen Betrug mit auf¬
klärenden Vorträgen . Im Staatsfranken¬
haus der Polizei wird der stellvertretende
Direktor zu dem aktuellen und sicherlich viele
Bolfsgenossen interessierenden Thema spre =
chen , wieviel Alkohol der Kraftfahrer zu sich
nehmen darf , ohne den Verkehr zu gefähr¬

den . Nach dem Vortrag folgt ein Besuch des
mit Vorfüh¬Blutalkohol - Laboratoriums

rung .

umfangreicher abschmilzt . Selbst schneereiche
Winter fonnten dieses Gletschersterben am
Dachstein nicht aufhalten .

Ostmark ohne Buttersorgen
Fettverbrauch stieg um 25 Prozent

-

-

( R. ) Wien , 27 . Januar

Waffenlager in Bufarest ausgehoben

Bukarest , 27 . Januar .

Giner amtlichen Mitteilung zufolge haben
die Sicherheitsbehörden einen Anschlag aufges
deckt , für den Anhänger der Eisernen
Garde verantwortlich gemacht werden . Da
nach sollten die Hauptpost , das Telephons
gebäude , das Haus des Rundfunks , die Elektri¬
zitäts - und Gaswerke und andere öffentliche
Gebäude mit Flammenwerfern in Brand gesekt
werden . Ein Offizier und 25 Zivilpersonen
wurden verhaftet . Der Offizier beging Selbst .
mord , als er einen Augenblid unbeobachtet
war .

In der Ostmark sollen im Laufe des Im einzelnen sagt die amtliche Mitteilung
Februar und März beim Einzelhandel und weiter : Bei der Explosion in einem Hause
Fleischerhandwerk Kundenlisten eingeführt wer - einer Bukarester Vorstadt , am 7. Januar , wo
den , um eine gerechte Fettverteilung zu sichern. Bomben hergestellt worden waren , wurde ein

gewisser Nicolai Dumitrescu getötet . Es ers
Die vorüberghende Butterknapheit vor Weih- gab sich, daß er mit einem Leutnant gleichen
nachten eine Folge der Maul - und Klquen - Namens von der waffenchemischen Direktion
seuche und der gesteigerten Kauftraft zusammengearbeitet hatte . der unter falschem
der Bevölkerung hat zu dieser Maßnahme ge- Namen bei ihm aus - und eingegangen war .

führt , obwohl nicht der geringste Buttermangel Dieser Leutnant sekte nach der Explosion vom
in der Ostmark besteht . Durch die neue Ver - Werkstatt fort . Am 24. Januar drang die

7. Januar Seine Tätigkeit in einer anderen

ordnung , die in den Gauen des Altreiches schon Polizei dort unvermutet ein und entdeckte ins
lange mit bestem Erfolg verwirklicht wurde , gesamt siebzehn Flammenwerfer ,
soll der Butterverbrauch in der Ostmark nicht zwölf brauchbar waren . Weitere 22 Flammen
eingeschränkt , sondern nur geregelt werden .

werfer waren bereits versandt worden ; fünf
fonnten in einer Zementfabrit gefunden wer

den . Mit dem Eigentümer der Werkstatt

wurden alle Personen verhaftet , die mit der
Herstellung der Flammenwerfer zu tun hatten.

Die Gaue der Ostmark fennen überhaupt

tein Fettproblem , denn ihr Fettkonsum beträgt
nur etwa ein Drittel des Bedarfes in Nord¬
deutschland. Wien verkauft täglich 60 000 Kilo¬
gramm Schweinefett , 24 000 Kilogramm Butter ,

24 000 Kilogramm Margarine und 12 000 Kilo¬
gramm Del , Nur 20 Prozent entfallen also auf
Butter, dagegen 50 Prozent auf Schweine¬
schmalz. Unter der nationalsozialistischen Re¬
gierung hat sich der Fettverbrauch in der Ost¬
mark um 25 Prozent gesteigert . Diese Zahl

spiegelt am besten den Wirtschaftsaufstieg und
die erhöhte Kauftraft der Ostmark wider .

77 000 Gesellschaftsreisen

( R. ) Wien , 27 . Januar

Die deutschen Reisebüros führten 1937
mehr als 77 000 Gesellschaftsreisen mit zwei
millionen Teilnehmern durch, die einen Umsatz
von 38 Millionen Mark ergaben . Außerdem
sezten neun Millionen Einzelrei =
en de rund 185 Millionen Mark um . Im ver¬

gangenen Jahre erhöhten sich diese Ergebnisse
noch um zehn vom Hundert .

Grundsteinlegung für das Rotkreuzpräsidium
Babelsberg , 27 . Januar .

Auf der im Fahnenschmuck prangenden Bau¬
stelle des Deutschen Roten Kreuzes in Babels :

berg wurde am Donnerstagnachmittag feierlich
der Grundstein gelegt für den Neubau des
Präsidiums des Deutschen Roten Kreuzes .
Zahlreiche Ehrengäste hatten sich zu dieser
Feierstunde eingefunden . Nach einem Musik

vortrag wies der geschäftsführende Präsident
des Präsidiums des Deutschen Roten Kreuzes ,

- Brigadeführer Dr . Gramik , nach turzer Be¬
grüßung in seiner Feierrede auf die Tatsache
hin , daß dieses in etwa einem Jahr sich hier
erhebende Gebäude zwei Gedanken verkörpern

werde: Es werde errichtet auf einer großen

von benen

Griechischer Dampfer bei Riga aufgelaufen

Riga , 27 . Januar .

Am Dienstag ist im starken Nebel der 7000

Tonnen große griechische Tankdampfer , Walsos "
mit einer Delladung an Bord beim Eingang
Grund geraten. Beim Auflaufen hat das Tant¬
in den Rigaer Meerbusen bei Byser - Ort auf

schiff ein Leck erhalten . Aus Riga und aus
Windau sind Schlepper und drei Eisbrecher

zur Silfeleistung ausgelaufen , darunter der
große Lettische Eisbrecher . . Krischan Waldes

mars " . Aus Danzia haben sich , wie gemeldet
wird , die Bergungsdampfer , ,Danzig " und

Albert Forster " auf den Weg gemacht . In
folge des dichten Nebels fonnte am Mittwoch
noch nicht mit den Bergungsarbeiten begonnen
werden .

Abenteurerstrom ergießt sich nach Frankreich

Paris , 27 . Januar .

Der Havas Berichterstatter in Perthus an
der französisch -rotspanischen Küste meldet , daß
zwischen den Präfekten des Departements Osts
pyrenäen und den sowjetspanischen Behördenpyrenäen und den
ein Abkommen über die Aufnahme von 2000
Flüchtlingen getroffen worden ist , die im Laufe
des morgigen Tages erwartet und in zwei
Transporten zu je 1000 Mann in Cerber bzw .
Perthus eintreffen werden . Ferner rechnet
man damit , daß noch im Laufe des heutigen
Tages auf dem internationalen Bahnhof in
Cerbere ein Zug mit merikanischen Freiwilligen
der internationalen Brigaden einlaufen wird .

Der „Paris Soir " betont in diesem Zusammen¬
hang . daß der Gedanke der Schaffung einer
neutralen Zone an der rotspanischen Grenze
zur Aufnahme der Flüchtlinge bei der Burgoss
Regierung feinen Antlang gefunden habe und
deshalb aufgegeben zu werden scheine .

Roosevelt soll Farbe bekennenund stolzen Tradition , und es werde in seiner

schlichten und würdigen Bauform den Willen Neuyort , 27 . Januar .

Der Abgeordnete Fish bezeichnete gesterndes neuen Deutschen Roten Kreuzes im Reiche
Adolf Hitlers verdeutlichen . Nachdem Dr .

Grawit den Wortlaut der Urkunde verlesen im Unterhaus den Präsidenten Roosevelt als
und dem Dokument je eine Fahne und einen in erster Linie für die derzeitige Kriegsagita¬
Wimpel des neuen vom Führer verliehenen tion in den Vereinigten Staaten verantwort
Ehrenzeichens beigefügt hatte , wurde die
Kaffette in das Fundament eingemauert, Dannich . Die amerikanische Nation sei von einer
nahm der Bürgermeister von Babelsberg , Dr. derartigen Systerie befallen, daß die Frauen

um seiner Freude darüber nachts unter den Betten nach Javanern , DeuteBenz , das Wort ,
Ausdruck zu geben, daß dieses so wichtige Geschen oder Italienern ausschauten, die bereit
bäude nach Babelsberg aelegt worden sei . An- seien , über das ,,arme fleine Amerika " herzu¬schließend wurde das Modell des beabsichtigten fallen . Roosevelt mache die Bevölkerung glausBauwerkes gezeigt , das eine Gesamtlänge von
etwa 240 Meter bei einer Höhe von fünfzehn ben , daß ein feindlicher Angriff unmit
Meter in dreigeschossiger Bauweise mit einem telbar bevorstehe . „ Ich fordere den Präsiden
Säulenportal aufweisen wird , Bereits am ten auf , so erklärte Fish abschließend , mir flar
1. Juli 1939 wird das Präsidium von Berlin

nach Babelsberg übersiedeln und zunächst unter : zu lagen , welche Nation die geringste Absicht

Kreuzes finden .funft in den Hauptlägern des Deutschen Roten oder die Fähigkeit besitzt, in Amerita einzu¬
fallen ,"

Ribbentrop bei Präsident Moscicki
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Zweigniederlassung Emden. Verlagsleiter: Sans Va e § .
Emden

Hauptschriftleiter : Menjo Folerts dienstlich ortss

Kranzniederlegung am Grab des Unbekannten Soldaten
Warschau , 27 . Januar sehen . Der Reichsaußenminister wird am frühen

Der zweite Besuchstag des Reichsaußen - Nachmittag Warschau mit dem fahrplanmäßigen

ministers in der polnischen Hauptstadt sah ein Berliner Zug verlassen.

nicht weniger reiches Programm wie der Mitt¬
woch . Nach dem Empfang beim polnischen
Staatspräsidenten stattete Reichsaußenminister
von Ribbentrop dem Marschall Rydz =

migly , dem Ministerpräsidenten Silad¬
towski und dem Außenminister Bed Besuche ab.
Am Nachmittag fuhr von Ribbentrop zu dem
Warschauer Militärfriedhof , um die deutschen
Helden des Weltkrieges zu ehren .
Ehrenmal , das zur Erinnerung der Hunderte
von deutschen Gefallenen errichtet ist, die auf
dem Warschauer Militärfriedhof ruhen, legte
der Reichsaußenminister einen Kranz nieder .
Anschließend begab er sich zum Balais Blanc
zurüd .

An dem

abwesend) , Stellvertreter Gitef Kaper ; Verantwortlich

(auch jeweils für die Bilder) für Politit , Kultur und
Norden -Krummhörn, Aurich und Sarlingerland : Dr. Emil
Krigler; für Emden sowie Sport: Selmut Kinsto; alle in
Emden ; außerdem Schriftleiter in Veer : Heinrich Herlyn
und Friz Brodhoff ; in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in

Wirtschaft : Eitel Kaper , für Gau und Provinz , sowie für

Norden : Hermann König. Berliner Schriftleitung : Graf

ReischaVerantwortlicher Anzetgenleiter Paul Schtwy . Emden .
D. - A. Dezember 1938 : Gesamtauflage 28 225.
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

Die Ufa hat zwei ihrer größten Lichtspiel¬
theater zur Verfügung gestellt , wo den Kin¬
dern , die von der NSV . dorthin geschickt
werden , reizvolle und aufklärende Filme ge¬
zeigt werden . Um die Mittagszeit veranstal¬
ten alle Kapellen der Polizei , der Bahn¬
schutzpolizei, der Technischen Nothilfe und
der ½ auf den verschiedenen Plätzen der
Stadt Platzkonzerte. Den Höhepunkt des
Tages bildet ein großer Propagandamarich
durch die Innenstadt und den Westen , Ein

Polizeiregiment zu Fuß , das aus Einheiten Hier empfing er die diplomatischen Ver¬
der Schutzpolizei , der Feuerschukpolizei und treter der Antikominternmächte in Warschau, Emden-Norden -Aurich-Harlingerland

Der Vertreter Rotspaniens in London stat der Technischen Nothilfe besteht , und das die Botschafter Italiens und Japans und den

tete Donnerstag dem Außenamt einen Besuch Den Höhepunkt dervon einer berittenen Hundertschaft und ungarischen Gesandten .

ab , der etwa 3/4 Stunden dauerte . Auch der einem motoristerten Verband begleitet ist , Warschauer Reise des Reichsaußenministers bil¬
französische Botschafter sprach im Außenamt vor . wird in den schmucken neuen Paradeunifor - schaft, zu dem der polnische Außenminister , der

dete der Abendempfang in der Deutschen Bot¬

Wie der Matin meldet , hat der Minister : men mit flingendem Spiel durch die polnische Botschafter in Berlin Lipski, die diplo- millimeterzeile 40 Pfennigpräsident und Kriegsminister Daladier ein Resmen
frutenkontingent, bas erit im Serbit dieses Straßen marschieren . Auch ein Umzug mit matischen Vertreter Italiens , Japans und Un¬
Jahres seiner Dienstpflicht genügen sollte , vor¬ Suchhunden der Kriminalpolizei , die Ge - garns sowie zahlreiche führende polnische Poli¬

zeitig unter die Fahnen gerufen . Es handelt horsamsübungen zeigen , wird das Interesse tiker und Generäle anwesend waren . Für

sich um Angehörige des Jahrganges 1918. der Berliner Bevölkerung finden . Freitag sind Wirtschaftsbesprechungen vorge¬

und

17 954
10 271

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Aus
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe

die Bezirksauss
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : Die 46 Willt .
meter breite , Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Mini .
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emben -Norden¬
Aurich Harlingerland , die 46 Millimeter breite Milli .
meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Legte

Anzeigenpreise für die Bestetsausgabe Veer-Netherland :
ote 46 millimeter breite Millimeterseile Biennis , bie
68 Millimeter breite Tert -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks .
ausgabe . Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennia .
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BIRKENWASSER 1. 40
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ZURHAARPFLEGE3. 10

Stellen - Angebote

Zum 1. oder 15 . März

tüchtige Sausgehilfin

線

Seichendbetons

BlutundBoden

Zu dem am 29. Januar 1939 , abends 6 Uhr , bei
B. Janßen , Jheringstehn , stattfindenden

Kameradschaftsabend
der Freiwilligen Feuerwehr Warsingstehn
ladet freundlichst ein Der Festausschuß

Körstelle Ostfriesland

Betr . nicht geförte Hengste

Die Besizer von Hengsten , welche auf der diesjährigen Haupt¬
törung nicht vorgeführt wurden , werden unter Hinweis auf die

gesucht nach Münster i. Westf., die selbständig kochen spätestens zum 10. März d. I . unfruchtbar machen zu lassen. Dies
geltenden Bestimmungen hiermit aufgefordert , diese Hengste bis

fann , wegen Heirat meines jezigen Mädchens . Haushalt
von drei erwachsenen Personen . Hausfrau ist berufstätig . ren Warmbluts , die im Vorjahre angefört , zur diesjährigen

gilt auch für Kaltbluthengste und für solche Hengste des schwe =
Lohn 35 RM . Persönliche Meldungen erbeten in Leer , Hauptkörung aber nicht wieder vorgeführt wurden .Kamp 24 , bei Bont am Sonntag und Montag bis 17 Uhr .

Norden , den 26 . Januar 1939 .

Suche zum 1. April einen

Deforateur und Verkäufer

Hermann Dreesen , Aurich ,
Straße der SA . 71 .
Manufakturwaren Bekleidung .

Gesucht zum 1. Februar oder
später freundliches , tinderliebes

Mädchen

-

Suche zum 15. März oder
1. Mai einen

nicht unter 20Jahren, welches jungen Mann
selbständig arbeiten kann und
etwas Koch - und Nähkenntnisse
besitzt . Angebote erbeten mi
Zeugnisabschriften oder per¬
sönliche Vorstellung .

Frau 2 . Thörner ,

im Alter von 17 - 20 Jahren .

H. Roolfs , Wester -Charlotten¬
polder über Norden .

Oldenburg i.D. , Wallstr. 10Hotelhausdiener

Gesucht tüchtige , zuverlässige

Hausgehilfin
evtl . mit Kochkenntnissen .
Angebote mit Bild , Zeugnis¬
abschriften u . Gehaltsang . an

Frau E. Meyer ,
Nordseebad Langeoog .

Erfahr . Hausmädchen
nicht unter 17 Jahren , zum
1. 2. gesucht . Angebote mit
Bild an

Frl . Gildemeister , Bremen ,
König -Albert -Straße 23 .

Gesucht mit Antritt nach
Uebereinkunft ( auf Wunsch
Koft u . Logis im Hause )

1 Friseuse

1 Friseurgehilfe
Photo u . Gehaltswunsch erb .
Friedrich Bock ,
Frisier -Salon seit 1897 ,
Aurich , Norderstraße 17 .

Für mein Lebensmittel - u .
Feinkostgeschäft zum 1. April
branchekundiger

Verkäufer und

Lehrling
gesucht . Bewerbungen an
Jacobus Hörmann , Leer .

Zum 15 . Februar ein

Bäckerlehrling
gesucht .

der im Bahn - und Weckdienst
sowie mit der Heizung Be¬
scheid weiß , für sofort gesucht .

Hotel Reichshof , Norden .
Fernruf 2761 .

000000N
N

Körstelle Ostfriesland . J . A . : Dr. Mühlberg .

Zum
30 .Januge

19 39

Winterhilfswerks
des DeutschenBolkes

Gutschein
Konderausgabe

Gültig in der Zeit vom
30. Januar bis zum 28. februar 1939
GegenAbgabebielesSutlejeinseundgegenEntritengeinerAnerkennungsgebührla ös sen 19Keichs¬BlennigenverebfolgtjebarRohlenhändlerbeiLend¬ablesble3eche) abLagerftells

50 kg Steinhohlen
InBarDurchBasD . NrDenAusgebepiskfoRgelegtenBeschaffenheit. WeitereJahteageeadmidtleiften. NachAblaufdes28. Sarwar 1919 bacGulfdeinerfallenanbDarfeenkelnemAshleshBablermehrangenommenwerden. AbertragungdesGut¬fcheinesiẞwetbolen. DerAshleshablerseksantbucAnnahmediefesGutfchainebisfat biefehlenwerfer¬gungdesWhw. feßgelegtenBedingungenbindenenDerRohlenhändlerhatBielenGuteinbis(pätestens4. Mars1939beidemfür feinesRusgabeplan3-RändigenOrtsbeauftragtenfür das geeinsWertquittungeinjetaufher. Ms Ablaabes4. Mary1939hatderKohlenhändlerbalnenRalpremehraufAushändigungeinerWertquittungoder(on¬RigeDergütung. JebemisbräulicheDerwendungdiefesScheineswird raftehtiin erfeigt .

nurgültigmitStempriore e pabeße ehe kal

HW . - Gutscheine jum 6. Jahrestag der national¬
fozialistischen Revolution am 30 . Januar 1939 .

Trinken Sie

Dies Zeichen
bürgt für stets

gleichbleibende
Güte !

Bünting -Tee
und Sie werden nie enttäuscht

Die besten Magen, Blutreinigungs¬
und Abführmittel sind :

Wortelboer ' s Kräuter

Eine Mark pro Päckchen
und

Wortelboer ' s Pillen
Eine Mark 25 Pf . pro Schachtel .

Zu haben in allen Apotheken

Trauerhalber bis 1. Februar

keine Sprechstunde
Graphologin Buchner , Aurich

Haben Sie einmal
schon versucht ?ATA

A3034/39

Zu kaufen gesucht

extra fein

Zu verkaufen

Almen -Stämme 1 Dampfmaschinen¬
im Auftrage anzukaufen gesucht .

Höchste Preise !

G. Köhler , Leer ,
Lindenstraße 11 .

Tiermarkt

Verkaufe

3jährige Stute
braun , Blesse , bd . Hinterfß .
weiß , best . Abstammung .

Meyer , Soltborg .

Generator
8,2 KW . Gleichstrom ,

1 Diesel Generator

•
Zum schonenden Putzen und Polieren aller feinen Haus - und Küchen¬
geräte aus Glas Emaille Marmor Porzellan Holz Metall - usw .
In großer Doppelflasche für 30 Pfennig überall zu haben .

9 KW . - Gleichstrom ,

2 Motor -Generatoren
2,2 KW . Gleichstrom ,
sofort Diezu verkaufen .
Verkaufsbedingungen sind ge¬
gen Voreinsendung eines Be¬
trages von 50 Rpf . zu be =
ziehen .

Preuß . Wasserbauamt Emden .

Unter meiner Nachweisung
ist das unterkellerte .

Einfamilienhaus
Graf -Enno -Straße 24

Geschw. Groothuis, Dampf- Kleinanzeigengehörenin die 95 Wasser - und elektr. Leitung undbäderei u . Kond . , Oldersum .

Dikum - Bunder Gielacht
Die zweite Hebung des Gielschosses für 1938/39 pro red . ha RM 1 . ¬

findet für die Dizumer Kluft am Donnerstag , 9 . Februar 1939 ,
im Gemeindebüro in Dizum statt .

zu verkaufen . Anschluß an Gas - ,

ans Kanalneg . Gebote erbeten .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

Fahrzeugmarkt

Die stellv . Sielrichter 1,8 Str . Citroen

Höhere Bürgerschule Ammerland 7-Siber
Abteilung Augustfehn

Schüler und Schülerinnen , die Ostern 1939 in die 1. Klasse
eintreten wollen , müssen bis zum 10. Februar in Augustfehn
angemeldet werden .

Trinkt

HAUSHALT
"
Soka

1. 00
TEE

Original-Paket netto 8kg-125g

ROT"

Uiten .

„ BLAU
"

1. 10

1. 25

Baujahr 1934 , Hinderrad¬
antrieb , 6fach prima be¬
reift , Lack wie neu , mit
neuem Austauschmotor ,
Benzinverbrauch 11 Liter ,
verkauft

El . Claassen jr .,
Autovermietung ,

Norden , Gasthof Jerusalem " ,

Fernsprecher 2480 .

Diesel Trecker
Lanz -Bulldogs

sowie verschiedene Klein¬
trecker , gebraucht , fahr¬
bereit , empfiehlt

Autohaus Osterkamp ,
Aurich . Ruf 422 .

Stellen -Gesuche

Nettes , solides Mädchen , 35 J .
an selbständige Führung eines
frauenlosen Haushalts gewöhnt
sucht Stellung als

Haushälterin
f. jojort od . später . Schriftl . Angb .
u . 1138 an die OTZ . Emden

--> 9

Familiennachrichten

Am Sonnabend , 28 . Jan .
feiern unsere Eltern

Jan Beftering und Frau
geb . Grendel

in Emden , Olivenstraße 9

Fest der Silbernen Hochzeit
Die Kinder

Ihre Verlobung geben bekannt

Gesche Focken
Meinert Meyer

Bagband
3. 31 . Wilhelmshaven

Königstr . 134 I.

Wrisse
3. Zt . Bagband

Januar 1939

Aurich , Dortmund , Pewsum , Hamburg , Emden , den 26. Januar 1939 .

Statt besonderer Mitteilung !

Gott der Allmächtige nahm heute früh aus einem Leben voll aufs
opfernder Liebe für ihre Angehörigen meine innigstgeliebte Frau , unsere
herzensgute , treusorgende Mutter , Großmutter , Schwiegermutter , Schwester
und Schwägerin

Fraukina Rena Agena
geb . Mansholt

nach kurzer , heftiger Krankheit im 72 . Lebensjahre zu sich in sein Himmelreich

In tiefer Trauer

Hermann Agena

Frau Erna Buchner , geb . Agena

Ubbo Agena und Frau

Lotte , geb . Mackensen

Hinrich Agena und Frau
Else , geb . Soeth

Heinz Schultze und Frau

Ines , geb . Agena

Harm Agena und Frau

Friedel , geb . Schoeps
und 10 Enkelkinder .

Beerdigung am Sonnabend , dem 28. Januar , nachmittags 3 Uhr , vom
Trauerhause , Aurich , Lüchtenburger Weg 5 , aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Beileidsbesuche dankend verbeten .



Am Feierabend
Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 27. Januar

in Flandern
17 . Fortsetzung .

Von Bruno Schwietzke

( Nachdruck verboten . )

Plötzlich bäumt sich der tollkühne Sopwith
steil hoch. Von der Unterseite seiner Tragdecks
starren wie riesige Augen , schadenfroh blau¬
weiß-rote Kokarden. Dann knattern die Ma¬
schinengewehre und Leuchtspurgeschosse verbin¬
den mit grünen Bändern die Gegner . Jetzt
turvt der Tommy , will sich hinter sein Opfer
setzen . Der deutsche Motor heult auf . - zu

spät . Dem Feind ist es gelungen , dem deut¬
schen Rumpler in den Rücken zu kommen .
Blitzschnell schwenkt Handtmann das Ma¬

schinengewehr und hält dem Tommy in den
Propellerkreis, durch den der andere Garbe um
Garbe jagt . Nur dreißig Meter entfernt sind

der britische Sturzhelm , die massigen Schul¬
tern in der hellgelben Lederjacke Ober¬
leutnant Olbrich reißt im letzten Augenblick
die Maschine in die Kurve und gibt Vollgas ,
daß im Winddruck fast die Tragflächen ab¬
brechen. Die linke Hand reguliert den Motor .
Die rechte und seine Füße dirigieren drei
Steuer zwischen Tod und Leben . Wird es

glücken ? Jezt zieht die Brandmunition des
Verfolgers ihr tödliches Band . Wieder legt
sich der Rumpler in die Kurve . Fast senkrecht
stehen die Tragflächen - Umsonst , der zähe
Bursche ist nicht abzuschütteln . Die Augen des
deutschen Piloten sind überall . Glutströme ja¬

gen ihm über den Rücken . Verwundet ? Es

flimmert vor den Augen , Funken tanzen
Herrgott , hat der Benzintant seinen Treffer
weg? Geht es gleich in die Tiefe ?

Wieder verfolgt Olbrich gespannt jede
Steuerbewegung des Gegners . "Zwei Minuten
erst mögen seit Beginn des hartnäckigen Kamp¬
fes vergangen sein . Offiziersstellvertreter
Handtmann bedient stehend , locker angeschnallt ,
das Maschinengewehr. Aber genaues Rielen ist
nicht möglich . Bei der tollen Kurverei wird er
gegen die Bordwände geschleudert . Sein tau¬
melnder Körper erschwert dem Piloten durch
die dauernde Verlagerung des Schwergewichts
die exakte Steuerung . Plötzlich wird es heiß,
glutheiß im Führersitz aus ? Es ist nur die
gewaltige Reibung der Luft , die bei den rasen¬
den Bewegungen der Maschine solche Hize er¬
zeugt Jetzt verstummt das deutsche Ma¬

schinengewehr, schwerfällig dreht der Schüße
den Kopf und bricht auf seinem Beobachtersiz
zusammen. Ohne Halt pendelt über ihm der
Lauf der Waffe .

Da rasen die Maschinen in eine Wolke .
Dichte , dampfende Schleier verdecken die Sicht .
Ohne sich zu besinnen , setzt Oberleutnant
Olbricht zum Sturzflug an , hinunter in die
weiße Watte . Als der Höhenmesser nur noch
600 zeigt , ist die Maschine aus dem Nebel her¬
aus und der Engländer verschwunden . Un¬
ten brodelt das Trommelfeuer . Bis über

-

-

Poperinghe hinter Opern ist der deutsche | tarnt , auf die nach geglücktem Durchbruch vor .
Doppeldecker abgedrängt worden . Drüben stehen rückenden Batterien . Hier geht freilich man .
die gelben Fesselballons in langer Kette . Nur cher Stapel , ,westwärts " . Denn diese Hunnen
Kaltblütigkeit und eiserne Nerven können noch schießen wirklich erstklassig , soll sie der Teus
retten . fel holen . Ueberhaupt , sie schießen noch ims

mer . Sie wagen sich noch zu wehren ? Sie
leben noch ? Wo doch zweitausendfünf¬
hundert britische Geschüße seit einer
Woche jedes Stückchen Erde drüben um und
um wühlen ! Wahrhaftig , die Kanoniere der
föniglich -britischen Artillerie haben in diesen
Tagen gewiß nichts zu lachen . Aber auch das
Fahren und Schüttern auf den Lastwagen im
schwärzesten Dunkel geht auf die Nerven . Und
wenn dann in der Kolonne plötzlich eine grelle
Stichflamme steht niemand hat es im Loben
und Lärmen der Schlacht gehört , wie die deutsche
Granate aus einem tückischen Langrohr heran
heult nun , dann geht eben allerlei „ west¬
wärts " , von den Verlusten an Menschenleben
ganz zu schweigen , was weiß schon Billy .

Der Pilot zieht die Maschine langsam hoch .
Ehe noch die englischen Flats recht zur Besin
nung gefommen und die Nieuports drüben bei
den Ballons alarmiert sind , liegt der Deutsche
auf Ostkurs und erhöht die Geschwindigkeit .
160 , 170 , 180 , 190 Stundenkilometer . Schon ist
das Flugzeug über den eigenen Linien , da end¬
lich schaut Olbrich nach seinem Begleiter . Dem
rinnt das Blut unterm Sturzhelm über die
schwarze Lederjade . Herrgott , was ist das ?
Am Oberschenkel des Ohnmächtigen sprigt ein
feiner Blutstrahl nach oben und wird vom Pro¬
pellerwind gegen die Bordwand gestäubt . Der
Kamerad wird in Minuten verblutet sein . Ver¬
bluten , solange Hans Olbrich am Steuer sitt ?
Wieder gibt der Oberleutnant Gas - - 200

Er darf nicht verbluten ! Schneller , schneller
220 - Handtmann muß zu retten

sein. Es braust im Gestänge. Ein langer
Zeugfeßen an der rechten Tragfläche tnattert ,
240 Stundenkilometer ! Der Zeiger des Ge¬
schwindigkeitsmessers schlägt an . Das Maximum
ist erreicht. Unten liegt der Flughafen . Gas
weg. Als die Maschine über die Unterkünfte
gleitet , brüllt eine Stimme aus der Luft :

Sanitäter ! Sanitäter !!" Als das Sanitäts¬
auto heranbraust , sezt der Rumpler auf . Offi¬
ziersstellvertreter Handtmann ist vor dem Ver¬
bluten gerettet .

Noch am gleichen Abend meldet sich Oberleut¬
nant Olbrich zu einem Flug gegen den engli¬
schen Ballon hinter Elverdinghe, in dem hohe
Generalstabsoffiziere vermutet werden . Mit
zwei Fokkern muß es zu schaffen sein .

Großtampf

In der späten Dämmerung des 30 . Juli
1917 rasselt eine Kolonne der britischen Drei¬
tonnenwagen über das arg mitgenommene Pfla¬
ſter der Meenenstraat in Poperinghe der Front
zu . Zur Hölle mit dieser Gasmunition , die sie
nun schon seit Nächten vorn in Boesinghe am
Opernkanal für die unersättlichen Mäuler der
heißgeschossenen Geschützrohre ausladen . Geit
dem 24. Juli vergeuden sie Tag und Nacht ganze
Wagenladungen Brisanzgranaten , Schrapnells
und nun noch diese verteufelten Gasgranaten .
und dicht hinter den Sturmausgangsstellungen
der Infanterie warten neue Stapel , gut ge =

Billy ist Beifahrer des fünften Wagens einer
Munitionskolonne , die als Kennzeichen eine
ich war ze kaze im weißen Felde führt .
Billys fatalesSprüchlein heißt : Besser eine
schwarze Kaze am Wagen als über den Weg !

Alle Kraftfahrer Ihrer Britischen Majestät sind
eben abergläubisch. Aber als Billy nun auf der
ſtockdunklen Meenenstraat in Poperinghe zus
fällig zum Wagenfenster hinausschaut und die
Augen aufreißt , hat er allen Grund , sein Kreuz¬
chen zu schlagen . An der düsteren Hauswand
hatte doch eben der Tod gestanden ? Billy vers

tauft seine Seele , wenn er das nicht war .
Mannsgroß, Rippe an Rippe , Knochen an Kno¬
chen; breitbeinig, wie eine Schildwache hatte
er giftgrün aus dem Dunkel geleuchtet . Und
einen riesenlangen Schlüssel hielt er geschult .
tert wie einen Karabiner . Billy brüllt es dem
Kameraden ins Ohr , aber der junge Wilshin
tippt bloß an die Stirn , ohne zur Seite zu
sehen. Weiter rasselt Wagen fünf in der end¬
losen Munitionskolonne mit der schwarzenKaze
im weißen Felde und biegt seitwärts in die
zerfahrene Landstraße von Poeselhoek . Drei
Wracks sollen dort schon liegen , erledigt durch
Volltreffer . Dazu hat das Bahn¬
geschütz der Deutschen erst vor einer hal¬
ben Stunde einen deftigen Sprengtrichter mite
ten auf die Fahrbahn gesetzt. Nachdem er den
Inhalt von sechs hochgeladenen Kiesautos ge =
schluckt hatte , gab sich der unersättliche Schlund

dem Himmel sei Dank endlich zufrieden .

neue

FahrГтпейси
weiter
aufwärts
durchSparen

DARUM part

Kreissparkasse Aurich

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Stadtsparkasse Emden

WILDE ST

A
M

bei den öffentlichen mündelsicheren Sparkassen !

Kreis - und Stadtsparkasse , Leer

Kreis - und Stadtsparkasse , Norden

Kreissparkasse zu Wittmund

Sparkasse Weener -Holthusen

noi .



Wilshin hofft : Alles wird gut gehen . Es ist
ja dank der schwarzen Kaze noch immer gut
gegangen . Um 2. 30 Uhr wird er ausladen föns
nen . Dann geht' s zurüd am Munitionslager
Nordhoek vorbei . Uebrigens die reinste Mauses
falle , seit gestern nacht ein weittragendes deut¬
sches Geschütz herüberlangte . Aber Billy würdeben Optimismus seines Kameraden nie teilen .
Billy hat den Tod gesehen , das läßt er sich nicht
ausreden .

Es ist schon gegen drei Uhr morgens , als
Crompton von der Operationsabteilung beim
Oberkommando drei , mit einer dringenden
schriftlichen Order das Quartier des Artillerie¬
führers verläßt . Crompton hat eine interes¬
fante Bridgepartie abbrechen müssen . Die ein¬
zige Unterhaltung nach schwerem Dienst , zur
Beruhigung der Nerven . Prächtiger Kerl übri¬
gens , dieser Hutchison . Bersteht was von
feinem Fach . Das Schießen ist nun einmal

leine ganze Leidenschaft. Kann sich ja jetzt in
der Offensive tüchtig austoben und mit dem
Material aus dem Bollen wirtschaften. Schade
nur , daß der Deutsche den ihm zugedachten
Granatsegen des guten Hutchison nicht so gedul¬
dig hinnimmt . Dreimal schon in einer WocheStellungswechsel ; dazu hat er fast einen gan¬
zen Tag Feuerpause einlegen müssen . Schwerste
Abgänge an Menschen und Material .
Hutchison sehen, wie er sich durchbeißt ! Bis jetzt
steht die Partie noch drei zu vier für Hutchison .

Als der Generalstäbler sich nun mit einem
raschen Saz durch die Lücke zweier Munitions¬
tolonnen vor das Haus Meenenstraat 18 rettet ,
sieht auch er die lustige Malerei , die vorhin den
guten Billy ein wenig aus dem Gleichgewicht
gebracht hatte . Hallo , was dieser Ellice da nun
wieder ausgeheckt hat ! Mit Phosphor den Tod
als Maskotte vor die eigene Haustür gezeich
net , nicht übel . Von Nerven jedenfalls keine
Spur . Und das mit dem Hausschlüssel ist natür¬
lich eine fleine Neckerei für sein des Vorgesetz¬
ten , langes nächtliches Ausbleiben . Der Po¬
ften salutiert . Der Major bestellt den Wagen
zum Ballonplag in einer Viertelstunde und öff¬
net die Tür zum Klubraum .

Auf dem Tische steht

Goll

ein großer Strauß Mohnblumen .
Brennend rot leuchten die Blüten zwischen
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Diel Lärm um Severin

11) Fortsetzung.

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

„Ich werde mich noch heute abend entschei¬
den " , erklärte er und ärgerte sich , weil seine
Stimme schwankte und heiser war . „ Wäre es
Ihnen angenehm , mit mir zu Abend zu essen?
Wir können dann Näheres über diese Ange¬
legenheit besprechen ."

Sie gab zögernd ihr Einverständnis und er =
hob sich. Während sie zum Fahrstuhl gingen,
verabredeten sie , sich eine Stunde später in der
Halle wieder zu treffen .

Als Severin sich in seinem Zimmer befand ,
tam er sich vor wie Hans im Glüd, der zwi¬
schen zwei erfüllbaren Märchenwünschen steht
und nicht weiß, für welchen er sich entscheiden
soll . Er setzte sich steif auf einen Stuhl , zündete
sich eine Zigarette an und versuchte , alle Für
und Wider zu überblicken und ganz gedanken¬
flar vorzugehen. Damit tam er nicht weit . Im
nahesten Vordergrunde seines Blichfeldes stand
riesengroß das Fräulein van Broot , die Herrin

über javanische Kautschutplantagen . Sie ver
deckte alles andere .

-

Nicht Java und noch weniger der Posten
eines Reichsverwesers " waren das besonders

Santa Poterra hätte dem durch¬Berlockende
aus die Waage halten können das Ver =

lockende war Vilma van Brook selber . Severin
versant in die Betrachtung ihres Gesichts , das
ihm wunderbar deutlich vor Augen stand .

Und plötzlich sprang er auf . Ein jähes Miß¬
trauen durchzuckte ihn wie ein Bliz . Alles , was
das Fräulein van Broot ihm gesagt , ihm ange =
boten und versprochen hatte , ihr heftiges Wer¬
ben um ihn , ihre Blicke , ihre Gesten , alles ere
schien ihm mit einem Male in fragwürdiger
Beleuchtung . Er entsann sich genau ihrer Mie¬
nen in dem Augenblick , da ihre Hand auf
seiner gelegen hatte . Es war eine eindeutige
Verheißung gewesen . Seit wann warb man in
solcher Art um einen Angestellten ?

deutige Verheißung ließ sich nicht vergessen.
Das Mißtrauen blieb , aber auch die ein¬

Auf seiner Zunge lag ein stechend füßer Ge¬
schmad .

Er ging durch das Zimmer , blieb vor dem

Spiegel stehen und betrachtete sich, redete sein

von mir ? Wenn sie mich nicht nach Java auf
Spiegelbild schließlich sogar an . Was will ste

ihre Plantagen holen, mich nicht zum Aufseher
und Sklavenhalter über ein paar oder tausend

wohin , zum Teufel ,Farbige machen will , -

will fie mich verschleppen? Was hat sie mit mir
vor ? Wer ist sie? Wer schickt sie zu mir ?"

Das Spiegelbild schwieg und machte ein
verzweifelt dummes Gesicht .

Severin fleidete sich mit einer Sorgfalt um ,
die er sonst nicht übte . Dreimal band er seine
Schleife , bevor er mit deren Sitz zufrieden
war . Ganz flüchtig huschte durch seinen Kopf
der Wunsch , Ruth Ebbinghaus anzurufen und
sich von ihr Stärkung gegen die Anfechtungen
zusprechen zu lassen , denen er entgegenging .
Der Gedanke verflachte in seinem Kopf wie
Ringe nach einem matten Steinwurf in einem
dumpfia stillen Gewässer . Und als sie verflacht
waren , wurde Vilma van Brooks Bildnis nur
um so deutlicher sichtbar .

heruntergebrannten Kerzen über das Weiß des
Tischtuchs . Ein paar halbgeleerte Gläser und
Flaschen , dazwischen Aschenbecher und im Raum
der talte Dunst schwerer Zigaretten . Crompton
öffnet das Fenster , die Stickluft nicht zu atmen .
Seine Mitarbeiter haben hier nach sechzehn
stündigem Dienst ein Weilchen zusammengesessen
und suchen nun oben auf harten Feldbetten noch
ein paar Stunden Schlaf zu erwischen . Man

wird sie heute wecken lassen müssen . Jeder seiner
Herren hat noch zwei Stunden hart zu arbeiten .

Major Crompton zieht aus seiner Aften¬
mappe die neuen Orders für den Abschnitt E ;
er ordnet sie sorgfältig und geht ins anstoßende
Arbeitszimmer . , ,Nun , Ellice , was Neues ? "

Alles in Ordnung , Sir . Das Uhrwerk läuft
ab , " meldet der Offizier zuversichtlich und schiebt
heimlich ein Photo zwischen die Karten .

Uhrwerk ist gut , Ellice . Und wenn nun die
Präzisionsmaschine unserer fabelhaften Organi¬
sation irgendwo einen Knacks friegt ? Gegen
mir etwa den Fall : morgen abend scheidet un¬
sere Artillerie trog aller Uhrzeiten aus wegen
zu raschen Vormarsches der Infanterie ? Oder
ein paar Divisionen bleiben etwa in der blauen
Linie drüben ein Stündchen länger hängen als
vorgesehen ? " ,,Stoppen wir diese Stunde und
der ganze Apparat rückt inzwischen den Deut¬
schen näher auf den Pelz . Das Material walzt
mit einer Stunde Verspätung weiter , " antwor¬
tet der Adjutant gelassen . Der Chef lächelt
fein : Freilich , freilich . England ist mächtig .
Wytschaete hat uns bloß fünfzig Wag - Sie fragte nicht , wenigstens nicht währendgons Dynamit gekostet ! Aber nun lassen des Essens , sondern begnügte sich damit , ihn zuSie meine Herren wecken . Hier sind die neuen zermürben mit vielversprechenden Andeutun¬
Befehle . Achten Sie darauf , daß die neuen gen , die um so märchenhafter wirften , je ver¬
Zeiten überall die Tankwagen noch erreichen ." schwommener und dunkler sie waren . Sie zet¬

Gewiß , Sir . Und Herr Major werden nach - mürbte ihn noch mehr , indem sie sich ganz ein¬
her selbst den Angriff vom Ballon aus verfol - fach betrachten ließ und ihm mit ihren Gebär¬
gen ? " „ Ja , Ellice . Ich werde mich über - den , ihrem Lächeln , mit der Art , wie sie ihn
zeugen , daß unsre Präzisionsmaschine richtig ansah , zu verstehen gab , daß sie ihm erreichbar
arbeitet Uebrigens , Herr Oberleutnant , wir sei .
sind doch beide alte Kavalleristen . Was scheren
uns Meinungsverschiedenheiten über die An¬
griffsmethoden , wie sie das Hauptquartier durch¬
probiert . Jedenfalls hält der Marschall große
Stüde auf seine Draufgänger von der Ka¬
vallerie ." Crompton blinzelt scherzhaft nach
dem Kartenblatt , das ein Mädchenbild nur halb
versteckt ; weidet sich an der Verlegenheit des
anderen und streckt dann seinem Adjutanten
lachend die Hand zum Abschied hin : Bielen
Dank für die prächtige Zeichnung an der Haus¬
tür . Auf Wiedersehen , Ellice ."

"

Dann geht der Major mit elastischem Schritt
zur legten der flackernden Kerzen hinüber und

zieht aus dem Strauß der schon halbentblätter¬
ten Mohnblumen ein paar Blüten . Mohn¬

blumen , das einzige, was er an diesem Flan¬
dern hier liebt. Dann löscht er sorgsam die
Kerze .

Unterm Fenster hält mit leise summendem
Motor und abgeblendeten Scheinwerfern das
Auto . Lieber wäre Crompton auf „ Norah " zur
Front geritten , wie früher . Doch vorbei sind
für einen fanatischen Kavalleristen die frisch
fröhlichen Zeiten der Patrouillenritte von 1914 .

Fortsetzung folgt .

Bücherschau
Beinrich Behnten : Junge Leev 1111 annere
Seschichten . Hamburgische Hausbibliothet . Um
ichlag , Buchschmuc und Buchgestaltung von
Prof . Paul Helms . 134 Seiten . Verlag
Broschet und Co. , Hamburg .

In einem sehr hübsch aufgemachten Bändchen , das
Professor Helms mit entzückenden Zeichnungen und Rand¬
bildchen versehen hat die Zeichnungen friechen förmlich
aus dem Druckbild heraus hat Heinrich Behnkens
Sammlung plattdeutscher gemütstiefer Erzählungen pracht¬
volles Leben erhalten . Neben dem Ernst und der ruhigen
Schau ins Leben steht vergoldend der Humor , All das
Atmosphärische der Hamburgischen Geest , die birken =
bestandenen Sandwege , die düsteren Föhren , die im Nebel
Brauende Heide , das weihnachtliche Flodentreiben zur
Winterszeit , der gespenstisch hohe fahlgrüne Farn
bas Dunstige und Dunkle , das Woltenheitere und Herbst¬
taghelle spielt mit . Wir atmen es ein mit dem chlichten
Geschehen der Erzählungen , die uns schamhaft norddeutsche

all

Kinder , am besten Jungen , enthüllen und ihr Besen
zeichnen auf Goldgrund in der Sprache , die völkisch un¬
verfälscht und warmblütig ist, wie fein Sochdeutsch sein
kann . Dr . Emil Krikler .

Er war durchaus nicht Herr seiner selbst ,
als er sich mit der Versucherin in der Halle
wiederfah . Er ahnte , daß er willenlos und ohne
zu zögern ja " sagen würde , wenn sie ihn noch
einmal fragte .

Sie mußte unfaßbar viel Geld besitzen . Sie
versprach ihm lange Ausflüge auf der Jacht
ihres Vaters . sie schien die verwunschensten
Winkel der Südsee zu kennen und lockte ihn
damit wie ein Kind , das in wehrloser Sehn¬
sucht den Wundern von Tausendundeiner Nacht
verfällt .

Von Anstellungsverträgen und Arbeiten
fein Wort ; eine Vergnügungsfahrt , eine Liebes¬
reise . Severins Herz schlug andächtig und still .

In gedankenloser Weise trant er sehr viel

Sein Kopf war leer . Aus seinem Gehirn war
Wein . Er war schweigsam und in sich gekehrt .

iede Spur einer Erinnerung an Ruth Ebbing¬
haus und Santa Poterra weggefegt , und nur

noch wie ein schwaches Fünfchen schweite in ihm
das Mißtrauen gegen den Märchenzauber , der
ihm da vorgegautelt wurde .

Er gelangte ein wenig zur Besinnung , als
sie das Essen beendet hatten und aufstanden ,
um den Kaffee in einem kleinen Salon einzu¬
nehmen , der sich neben dem großen Tanzsaal
befand .

Auf dem Wege dorthin wurden sie aufge =
halten : ein Page brachte Vilma ein Tele :
gramm . Severin nahm wahr , daß diese Störung
fie ungewöhnlich zornig machte . Immerhin
öffnete sie das Telegramm sofort und überflog
es . Zwischen ihren Brauen stand eine dunkle
Falte . Sie sah ungeduldig und nervös aus .

Severin rückte ihr einen Stuhl zurecht , aber
Sie schüttelte den Kopf . Bitte , entschuldigen
Sie mich für ein paar Minuten ! Das Tele¬

rasche Antwort . Ichgramm verlangt eine
werde im Schreibsaal . "

Er zeigte sich übertrieben dienstbereit .
Nein ! Bitte ! Bemühen Sie sich nicht ! Ere

lauben Sie mir , ein Formular zu holen . Ich
werde gleich wieder zurück sein ."

Sie wollte danten , aber er war schon ge¬
gangen , bevor sie hatte widersprechen können .

Nach zwei Minuten war er mit allem Rot¬
wendigen wieder zur Stelle . Er legte einen
Telegrammvordruck vor Vilma auf den Tisch ,
breitete eine zusammengefaltete Zeitung dar¬

unter aus , die ihr als Schreibunterlage dienen
sollte , und steckte ihr einen Füllbleistift zwischen
die Finger .

, ,Sie sind sehr liebenswürdig !" sagte sie mit
ihrem schönsten Lächeln .

Dann versuchte sie zu schreiben , aber es
ging nicht . Severin betrachtete sie mit Ver¬
wunderung . Nun ? " fragte er teilnahmsvoll .

Was fehlt noch?"
Sie gab für ihre Hilflosigkeit eine Er

tlärung , die ihn verdugte : Sie könne tein
Wort schreiben , wenn ihr iemand dabei auf
die Finger fehe. Es sei lächerlich, aber . .

Er nickte begütigend und drehte sich gehor¬
sam so weit zur Seite , daß er ihr fast den
Rücken zukehrte.

dennoch darauf , daß er nicht etwa verstohlen zu
Nun fonnte sie schreiben , aber sie achtete

ihr hinübersah . Ganz überflüssigerweise schüßte
sie den Bogen vor seinen Blicken mit ihrer
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Sand . Er dachte gar nicht daran , zu spähen und
sie zu stören . Arglos sah er in den benachbarten
Gaal hinüber , aus dem der sanfte Bariton
eines Jazzsängers herüberdrang . Auf seinem
Gesicht stand ein abwesendes , glückliches Lächeln .
Er ahnte nichts .

Sie aber schrieb . Sie richtete das Antwort :
telegramm an Sir Morell Todd , Tours , Cha¬
teau Nouillon -Bont . Département Indre - et
Loire , Frankreich , und teilte darin mit , daß
Severins Entführung so gut wie sicher sei , und
daß die Ueberweisung der geforderten fünf¬
hundert Pfund nicht mehr länger hinausge¬
schoben werden dürfe . Sie erwarte das ange¬
fündigte Geld morgen im Laufe des Tages .
Sonst set alles in Frage gestellt .

Als Severin , Papier rascheln hörte , drehte
er sich wieder um . „ Erledigt ? "

Ja . Erledigt ! "

Er nahm seine Zeitung und den Bleistift

Zeitung zu lesen , während sie einen Pagen
wieder an sich und war so unhöflich , in der

heranrief , das Telegramm besorgen zuum

lassen . Er entfaltete die Zeitung so breit , als

wollte er sich während des ganzen Abends hins
ter ihr verschanzen . Bilma sah es mit Befrems
den . Aber er war sofort wieder zu ihrer Ver¬
fügung , als sie den Pagen entließ .

Sie sahen sich sehr lange an wie zwei Geg
ner , die ihre Gegnerschaft hinter liebenswür
digen Gesichtern verbergen . Dann fragte Vilma
mit einer Stimme , die schwer und dunkel war

von hundert Verheißungen : „ Den größten Teil
Ihrer Bedenkzeit haben Sie schon verbraucht .
Der Abend wird bald vorüber sein , und die

Nacht werden Sie ja wohl nicht zum Nachden¬
Kommen Sie mit ,fen mißbrauchen wollen

Severin ? "

Er antwortete mit einem Blick , der wie ein

fröhlich unbekümmertes Besizergreifen wirfte ,
und mit solcher Seiterkeit , daß sie stuzte : „Ich
bin ganz der Ihre ."

8 .

Wenige Häuserblods entfernt von dem Ge
bäude , in dem Herbert von Gaal seinen amts

Konditorei . Sie lag unauffällig in einer vers
lichen Pflichten oblag , befand sich eine kleine

fehrsstillen Straße, die ihr Aussehen seit einemhalben Jahrhundert kaum verändert hatte . In
den Nachmittagsstunden gaben sich dort einige
vornehme alte Damen ein Stelldichein , die
ebenfalls so aussahen , als ob sie sich in den
lekten fünfzig Jahren nicht sonderlich vers
ändert hätten . Sie trugen schwarze Kleider ,
deren hohe Kragen von Fischbeinstäben gestützt
wurden , und redeten sich in freundlich flötene
den Tönen mit umständlichen Titeln und schicks
lichen Roseformen an . Sie tranten sehr viel
Kaffee und aken je einen Windbeutel .

In diese Konditorei fehrte auch Ruth ein ,
menn sie Herbert auf seinem Heimwege ab¬
fangen wollte . In der Ungeduld des Wartens
geschah es ihr zuweilen , daß sie sich eine Zigas
rette anzündete . Dann gerannen die Gesichter
der alten Damen , und Ruth ging in sich ,
schämte sich und zerdrückte das Feuer ihres
3igarette . Sie sah durchaus ein , daß ein raus
chendes junges Mädchen in dieser Umgebung
eine freche Unmöglichkeit war .

( Fortsetzung folgt )

Man erzählt sich . . .

Erläuterung

Caruso hatte sich einmal während eines
mehrtägigen Gastspiels bald nach der Premiere
eine leichte Erkältung zugezogen und konnte
daher nicht auftreten .

Der Direktor tobte :

Was soll ich nur machen ? Ich verstehe gar
nicht , wie Sie sich erfälten konnten ? "

,,Das sind die Folgen der Premiere " , ant
wortete der Tenor , „ auf der Bühne brausten
die Wellen der Begeisterung über mich hin ,
dann geriet ich in den Sturm der Verehrerin

nen , kam heißhungrig nach Hause und erhielt
am anderen Morgen von der Kritik eine falte
Dusche . Urteilen Sie selbst , ob man sich da nicht
erfälten fann ."

Das ist Valentin

Karl Valentin tam ins Hofbräuhaus und

ging munter auf einen Tisch zu, an dem er

zwei bekannte Schauspieler sizen sah .
Sie waren in ein aufregendes Gespräch über

Vertrags - und Engagementsangelegenheiten
vertieft , und als Valentin herankam , hörte et
gerade noch den einen sagen :

, , Schließlich ist mir ja auch das Hemd näher
als der Rock ."

,Da schau " , meinte da Valentin ,, , schon am
frühen Morgen redens von Weiberg ' schichten ."

Kleiner Flirt

Camilla Horn , bezaubernd und gefährlich , mit Aribert Wäscher

in dem „ Cine - Allianz " - Film der Märkischen -Panorama - Schneider

, , In geheimer Mission "
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Ostfriesische Bauernschaft

Unveränderte Getreidebestände
Der Monat Dezember ist in jedem Jahre

ein Monat verhältnismäßig großer Getreide¬
verkäufe der Landwirtschaft , da die Außen¬
arbeiten in diesem Monat keine nennenswerte
Rolle mehr spielen und somit im landwirt¬
schaftlichen Betriebe genügend Zeit zum Aus¬
drusch und zur Ablieferung von Getreide bleibt .
Außerdem regt auch der zum Weihnachtsfeste
erfahrungsgemäß stärkere Geldbedarf zu Ge¬
treideverkäufen an . Auch im legten Monat des

vergangenen Jahres ist diese Entwicklung zu
bemerken gewesen, so daß eine entsprechend
große Abnahme der landwirtschaftlichen Be¬
stände festzustellen war . Gleichwohl aber liegen
die landwirtschaftlichen Getreidebestände bei
allen Getreidearten noch beträchtlich über de¬
nen um die gleiche Zeit des Vorjahres .

Die Ursache hierfür ist vor allem in dem
erheblich besseren Ausfall der Ge¬
treideernte gegenüber der vorjährigen zu
suchen. Zum Teil mag auch dazu beigetragen
haben , daß die Landwirtschaft sich mit ihren
Ablieferungen im Rahmen der gegebenen , aus
den bekannten Gründen nicht unbeschränkten
Aufnahmefähigkeit der Abnehmer halten
mußte . Die Ablieferungen der Landwirtschaft
übertreffen auch in diesem Monat beim Brot¬
getreide den Bedarf für die laufende Bearbei¬
tung beträchtlich , so daß ein weiteres Ansteigen
der in den Lagerhäusern vorhandenen Brot¬
getreidebestände festzustellen ist. Aus den so¬
eben veröffentlichten Erhebungen des Reichs¬
nährstandes und des Statistischen Reichsamtes
über die Getreidebestände der Landwirtschaft
und der Verteiler und Verarbeiter vom 31 .

Dezember 1938 gibt sich somit unverändert ein
sehr günstiges Bild der Versorgungslage .

Beim Roggen erbrachte die Erhebung des
Reichsnährstandes für den 31. Dezember 1938
einen Bestand von noch 47 vom Hundert der
Gesamternte . Das entspricht auf Grund der
September Ernteschäzung Statistischen
Reichsamtes einer Menge von noch rund vier
Millionen Tonnen . Um den gleichen Zeitpunkt
des Vorjahres wurden noch rund 2. 6 Millionen
Tonnen in den Händen der Landwirtschaft er¬
mittelt . Die diesjährigen landwirtschaftlichen
Bestände sind also um rund 1. 4 Millionen
Tonnen größer . Auch bei den Beständen in

den Mühlen und Lagerhäusern ist nach den
Feststellungen des Statistischen Reichsamts ein
beträchtlicher Mehrporrat gegenüber dem Vor¬
jahre festzustellen . Hier wurde ein Bestand von
rund 2,1 Millionen Tonnen gegenüber rund
1,3 Millionen Tonnen vor einem Jahre , also
rund 800 000 Tonnen mehr , festgestellt . Somit
sind also in erster und zweiter Hand zusammen
am 31. Dezember rund 6,1 Millionen Tonnen
als Vorrat festgestellt worden , das sind rund
2,2 Millionen Tonnen mehr als vor einem
Jahre .

Bei weitem nicht die gleiche Menge wird
bis zum Ende des Wirtschaftsjahres zu Ver¬
mahlungszwecken benötigt , so daß am Ende
des Wirtschaftsjahres eine große Vorrats
reserve vorhanden sein wird . Von der Ab¬
nahme der Roggenbestände um neun nom

Hundert der Gesamternte , gleich rund 750 000

Tonnen , entfiel der weitaus größte Teil auf
die Ablieferungen . Neben einer normalen Ver¬
wertung in der Lohn - und Umtauschmüllerei
spielte der sonstige Wirtschaftsverbrauch im
eigenen Betriebe nur eine untergeordnete
Rolle .

Ebenso liegen die Verhältnisse beim Wei¬
zen . Hier ergaben sich als landwirtschaftlicher
Vorrat am 31 . Dezember 47 vom Hundert der
Winterweizen - und 68 vom Hundert der Som¬
merweizenernte . Das entspricht einer Menge
von rund 2,7 Millionen Tonnen , gegenüber
rund 1,7 Millionen Tonnen vor einem Jahre .

also etwa eine Million Tonnen mehr . Kaum
geringer ist auch der Mehrbestand gegenüber
dem Vorjahre in der zweiten Hand . Das Sta¬
tistische Reichsamt hat am 31. Dezember einen
Weizenvorrat in den Mühlen und Lagerhäu¬
sern von rund zwei Millionen Tonnen gegen
über rund 1,1 Millionen Tonnen im Vorjahre
ermittelt . Hier waren es also rund 900 000

Tonnen mehr . Somit ergibt sich ein Gesamts
weizenbestand am Jahresschluß von rund 4,6
Millionen Tonnen . Dieser übertrifft den vor
jährigen um rund 1,9 Millionen Tonnen . Auch
von diesem Gesamtvorrat wird nur ein Teil
bis zum Ende des Wirtschaftsjahres für die

Deckung des laufenden Bedarfes benötigt , jo
daß sich auch hier eine erhebliche Vorratsreserve
bm Ende des Wirtschaftsjahres ergeben wird .

Besonders deutlich wird der außerordentlich

günstige Stand der Versorgungslage dann ,
wenn man Roggen und Weizen zusammensaßt .
Es ergibt sich dabei beim Brotgetreide ein
landwirtschaftlicher Bestand von rund 6,7 Mil¬
lionen Tonnen . Das sind rund 2. 4 Millionen
Tonnen mehr als vor einem , Jahre , und ein
Bestand in den Mühlen und Lagerhäusern von
rund 4,1 Millionen Tonnen mehr als vor
einem Jahre . Der gesamte Brotgetreidevorrat
belief sich also am 31 Dezember auf noch rund
10,8 Millionen Tonnen , das sind rund 4,1 Mil¬
lionen Tonnen mehr als vor einem . Jahre .

Bauernarbeit im Februar
Wichtige Punkte im landwirtschaftlichen Arbeitskalender

Der Februar ist für den Bauern der Monat , und Aussaatplan flar geworden , welche Mengen
in dem noch die letzten Winterarbeiten erledigt und Sorten von Handelsdüngern er bestellen
werden und in dem die Vorbereitungen für die muß . Die Bestellung beim Düngemittel¬
näherrückende Frühjahrsbestellung getroffen lieferanten mußte im Wirtschaftsjahr 1938/39
werden müssen . Die Dreschmaschine hat in die frühzeitig genug erfolgen, damit keine Liefer¬
sem Winter spät ihr eintöniges Lied gesungen , schwierigkeiten auftreten tönnen . Sollte der
da oft nicht der erforderliche Lagerraum für eine oder andere Betriebsleiter seine Bestellung
das erdroschene Korn vorhanden war . Nun aber noch nicht aufgegeben haben, so muß er das so¬
fann mit dem Drusch kaum noch gezögert wer- fort nachholen, um im Frühjahr nicht durch den
den, weil dann während der Frühjahrsaus - fehlenden Dünger seine Aussaat in Frage zu
saat teine Zeit und auch keine Arbeitskräfte stellen .
für diese ausgesprochene Winterarbeit vorhan¬
den sind . Bleibt jedoch das Getreide noch un¬
ausgedroschen in Scheunen und Mieten liegen ,
so muß es vor Schädlingen , Mäusen und Rat
ten , geschützt werden .

Soweit die Betriebsleiter ihre Maschinen und

Geräte während der vergangenen Wintermonate
nicht überholt und gereinigt haben , ist es jetzt
höchste Zeit für diese Arbeit . Heute in der
arbeiterarmen Zeit sind die Maschinen ein wich¬
tiger Wirtschaftsfaktor für den Bauern , darum
müssen sie auch so gehalten und gepflegt wer¬
den , daß sie stets einsatzbereit sind . Das gilt
besonders für die Drillmaschine , die bald mit
vollen Touren laufen muß . Eine weitere Vor¬
aussetzung für die näherrückende Frühjahrs¬
bestellung ist die Reinigung des Saatgutes .
Sollte es hier und da noch nicht über die Rei¬
nigungsmaschinen gegangen sein, so ist im Fe¬
bruar noch Zeit , das Versäumte nachzuholen .
Es darf heute fein Saatkorn ungereinigt und
ungebeizt in den Acer kommen . Jeder Bauer
und Landwirt ist sich an seinem Düngungs¬

Ueber den Wert der Herbstfurche im Gegensatz
zur Frühjahrsfurche ist sich heute jeder Bauer
klar , und darum wird er auch stets bestrebt sein ,
den Acer nach Möglichkeit im Herbst zu pflügen .
Wo Wetter und Zeit das nicht gestatten , fön¬
nen bei offener Witterung die restlichen Schläge
jegt umbrochen werden . Der Acer hat dann
noch Zeit , sich zu setzen und behält seine Winter¬
gare .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " .

Viehbestand im letzten Jahre
Nach Mitteilung des Statistischen Reichs

amtes hat die Viehzählung am 3. Dezember 1938

( gegenüber der Zählung vom 3. Dezember 1937 )

folgende Gesamtbestände ergeben :

Pferde 3,44 ( 3,43 ) Millionen Stüd ; Rind¬
Millionen Stück , davonvieh 19,9 , (20,50 )

Milchfühe 9,96 ( 10,22) Millionen , Schweine
23. 54 (23. 85) Millionen , Schafe 4,81 (4,60)
Millionen , Ziegen 2,51 (2,63 ) Millionen , Hüh

8. 53 ( 85,39 ) Millionen , Gänse 5,94 ( 5,46 )

Millionen , Enten 2,66 (2,40) Millionen , Bies
nenstöde 2,56 (2,47) Millionen, Kaninchen8,04
(8,01) Millionen, davon Angora-Wollkaninchen
0,23 ( 0,17 ) Millionen

Die feit 1934 ununterbrochene Zunahme des

Pferdebestandes hat sich im vergangenen Jahr ,
wenn auch verlangsamt , fortgefekt . Anfang
Dezember 1938 waren rd . 8000 Pferde gleich
0,2 p . H. mehr vorhanden als ein Jahr vorher .
Auch die Zahl der Jungfüllen hat noch um
rund 1000 gleich 0,4 v. 5. zugenommen .

Der Bestand an Rindvieh , der ebenfalls
seit 1934 dauernd vergrößert worden war , ging
um 2,9 v . 5 . zurück . Außer den ein - und zwei¬
jährigen Zuchtbullen , den über zwei Jahre
alten Masttieren und den Färsen waren alle
Gruppen und Altersklassen an dem Rückgang
beteiligt .

Die Arbeiten im Stall fönnen während der
Wintermonate mit mehr Sorgfalt ausgeführt
werden . Das Vieh ist dankbar für jede Pflege
und lohnt sie seinem Besizer : Gut gepugt ist
halb gefüttert . Jungtiere müssen an rauhe Auf¬
zucht gewöhnt werden . Man sollte sie daher An Milchkühen ergibt sich ein Minders
jeden Tag einige Stunden in den Auslauf bestand von 2,6 v. S. , an ein - bis zweijährigen
bringen , auch wenn noch Schnee liegt. Rauhe weiblichen Jungrindern von 0,5 v. H. , an drei
Aufzucht , verbunden mit guter und richtiger Monate bis zu einem Jahr alten weiblichen
Fütterung , ist als eine wirksame Tuberkulose- Sungrindern von 8,7 v. 5. und an Kälbern
bekämpfung anzusehen . Es ist allerdings zu von 4,8 v . 5 . Diese Abnahme ist abgesehen
achten , daß der Stall zugfrei ist , aber einen von den Verlusten durch die Maul - und Klauene
ständigen Zustrom unverbrauchter Luft hat . Seuche im übrigen auf den Mangel an Vieh

C. S . pflegern bzw . Meltern zurückzuführen .

Unfruchtbarkeit in der Pferdezucht

be =

Der Wert der gesamten Maßnahmen liegt
in der erreichbaren höheren Trächtigkeitsziffer
der Stuten , in dem erhöhten Anfall an leben
den Fohlen , in der Senkung der Zahl der Lot¬
geburten und in einer Entlastung der Deck¬
hengſte .

-

Ueber die Entwicklung der Schweine¬
haltung wurde bereits bei Bekanntgabe der

Sonder -Aufstellung der Schweine berichtet . Bei

den übrigen Viehgattungen , bei denen der

hat , wie insbesondere bei Rindern und Schwei

nen , ergab sich allgemein eine Erhöhung des

Viehbestandes .

Wie in den Vorjahren seit 1934 hat sich auch
nach der letzten Dezemberzählung die Ver¬
größerung des Schafbestandes fortgelegt. Die

In den letzten Jahren ist der Unfrucht- | lich gesenkt und die Fohlenlähme auf ein Min- Mangel an Arbeitskräften nicht die Bedeutung

barkeit eines bestimmten Teiles weiblicher destmaß herabgedrückt werden kann .
Tiere in den Landestierzuchten erhöhte Auf¬
merksamkeit zugewandt worden , da bei zu =

friedenstellenden bis guten Preisen für Jung
tiere der Ausfall an Nachzucht für die Züchter
und die Allgemeinheit in vielen Fällen nicht
tragbar war . Der Reichsnährstand hat daher
bereits im letzten Jahre klargestellt , welche
Tiere vor Zuchtbenuzung einer tierärztlichen Dae volle Ausnutzung und Erhaltung un¬

Untersuchung oder Behandlung unterzogen seres wertvollen Zuchtmaterials erfordert ne =

werden müssen , um überhaupt eine Befruch - ben Pflege und guter Haltung auch gesund¬

tung oder eine lebensfähige Nachzucht erwartenheitliche Betreuung , die durch Ansteigerung
zu lassen . der Anzahl lebensfähiger Fohlen um fünf vom

wieder auf¬Hundert den jährlichen Verlust
heben können .Hierzu zählen auf dem Gebiete der Pferde¬

zucht diejenigen weiblichen Tiere , die ent¬
weder eitrigen Ausfluß zeigen oder die in
den letzten drei Montaen verfohlt haben , fer¬
ner solche Stuten , deren Fohlen an Lähme er¬
franft oder eingegangen sind , sowie solche

Muttertiere , die in einer Deckperiode mehr als
dreimal in einem Abstande von etwa drei Wo¬
chen gedeckt wurden , und endlich diejenigen , die
in den letzten zwei Jahren tein lebendes Foh¬
len gebracht haben .

=S .

Zunahme um 2,5 vom Hundert bleibt aber

hinter der Bestandserweiterung der Vorjahre
zurück . Bei der Ziegenhaltung hat sich der Rück¬
gang auf 4,6 vom Hundert verstärkt .

Die Geflügelhaltung wurde in allen
drei Hauptzweigen ausgedehnt , und zwar hei
Hühnern um 3,7 vom Hundert , bei Gänsen

um 8,8 vom Hundert und bei Enten um 10,5

vom Hundert .

Erträge unferer Getreidearten 1399151

Die diesjährige Getreideernte hat bei allen , zen waren es 0,9 Doppelzentner , bei Roggen
Getreidearten Reforderträge gebracht und die 4,0 Doppelzentner und bei Gerste sogar 5,2
Lager bis zum Brechen gefüllt . Leicht könnte
da der Eindruck entstehen , es wäre im Rahmen

der Erzeugungsschlacht auf dem Gebiete des

Getreidebaues genua getan . Das ist aber keines¬
wegs der Fall .

Wenn man bedenkt , daß alljährlich in Ost¬
friesland noch rund 300 Fohlen turz
nach der Geburt eingehen , so muß
man sich darüber klar sein , daß ein großer Erinnern wir uns der ebenfalls sehr guten

Posten dieses Wertausfalles auf das Konto Getreideernte des Jahres 1933 . Auch damals

Fohlenlähme zu sehen ist, der bei zeitiger waren alle Lager gefüllt und die Unterbrin =

Behandlung der Mutterstuten im darauffolgung der Ernte machte Schwierigkeiten . Die
genden Jahre nicht wieder in Erscheinung zu folgenden Jahre brachten aber wesentlich ge¬
freten braucht. Aehnlich verhält es sich bei Ver- ringere Erträge , so daß die Ueberschüsse des

Auch stets oder Jahres 1933 helfend einspringen mußten . Diefohlungen und Totgeburten .
mehrfach güst gebliebene Stuten (vielfach nach Vorratsbildung muß weiter unterstützt werden

sind durch die Landwirtschaft , indem sie sich bemüht ,Schwergeburt oder Geburtsrückständen )
nach tierärztlicher Behandlung meist tragend die Höhe der diesjährigen Ernte auch in 3u¬
geworden . Bei der im Jahre 1934 in Thü - funft zu erreichen , oder sie sogar noch zu über¬

ringen eingeführten Sterilitätsbekämpfung hat bieten . Neben den allgemein bekannten Maß ;

sich gezeigt, daß der größte Teil der unfrucht auch auf die Auswahl der verschiedenen Ge¬
nahmen zur Ertragssteigerung wird man dabei

baren Stuten an Gebärmutterentzündung und
Verschleimung litt , die nach der Behandlung treidearten zu achtenhaben , deren Durchschnitts¬
noch in der gleichen Deckperiode mit Erfolg zu erträge recht unterschiedlich sind, wie das bei
geführt werden konnten . Wenn der Züchter gefügte Schaubild zeigt .

dann noch streng darauf achtet , daß auch die
gesunden Stuten zum richtigen Zeit¬

- also auch beipunkt zum Hengst fommen
werden auch diedringenden Acerarbeiten

günstigen Ergebnisse nicht ausbleiben . die er
in seinem Interesse und im Interesse der Ge
samtwirtschaft anstrebi . -

-

Frühzeitige Erkennung und Abwendung der
oben geschilderten Geißel der Zucht ist von
maßgeblicher Bedeutung . Wenn auch die

Durchschnittsbefruchtung der Beschäler Ost¬

friesland mit stebzig vom Hundert noch an der

Spitze der Warmblutzucht liegt , so wollen wir
doch nicht verkennen , daß durch die angestreb¬
ten Maßnahmen besser gesagt , durch das
angeordnete Bekämpfungsverfahren

die Auswirkung der Unfruchtbarkeit wesent¬

schaftlichen Haferbestände um rund 600 000

Tonnen größer als vor einem Jahre . In bei
den Fällen ist dieser Mehrporrat grö =

er als die Mehrernte . Besonders
hierin zeigt sich die gegenüber dem Vorjahre
eingetretene grundlegende Aenderung der Ver =
sorgungslage im Futtermittelsektor . Die Ab¬
nahme der landwirtschaftlichen Bestände im
Monat Dezember hielt sich in den normalen
Gren : " Die Bestände in der zweiten Sand

haben sich gegenüber dem Vormonat nicht we¬
sentlich verändert Es wurden einschließlich der
industriellen Bestände vom Statistischen Reichs¬
amt rund 840 000 Tonnen Gerste , also rund
140 000 Tonnen mehr als im Vorjahre , und
beim Safer rund 230 000 Ionnen , also rund

20 000 Tonnen mehr als vor einem Jahre fest¬

Auch bei dem Futtergetreide ist die
Versorgungslage als günstig anzusprechen . An
Wintergerste waren am Stichtage noch
41 vom Hundert der Gesamternte , an Som
mergerste noch 5 vom Hundert der Ge¬

samternte und an Haser noch 68 vom Sun¬
dert der Gesamternfe oorhanden . An Hand der
amtlichen Septemberernteschäzung ergibt das
einen landwirtschaftlichen Vorrat bei der Gerste
von noch runt 2. 1 Millionen Ionnen und beim

Hajer von noch rund 4,3 Millionen Tonnen .

Die landwirtschaftlichen Gerstebestände waren
also um rund 700 000 Tonnen , die landwirt | gestellt .

Durchschnittsertrag der Getreidearten
in acht Jahren in Doppelzentner je Heftar :

Brotgetreide
Winterweizen
Sommerweizen
Winterroggen
Spelz , Emmer , Einkorn

Sommerroggen

22,4 Dz .
21,5 "
17,5 19
14,8 "
13,5 22

Wintergerste 25,1 D .
20,2 99
19,5
18,4 "

Futtergetreide

Safer
Sommergerste
Menggetreide
Mais 31,7

Hierbei fällt sofort auf , daß die Winterung
im achtjährigen Durchschnitt wesentlich höhere
Erträge als die Sommerung brachte . Bei Wei¬

Zur gleichen Zeir erfiagte der Reichsnähr
stand bei seinen Berichterstattern auch die noch
vorhandenen Bestände an Spättartof
feln . Hier ergab sich im Reichsdurchschnitt ein
landwirtschaftlicher Vorrat von noch 57 vom
Hundert der Ernte rund 27 . 9 Millionen
Tonnen . Diese Bestände liegen um rund 1,2
Millionen Tonnen unter denen des Vorjahres ,
gegenüber einer Minderernte von rund 4. 5
Millionen Tonnen . Berücksichtigt man dabei ,
daß die Einsäuerung von Kartoffeln in diesem
Herbst erheblich größer als im Vorjahre ge¬
mesen ist , und daß die eingesäuerten Mengen
in diesen Zahlen nicht mit enthalten sind , so
ergibt sich bei den Kartoffeln eine fortschrei

de Besserung der Beriorgungs
I age im Verhältnis zum Vorjahre seit dem
Beginn des Wirtschaftsjahres .

Doppelzentner . Da die Winterung auf densel
ben Böden gedeiht , auch sonst keine höheren
Ansprüche als die Sommerung stellt , ergibt sich

die Forderung : mehr Winterung , weniger
Sommerung . Tatsächlich zeigt die Anbaufläche
dieser Sommerfrüchte in den letzten acht Jahren
auch eine fallende Tendenz .

Beim Brotgetreide fällt außerdem der ge =
ringe Ertrag von Spelz , Emmer und Einkorn
auf , der um 2,7 Doppelzentner sogar unter dem
des Winterroggens liegt . Soweit nicht besons
dere Verhältnisse vorliegen , erscheint es ange
bracht , ihren Anbau zugunsten von Winterroga
gen oder Weizen einzuschränken . Die Pratis
hat dies bereits weitgehend erkannt und den
Anbau von Spelz , Emmer und Einkorn in acht
Jahren um fast die Hälfte verringert .

bisher im Ertrage weitaus an erster Stelle.
Beim Futtergetreide stand die Wintergerste

Ihre Anbaufläche hat sich daher von Jahr zu
Jahr ausgedehnt , in acht Jahren über das
Doppelte . Dies ist auch durchaus erwünscht .
Denn mit Ausnahme der industriellen Verwers

tung steht die Wintergerste der Sommergerite
in feiner Weise nach . Für die Fütterung hat
sie sogar den Vorteil , etwas eiweißreicher zu
sein . Außerdem bietet sie den Vorzug der frühe¬
ren Ernte , wirft also arbeitsverteilend und

läßt einen rechtzeitigen Anbau von Stoppel¬
früchten zu . Auffallend beim Futtergetreide ist
der verhältnismäßig geringe Ertrag des Mengs
getreides , unter dem hier ein Gemisch ver¬
schiedener Getreidearten nicht aber ein Ges
misch von Getreide - und Hülsenfruchtarten
zu verstehen ist . Es übertrifft lediglich den

Roggen , bleibt aber hinter Sommergerste und
Hafer um 1,5 Doppelzentner bzw . 1,8 Doppel¬
zentner fe Hektar im Reichsdurchschnitt zurück.
Die Ansicht , daß Menggetreide höhere Erträge
als die Reinsaat liefert . hat sich im allgemei¬
nen also nicht bestätigt . Auf jeden Fall ist es
zweckmäßig , beim Anbau von Menagetreide
entsprechende Feldversuche durchzuführen .

Eine Getreideart wurde bisher nicht er¬
wähnt , der Mais . Ueber die Höhe seines Durch¬
schnittsertrages liegen bisher nur Angaben
vom Jahre 1937 nor . Damals brachte er im
Mittel von etwa 38 000 Settar Anbaufläche
31,7 Doppelzentner , übertraf also alle übrigen
Getreidearten im Ertrag , auch die Winters
gerste . Erfahrungen der Landwirtschaft beſtätis
gen dies auch für frühere Jahre Grundsätzlich
ist er also allen übrigen Futtergetreidearten
vorzuziehen . Da sein Anbau aber mehr Arbeit
verlangt , ist von Fall zu Fall zu entscheiden ,
wie weit er die Futtercerste und den Hafer
perdrängen fann mehr Mais anzubauen , als
im erzt den
braucht wird , scheint zur Zeit aus bestimmten
Gründen nicht ratiam .

31 nets



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Bevölkerungspolitische Tagung
Um wichtige und brennende Fragen

über die Erbgesundheit besprechen zu
fönnen , wird am Sonnabend , dem 4. Februar ,
eine bedeutungsvolle Tagung in unserer Stadt
abgehalten . Es wird ein Vertreter des Reichs¬
ministeriums des Innern und des Reichs :
finanzministeriums zugegen sein , ferner sind das
Erbgesundheits - Obergericht Celle und

Erbgesundheitsgerichte der Provinz Hannover
eingeladen . Die Verwaltungsstellenleiter des
Amtes für Volksgesundheit sind gleichfalls ein¬
geladen, so daß insgesamt etwa fünfzig bis
sechzig Personen erwartet werden können . Die
Tagung findet im großen Sigungssaale des
Rathauses statt .

Frau Fleßner 90 Jahre

Frau Antje Fleßner , geb. Klaaßen
de Wall , Große Osterstraße 60, begeht
heute , am 27. Januar , ihren neunzigsten
Geburtstag . Frau Fleßner ist noch sehr
rüstig und führt ihren Haushalt ohne
fremde Hilfe . Sie erfreut sich einer Nach¬
tommenschaft von 25 Enfeltindern und 23
Urenkelkindern . Von ihren acht Kindern
können noch fünf den Geburtstag ihrer
Mutter und in Kürze hoffentlich auch die
Eiserne Hochzeit ihrer Eltern feiern .

Neue Jungmädel -Ringführerin

Am Mittwoch, dem 25. Januar , fand in der
Aula des Gymnasiums in einer Feier
stunde die Einführung der neuen IM . - Ring¬
führerin statt. Um 16.30 Uhr waren sämtliche
Jungmädel in der Aula. Nach einleitendem
Orgelspiel , Lied und Spruch verabschiedete die
IM . -Untergauführerin mit herzlichen Worten
die frühere IM . - Ringführerin Anneliese v . d .
Linde . Darauf wurde die neue Ringführerin
verpflichtet unter dem Leitspruch: „Wer leben
will , der kämpfe also". Die neue "IM . -Ring¬
führerin versprach sodann , ihre ganze Kraft
einzusehen für die Jungmädel und ihnen eine
gute Führerin zu sein . Mit dem Liede , ,Heilig
Vaterland in Gefahren " fand die Feierstunde
ihren Abschluß .

Bestallung .. Mit Wirkung vom 29 .
Dezember 1938 erhielt Dr . med . Peter
Brouwer , Sohn des Schuhmachers
Albert Brouwer , Kranstraße , vom Reichs¬
ministerium des Innern seine Bestallung
als Arzt . Im Dezember 1937 bestand er an
der Universität in Breslau das medizinische
Staatsexamen und promovierte anschließend
zum Dr . med . mit dem Prädikat „ Sehr

* gut " .

Ins Wasser gefallen . Gestern morgen
rutschte beim Schlackenverladen bei der
Brücke im Zuge der Adolf -Hitler -Straße ein
Arbeiter ins Tief . Unter Einsatz seines
Lebens rettete Gärtner Frese aus Hars¬
meg den ins eiskalte Wasser gefallenen
Arbeitstameraden .

Aurich

Kreishandwerkerschaften tagten

Der Handwerkskammerpräsident , Kreis¬
leiter Bohnens , hatte die ostfriesischen Kreis¬
handwerksmeister und ihre Geschäftsführer am
Dienstag zu einer Sigung nach Aurich einbe¬
rufen . Als einziger Punkt stand das „Alters¬
versorgungsgesez des Handwerks "
auf der Tagesordnung . Um die Handwerks¬
meister richtig beraten zu können , hatte der
Verwaltungsoberinspektor Gerke von der
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte, Ueber¬
wachungsstelle Oldenburg , es übernommen , die
Kreishandwerksmeister und ihre Geschäfts¬
führer über die Pflichten der Versicherten und
die Leistungen der Reichsangestellten -Versiche =
rung , soweit sie für die Pflichtversicherung der
Handwerker in Frage kommen , aufzuklären ..
In vortrefflicher Weise und an Hand praktischer
Beispiele verstand es der Vortragende , die
Kreishandwerksmeister und Geschäftsführer mit
den zahlreichen Bestimmungen der Reichsange¬
stelltenversicherung vertraut zu machen . Nach
einer regen Aussprache dankte Kammerpräsi¬
dent und Kreisleiter Bohnens dem Redner für
seinen Aufklärungsvortrag . Er bat die An =

wesenden, die Handwerksmeister in Stadt und
Land eingehend über die drei im Altersver¬
sorgungsgesez vorgesehenen Versicherungsmög¬
lichkeiten aufzuklären , um sie vor späteren Ent¬
täuschungen und wirtschaftlichem Schaden zu be¬
wahren .

Kirchdorf II . Siedlungen am
Moorrand . Refährt man die hiesige Dorf
straße in Richtung Ludwigsdorf , der 140 Jahre
alten Moorsiedlung , dann sieht man links und
rechts schöne Häuser mit grünen Ligusterheden
umgeben . Unmittelbar hinter den Häusern sieht
man die düsteren Moorkanten . Diese Hochmoor¬
flächen , die an der einen Seite angeschnitten
sind , erinnern daran , daß da , wo die schmucken
Häuser stehen , auch einst Moor war . Den Fleiß
und die Sauberkeit der ostfriesischen Kolonisten
tann man besonders in dieser jungen Siedlung
fennenlernen .

Oftersander . Straßenausbesse
rung . Unsere Dorfstraße , die sich bislang in
einem sehr schlechten Zustande befand , wird zur
Zeit ausgebessert .
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Motorsegler vor Norderney in Seenot
Von einer Schaluppe und dem Rettungsboot , , Bremen " geborgen

Für den 28 . Januar :
Sonnenaufgang : 8. 26 Uhr Mondaufgang : 10. 56 Uhr
Sonnenuntergang : 17. 04 Uhr Monduntergang : 1. 04 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsiel دو

Hochwasser
3. 22 und 15. 46 Uhr
3. 42 16. 06 19
3. 57 16. 21"9 ""
4. 12 16. 36 "9

Westeraccumersiel
Reuharlingersiel

4. 22
4. 25

16. 46"3 "

Bensersiel 4. 29
16. 49"
16. 53"

39
19

Greetsiel . 4. 34 16. 58"" "
Emden , Nesserland 5. 01 17. 25 "
Wilhelmshaven 5. 39 18. 03" 39

6. 17 18. 41"
7. 07
7. 41 13
7. 46

19 31
20. 05
20. 10

"

Gedenktage

Leer , Hafen
Weener
WestrhauderfehnPa

pe
nb

ur
g

دو

دو
دو

ور
وو

814 : Kaiser Karl der Groß zu Aachen gestorben (geb. 742)
1868 : Der Dichter Adalbert Stifter in Linz
1871: Uebergabe von Baris.

storben (geboren 1805) .
ge

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
1923 : Erster Parteitag der NSDAP in München.

Ausgabeort Bremen
Aussichten für den 28. Januar : Bei östlichen Winden

teils start bedeckt, teils aufheiternd , Temperaturen um

Aussichten für den 29. Januar : Zunehmend winterlicher .

In der Nacht zum Donnerstag geriet | Ruder - und Motorschaden einstellte , gelang
das Motorsegelschiff ,,Anni -Lina " aus Ham - es jedoch nicht , das Schiff freizubekommen ,
burg (Kapitän Heitmann ) vor Norder - so daß Donnerstag morgen die Notflagge
ney auf der Westerplate gegenüber der gesetzt wurde . Die Schaluppe „ Karl " , außer
Marienhöhe fest . Das Schiff erlitt Motor - der noch der Tonnenleger „ Norden " zur
und Ruderschaden und kam durch die vom Unfallstelle ausgelaufen war , konnte wegenSturm aufgewühlte See in harte Bedräng der ungünstigen Wasserverhältnisse nicht
nis . Donnerstag morgen sette der Kapitän ganz an das Schiff herankommen , hielt sich
die Notflagge . Daraufhin lief die Schaluppe jedoch für den Fall der notwendigen Ueber¬

Visser zur Hilfeleistung aus. Nachmittags der „Anni-Lina" auf. Glücklicherweise traf
Karl " des Norderneyer Fischers G. nahme der Besatzung ständig in der Nähe

gegen drei Uhr wurde das in Seenot be- mittags das Motorrettungsboot „ Bremen
findliche Schiff von der Schaluppe und dem ein , das Donnerstag morgen den Emder
inzwischen von Emden eingetroffenen Mo Safen , wo es auf der Werft gelegen hatte ,
torrettungsboot , Bremen " in den verlassen hatte . Dem vereinten Einsatz des
Norderneyer Hafen eingeschleppt . Wir er- Rettungsbootes und der Schaluppe gelang den Gefrierpunkt schwankend.
fahren zu dem Schiffsunfall noch folgende es , das beschädigte Schiff beim Mittagshoch¬
Einzelheiten : Das Schiff wollte Langeoog wasser freizubekommen und abzuschleppen .
anlaufen . Außer dem Kapitän befanden sich
noch dessen Frau und drei Mann Besayung
an Bord . Durch den Nebel und aufkommen
den Sturm war der Kapitän gezwungen ,
Kurs auf Norderney nehmen zu lassen.
Durch den östlichen Wind und den niedrigen
Wasserstand trieb das Schiff in der Nacht
zum Donnerstag auf die Westerplate vor
dem Norderneyer Weststrand. Dort gerietes auf Grund und konnte nicht wieder los¬
kommen . Die Besatzung mußte , da das
Vorschiff ein Leck erhalten und das Fahr¬
zeug bereits Wasser genommen hatte , am
nächsten Vormittag einen Teil der Decks :
ladung über Bord werfen . Da sich auch ein

Im Norderneyer Hafen wurde auf An¬
ordnung des Hafenmeisters sofort mit dem
Kran der Wasserbauverwaltung die Lö¬
schung der noch vorhandenen Deckslast
das Schiff hatte Fässer mit Asphaltteer ge¬
laden - vorgenommen . Bis spät in den
Abend hinein war man mit den Lösch¬
arbeiten und dem Auspumpen des einge¬
drungenen Wassers beschäftigt . Von pri¬
vater Seite war noch eine zweite Pumpe
für den äußersten Notfall zur Verfügung
gestellt . Zur Feststellung der verursachten
Beschädigung muß das Schiff, das sehr tief
im Wasser liegt, wahrscheinlich ganz gelöscht
werden .

Plaggenburg . Kurze Neuigkeiten . I am Hohebergerweg hat sich stark verändert . Wo
Der Boßelverein , ,Vorwärts " veranstaltete dieser noch vor einem Vierteljahr buschbestandene
Tage einen Teeabend , der einen harmonischen Wälle und grüne Weiden waren , da wird jetzt
Verlauf nahm . Der Einwohner Jakob Best eifrig gearbeitet .
ließ sich an der Straße ein neues Haus erbauen .

Sandhorst . Umfangreiche Bau¬
tätigkeit . Das Baugelände bei unserem
Dorfe dehnt sich weit ostwärts aus . An der
anderen Seite des Eickebusches sieht man jetzt
Bagger arbeiten . Kleine Lokomotiven ziehen
die Sandloren . Das Gelände am Eickebusch und

Schirum . Schanzenbinder an der
Arbeit . An der Reichsstraße sind in diesen
Tagen Schanzenbinder tätig . um mit dem
Buschwert auf den Wällen und an der Straße
aufzuräumen . Für die Verkehrssicherheit an
dieser außerordentlich belebten Strecke ist dies
gewiß ein Vorteil .

Aus Gau und Provinz
Wilhelmshaven . Frizz Hoopts la s . | Jubiläums plant die Stadtverwaltung dieDer Heimatverein Wilhelmshaven führte einen Durchführung einer großen Festwoche vom 10 .

Plattdeutschen Abend durch . Im Mittelpunkt bis 18. Juni .
des Abends standen Vorträge von Friz Hoopts ,
dem bekannten Oldenburger plattdeutschen Dar¬
steller , der aus Werken von Frizz Reuter , Georg
Droste und anderen vorlas und dafür viel
Beifall erhielt .

Zwischenahn . Dreißig Jahre Frei¬
landmuseum . In den ersten Frühlingstagen
des Jahres 1909 war es , daß das Freiland¬
museum das schöne Ammerländer Bauern¬
haus mit seinen Nebengebäuden wenn auch
noch nicht in der Wirklichkeit , so doch im Geiste
seiner Schöpfer Gestalt annahm . Prof . Bern¬
hard Winter machte dem damaligen Zwischen¬
ahner Verschönerungsverein den Vorschlag , dort
ein ,,Dorfmuseum " zu schaffen . Der Plan nahm
immer festere Formen an , wenngleich es auch
zunächst an Geld zu seiner Verwirklichung man¬
gelte . Da gerade in dem benachbarten Orte
Linswege (bei Westerstede) zwei alte Bauern¬
häuser abgebrochen wurden , fand sich hier Ma¬
terial , das für den Aufbau eines stilechten
Ammerländer Bauernhauses geeignet war . Im
Oktober des Jahres 1909 konnte dann die feier¬
liche Grundsteinlegung des ammerländischen
Bauerngehöftes erfolgen .

Cuxhaven . Havarierter Fisch damp =
fer . Der Cuxhavener Fischdampfer „ Esch¬
wege , der von einer 24tägigen Fangreise aus
dem Weißen Meer heimkehrte , war bei Horns¬
riff im dichten Nebel mit einem nach Esbjerg
bestimmten schwedischen Kohlendampfer zusam¬
mengestoßen . Eschwege " wurde der Steven
eingedrückt , so daß das Schiff Wasser machte
Dem Schweden wurde die Backbordseite ein
gebeult . Der Fischdampfer konnte sein Vorschiff

durch den Einsatz der Pumpen über Wasser
halten , er wurde von Borkum ab durch Fischs

Curhaven " ein.
dampfer „Wien " begleitet und traf jetzt in

Bentheim . We gen Devisen vergehens
festgenommen . In Bentheim wurde eine
goldenes Zigarettenetui und eine neue Pelz¬
Frau festgenommen , die einen Brillantring , ein

face mit ins Ausland nehmen wollte, ohne dazu
berechtigt zu sein. Bei der Festgenommenen
handelt es sich um die Frau eines jüdischenHolzgroßkaufmanns", der schon vor einiger
Beit aus Deutschland verduftet war. Die Frau ,
die angab , die Gelder für den Ankauf der Werts
sachen beim Spiel gewonnen zu haben , wurde
wegen versuchten Devisenvergehens verurteilt ,
da sie auch von einem Spielgewinn gekaufte
Sachen nicht ohne Genehmigung ins Ausland
ausführen darf.

Tz Osnabrück . Handtaschenräuber
am Werk . In der Nähe der Eisenbahn¬
unterführung bei der Schepeler Straße sprach
ein etwa 24 Jahre alter Mann eine Frau an ,
entriß ihr plöglich die Handtasche und lief da
von . Die Frau griff jedoch geistesgegenwärtig
den Unbekannten an den Mantelgürtel und
versuchte , ihn festzuhalten . Dabei riß der
Gürtel ab . Der Täter warf jetzt die Hand¬
tasche fort und lief davon .

Huchting . Verhängnisvolles
morsches Brett . Im Stallgebäude eines
Hofes in Huchting trat ein Bauer auf ein
morsches Brett des Stallbodens . Da das Brett

brach es , und der Bauer stürzte mehrere Meter
das schwere Gewicht des Mannes nicht aushielt ,

tief in den Ruhstall hinab , wo er mit einem
Oberschenkelbruch und einer Kopfverlegung
schwerverlett liegen blieb . Er mußte sofort
zum Krankenhaus gebracht werden .

Goslar . Eifersuchtstragödie . Eine
furchtbare Bluttat ereignete sich in Goslar .
Der Kupferschmied Albert Jahn schoß in seiner
Wohnung den vermeintlichen Liebhaber seiner
Frau nieder und tötete sich selbst durch einen
Schuß in die Schläfe . Der Angeschossene liegt
lebensgefährlich verletzt im hiesigen Kranken
hause .

Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser AG ., Emden . Francista Hendrik Fisser

25. von Methil nach Emden .
Hamburg -Amerika Linie . Hansa 28. 9 Uhr in Curhaven

Dakland 25. in Antwerpen . Cordillera 25. von
Barbados nach Plymouth Phoenicia 26. Vlissingen pass.
fällig .

nach Antwerpen . Phyrgia 25. in Rotterdam. Patria 25.
von Cherbourg nach Kingston . Roda 25. von Leith nach
Samburg. Saarland 25. Flores Island pass. nach Lon¬

24. von Soerabaya. Freiburg 25. in Soerabaya.
22. in Antwerpen.

don . Lüneburg 25. von Port Said nach Holland . Hanau
Menes

Wuppertal 25. in Sydney . Bocken¬
Milwaukee 25. vonheim 24. von Balboa nach Honolulu .

Ernst . Ein erst 15jähriger Lehrling , der von
Tz Bremerhaven . Aus Spaß wurde

seiner Mutter Verbot hatte , noch abends die
Straße aufzusuchen, begab sich hierauf in seine
Kammer mit dem Bemerken, daß er sich auf- pa Curityba 25. von Pernambuco.
hängen wolle . Er nahm dann einen Riemen
und steckte den Kopf in die Schlinge. Offen¬
bar geschah dies aus Spielerei , vielleicht auch,

dem Spiel wurde Ernst . Der Vater fand den
um den Eltern einen Schreck einzujagen . Aus

Jungen am Schrank erhängt vor .

Port of Spain nach Lu Guayra .
Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .

Antonio Delfino 26. in

General Osorio 26. St. Vincent pass. Bahia 25. Kap

Cap Arcona 26. in Montevideo .
Buenos Aires . General Artigas 26. in Rio de Janeiro .

Finisterre pass Bochum 25. von Rosario nach Buenos
Aires . Bollwerk 25. Fernando Noronha . pass. Campi¬
nas 25. Fernando Noronha pass. Corrientes 25. Dover

Entrerios 25. von
Madeira nach Rotterdam . Joao Pessoa 25 von Antwerpen
nach Brasilien . La Coruna 25. von Nordenham nach Ant¬
25. in Rio de Janeiro. Tucuman 26. in Hamburg .
werpen . Pernambuco 25. 11 Uhr St . Vincent pass. Tijuca

Wesermünde . Großmästerei für 1000
Schweine . Wieder einmal ist es so weit ,
daß die Schweine des EHW . in Wesermünde
so vundlich geworden sind , daß ihre Verwand¬
lung in Wurst und Schinken in greifbare Nähe
gerückt ist . Zwei Ställe beherbergen rund 250)
Schweine , aber da täglich fast hundert Zentner
Futter zur Verfügung stehen , soll so bald wie
möglich noch eine weitere Großmästerei des
Ernährungshilfswerts errichtet werden . Es
besteht große Aussicht , daß eine Mästerei er¬
richtet wird , die zuerst fünfhundert Schweine
aufnehmen kann und später auf das Fassungs¬
vermögen für tausend Schweine vergrößert
werden soll .

Deutsche Afrita -Linien . Wagogo 25. in Lobito . Wahehe
23. von Southampton . Wameru 24. in Las Palmas . Tü¬
bingen 23. von Bremerhaven . Wigbert 22. von Monrovia .
Wadai 23. in Lagos . Ussukuma 25 von Las Palmas .
Wangoni 25. in Rotterdam . Njassa 22. von Genua .
Ubena 20. von Beira . Usaramo 20 von Las Palmas .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 25. in Piräus .
Belgrad 25. von Jaffa nach Haifa . Cairo 25. in Aleran¬
dria . Iserlohn 25. von Cavalla nach Thessaloniti . Kreta
25. von Zonguldat nach Ordu . Morea 25. in Kymassi .
Sparta 25. in Mersin , Tinos . 25. in Haifa . Weißejee
26. in Antwerpen . Yalova . 25. in Rotterdam .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Orville Harden
23. in Fawlen Thalia 22. von Aruba nach Neuŋort .
Paul Harneit 26. in Hamburg fällig . Esso Bolivar 24. in
Neuvort . Phoebus 23. von Aruba nach Everett/Neuyork.
Wilh . A. Riedemann 23. von Aruba nach Landsend .
Svithiod 25. in Sete /Reede . Elbe 26. in Bremerhaven .
Peter Hurll 25. von Le Havre nach Hamburg .

H. C. Horn , Hamburg . Henry Horn 24. von Antwerpen

von

nach Port of Spain . Mimi Horn 25. von Vlaardingen nachBremen . 5. C. Horn 25. von Bremen nach Hamburg .
Mathies Reederei Kommand .-Gesellschaft . Birgit 25. in

Memel . Indalsälfven 25. von Gotenburg nach Hamburg .
Biteälf 25. von Trelleborg nach Halmstad . Rudolf 25. in

Seereederei Frigga " A. G. , Hamburg . Aegir 25 .
Herrenwyt in Oxelösund . Baldur 24. von Rotterdam in

Narvit in Antwerpen . Thor 25. von Bremen nach Rotter¬
Narvit . Brage 25 von Bremen in Narvik . Odin 24. von

dam . August Thyssen 25 von Rotterdam in Hamburg .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Augsburg 25. Stettin

nach Hamburg . Crefeld 24. Hongkong nach Dairen . Dres =
den 23. San Miguel passiert nach Cristobal . Edda 25 .
Hamburg . Eider 21. Las Palmas . Ems 22 , Antwerpen .

3 Rinteln . 700 Jahrfeier . Die Stockholm .
schöne Weserstadt Rinteln , die Stadt Franz
von Dingelstedts , der hier auf dem Toden¬
mann " das weltberühmte Weserlied dichtete ,
fann in diesem Jahre auf ein 700jähriges
Bestehen zurückblicken Bis 1809 beherbergte
die Stadt Rinteln in ihren Mauern eine der
bedeutsamsten Universitäten . Aus Anlaß des

Este 24. St . Thomas passiert nach Le Havre . Köln 24 .
Ouessant passiert nach Punta Arenas . Lahn 25. Ham .
burg . Oder 24. Port Said nach Penang . Orotava 23 .
Kan Inseln . Regensburg 24. Saigon nach Singapore .
Saar 25. Hamburg . Schwaber 24. Los Angeles . Stutt
gart 25. Neapel . Ulm 24. Lizard passiert nach Ants
werpen . Wiegand 24. Philadelphia .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen .
Hundsec 24. von Setubal . Kandelfels 24 Suez . Lauter¬
fels 24. Port Said . Lichtenfels 24. Antwerpen nach dem
Pers . Golf . Lindenfels 23. von Othr . Rotenfels 24. von
Bunder Abbas Soned 24 Ouessant passiert , Trautenfels
25. Antwerpen . Trifels 24. Bombay nach Antwerpen .
Werdenfels 24. v . Madras Wolfsburg 24. v. Port Said .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun " , Bremen , Achilles
24. Ouessant passiert nach Bremen . Apollo 24. Bilbao .
Ariadne 25. Rotterdam . Bessel 24. Oporto . Castor 25 .
Köln . Diana 24. Köln . Elin 24 Köln . Fortuna 25 .
Kiel nach Rotterdam Gauß 24. Oporto . Hero 24. Oporto
nach Antwerpen . Kepler 24. Pasajes . Mercur 25. Rotters
dam . Drest 25 Emmerich passiert nach Köln . Oscar
Friedrich 25. Königsberg . Pallas 25. Kopenhagen nach
Stettin . Perseus 24. Köln nach Rotterdam . Pollug 25 .
Gdingen . Priamus 25. Kiel nach Königsberg . Pylades
25. Gdingen nach Danzig . Rhea 25. Holtenau passiert
n d . Rhein . Sirius 24. Samburg . Sperber 25. Stettin .

Argo Reederei Richard Adler u. Co. , Bremen . Adler
24. Hull nach Bremen Bussard 25. Memel . Drossel 24 .
Antwerpen . Erpel 24. Memel . Geier 25. Kotka . Ibis 24.
Cuxhaven nach Haugesund . Metse 24 Kings Lynn . Oliva
23. Abo . Sperber 25 Stettin , Dr. Heinr . Wiegand 25 .
Rotterdam . Reiher 25. Glasgow . Schwan 24. Hull nach
Hamburg .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 24. von
Rotterdam . Ginnheim 24. Kap Finisterre passiert nach
Emden Kelkheim 24. Narvik .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Markt gewesene Dampfer : 25. Jan . Von der nor

wegischen Küste : Hans Loh , Weißenfels , Spreeufer ; vom
Weißen Meer : Lübeck, Sagitta , Wilhelm Reinhold ; von
Island : Ludwig Sanders , Friz Homann , Konsul Dubs
bers . Nordenham ; von der Nordsee : Fürth , Würzburg .
Am Markt angekündigte Dampfer für den 26. Jan . : Von
Island : Roland , Ernst v. Briesen ; von der norwegischen
Küste : Haltenbank ; vom Weißen Meer : Dr. Adolf Spilfer ;
von der Nordsee : Plauen , Dr. A. Strube . In See ge
gangene und abgehende Dampfer : 24. Jan . Zum Weißen
Meer : Vardö , Regulus ; nach Island : Wilhelm u Marie ,
Franz Westermann , Borkum Riff ; zur norwegischen Küste :
Zieten , Falkland ; zur Nordsee : Ludwig ; 25. Jan . Nach
Island : Weser , Gustav Hugo Deiter , Midlum ; zum
Weißen Meer : Dorum , 26. Jan . Nach Island : Weißen
fels , Lübeck ; zur Nordsee : Fürth , Würzburg ; 27. Jan .
Nach Island : Adolf Kühling , Nordenham , Konsul
Dubbers .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 25. /26 . Januar .
Von See : Fd . Este , H. Fock, Lena Rehder , Heidelberg ,
Antares , Kassar Wit , Kattrepel .

Magdeburg , Blankenese .
Nach See : Fd .



Aus der Heimat
Folge 23

Gestern und heute

otz . Der Tag der deutschen Bolt¬
Bei " wird uns einmal zeigen , wer neben den
uns bekannten Polizei - und Gendarmerie¬
beamten noch alles zur Polizei gehört oder
mit ihr in besonderer Weise zusammenarbei
tet . Die Sammlung , die zu diesem Tage
durchgeführt wird , bringt besonders schmucke
lleine Abzeichen , die außerdem noch das
Gute an sich haben, daß sie auf die Bedeutung
der gebräuchlichen Verkehrszeichen aufmert
fam machen. Wir werden also Abzeichen tra¬
gen, die das „Parken verboten" anzeigen,
oder die Einbahnstraße" oder „keine Gin
fahrt " anfündigen und was an Abzeichen
noch mehr vorhanden sein wird .

Freitag , den 27 . Januar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und . , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer . Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Schulungswochen und Bersammlungen im Kreise
-

Jahrgang 1939

Berufsschulgefeß gefordert

otz. Im Sizungssaal des Kreishauses fand | In nächster Zeit werden die Bekanntgabe beträchtlicher Nachwuchsmangelgerade bei den
gestern eine Tagung der Kreisamtsleiter und genauer Termine wird noch erfolgen nach Nachwuchsfragenur dadurch lösen, daß mander Ortsgruppenleiter aus dem Kreisbereich einer Großkundgebung in der Kreisstadt, Nachwuchsfrage nur dadurch lösen, daß man
statt, für die sich schon mit der Zeit eine be
fondere Form der Durchführung herausgebil.
det hat. Diese Tagungen bieten den an vor¬
derster Front in der Arbeit stehenden Ver¬Einderster

antwortlichen stets etwas besonderes , sei es
durch Filmbarbietungen oder Vorträge und
gestern wurde beides , neben den dienstlichen
Besprechungen , geboten .Vor einigen Tagen schon wiesen wir darauf

hin , daß in unserer Stadt Gerüchte umgehen
von einem Un hold oder gar mehreren un¬
holden . Junge Mädchen und nach neueren
Gerüchten auch Kinder sollen belästigt und
gar bedroht worden sein . Die Polizei erklärt ,
daß Anzeigen bei ihr nicht vorliegen , und daß
bie angestellten Ermittlungen zu feinem Er¬
gebnis geführt haben. Genaue Angaben fonn
ten die vernommenen Mädchen nicht machen.
Immerhin haben die Redereien , die nun seit
Tagen nicht verstummen wollen, dazu geführt,
baß eine Beunruhigung entstanden ist, die so¬
weit geht, daß junge Mädchen und Kinder
nicht mehr abseits liegende Gegenden und
Wege ohne Begleitung aufsuchen wollen . Ge¬
stern abend haben zum Beispiel , so erzählt
man sich , Kinder mehrere junge Arbeiter um
Schuh ersucht , da ein Mann mit einer Sport¬
müze , dessen Kleidung auch sonst noch beschrie¬
ben wurde , sie belästigt oder verfolgt haben
sollte . Es heißt , daß der Unbekannte , als er
merkte , daß die Kinder Beschüßer gefunden
hatten , geflohen sei und zwar querfeldein . Es
hst nicht ohne weiteres feststellbar , ob die Kin¬
ber sich geirrt haben , oder ob ihre Schilde
rung nicht mindestens Uebertreibung enthält .
Jedenfalls wird die Polizei weiter nachfor¬
schen. Um den Gerüchten, die auch schon dazu
führten , daß an der Leerorter Straße ein
Mädchen , das von einem älteren Mann an¬
gesprochen wurde , schreiend geflüchtet ist , ein
Ende zu bereiten und die Ruhe wieder herzu¬
Stellen, wäre es gut , wenn jedermann , der
irgendwelche Wahrnehmungen über einen
mutmaßlichen Unhold oder andere Verdäch
tige gemacht hat , sich bei der Polizei meldet .
Wer aber in der Tat einen Verdächtigen
irgendwo erwischen sollte , tut gut , sofort die
Polizei zu benachrichtigen und im übrigen so
zu handeln , wie es jeder ordentliche Mensch
in solchem Falle für richtig befinden würde .

Als Vorboten des Frühlings zeigen sich mit
lgewalt die Schneeglöckchen . In wenigen

Tagen vermochten sie sich so weit zu entwif¬
teln , daß sie wohl schon in acht Tagen die
Schönen Blüten entfalten werden . Aber auch
weitere Blattpflanzen treiben die ersten An¬
fäße aus dem Erdreich heraus . Bei besonders
frühen Biersträuchern sind die Blätterknopen
o prall gefüllt, daß das Hervortreten der er¬
ten Blätter nicht mehr lange auf sich warten

lassen wird .

otz . Elternabend der Ofterstegschule . Heute
abend findet , wie bereits berichtet , ein Eltern¬
abend der Osterstegschule statt . Dieser Ver¬
anstaltung ist ein volles Haus zu wünschen , da
auch sie dazu beiträgt , die Zusammenarbeit
awischen Schule und Elternhaus zu fördern .

liberall im Kreise Versammlungen
durchgeführt werden, in denen Aufklärung ge¬
geben wird über das verderbliche Treiben derJuden . Hingewiesen wurde bei dieser Ge¬
legenheit auch darauf , daß die Ausstellung
Juden ohne Maste ", die bisher nur in eini

gen Großstädten gezeigt worden ist, demnächst
in unserm Gau zu sehen sein wird .

Schulungswochen finden zurzeit in
Westrhauderfehn und in einer der Stadtorts :
gruppen - Leer -Leda ab 30. dieses Monats

Nachdem der TonfilmTonfilm Juden ohne

Maste " , der in unserm Kreise bekannt ist,
nebst einer Wochenschau gezeigt worden war ,
begrüßte der Kreisleiter als Gast Kapitän statt . Im Februar wird die Schulung
leutnant Dahle von der 8. Schiffsstamm - fortgesetzt in Leer -Mitte , in Filsum und in
abteilung , der einen Vortrag über die Detern , in Remels and Oltmannssehn , in
Kriegsmarine und ihre Stellung im Hesel, in Hollen und Leer-Am Dock. Im März
Rahmen der großen deutschen Wehrmacht folgen dann die Schulungswochen in Pettum
hielt . Die sehr anschaulichen , von großer und in Leer -Harderwykenburg . Näheres zu
Sachkenntnis getragenen Darlegungen des diesen Schulungsveranstaltungen , die fast im¬
Redners , der als früherer Stüßpunktleiter im mer nicht nur die genannte Ortsgruppe , son¬
Auslande , in Brasilien , sich besonders mit der dern auch die der Umgebung erfassen , wird
Partei verbunden fühlt , vermittelten den Zu- örtlich jeweils noch bekannt gegeben werden .
hörern ein eindrucksvolles Bild von unserer
Marine und vom Dienst in unserm Standort .

Im zweiten Teil der Tagung wurden
dienstliche Angelegenheiten erledigt . Der
Kreisschulungsleiter und der Kretspropa¬
gandaleiter behandelten ihre Arbeitsgebiete .

Parteidienststellen am 30. Januar geschlossen

Das Gaupresseamt teilt mit , daß im Gau
Weser - Ems am Montag , dem 30. Januar .
dem sechsten Jahrestag der Machtübernahme,
alle Dienststellen der NSDAP ., ihrer Gliede
rungen und der ihr angeschlossenen Verbände
geschlossen sind .

Geplant ist vom Kreisschulungsleiter die
Durchführung eines Schulungslehr¬
ganges für alle Ortsgruppenschulungsleiter
vom 26 . März bis zum 2. April auf Vor¬
tu m . Auch hierzu gehen den Ortsgruppen
noch nähere Mitteilungen zu.

Lösung des Nachwuchses für Berufsschullehrer

otz . Mit der Weiterentwicklung des Berufs
schulwesens beschäftigte sich der Leiter der
Reichsfachschaft der Lehrer an Berufs - und
Fachschulen im NS . - Lehrerbund in der Zeit¬

schrift Deutsche Berufserziehung " . Da ein

Berufsschullehrern herrscht , tönne man die

müssen daher die Gehälter der Gewerbe- und
den Beruf erstrebenswert macht . Entweder

Handelslehrer die hohen Ausbildungs¬
lost en rechtfertigen, oder die Ausbildungsoften rechtfertigen, oder die Ausbildungs
tosten müssen durch eine erhebliche Verbür
zung der Ausbildungszeit gesenkt werden . Der
letzte Weg sei aber mit Rücksicht auf die Not
wendigkeit hoher Qualität der Berufsschul¬
lehrer für die Praxis weniger geeignet . Jm
Anschluß an das fürzlich ergangene Berufs
schulpflichtgesetz müsse man jeßt eine ganz ein¬
deutige Rechtsgrundlage auch für das gesamte
berufliche Schulwesen schaffen . Der Referent
fordert in diesem Zusammenhang ein Bernis
schulgeseß, das die Arbeit der Berufsschule
gefeßlich verankert . Schließlich weist
er darauf hin , daß man ernstlich überlegen
müsse, ob das Berufs - und Fachschulwejen
zum Wirtschaftsministerium - denn es sicht
ja in einem starken Abhängigkeitsverhältnis
zur Wirtschaft - oder zum Erziehungsmini¬
sterium gehört .

Mädel , kommt mit uns auf Fahrt in

die Ostmark und in das Sudetenland .

Carl - Röver - Heft der Heimatlese " . Die
Gaujugendzeitschrift Heimatlese zwischen We¬
ser und Ems " , die von der Gauwaltung des

KdF . - Wagen als Siegerlohn NS - Lehrerbundes herausgebracht wird , hat
Seinen Reichsberufswettkampf- Teilneh - licher Weise unsere Jugend mit Land und

sich zur Aufgabe gemacht , in leicht verständ¬

mern hat ein Betrieb aus Erkelenz bei Aachen Leuten der engeren Heimat vertraut zu maein anreizendes Ziel gestellt. Der Betriebschen . Es spricht für den Wert der Zeitschrift,tamerad , der im diesjährigen Reichsberuf daß sie überall im Gaugebiet von der Schul
tampf am besten abschneidet, gleich ob erDrts , Kreis , Gaus oder Reichssieger wird ,
erhält einen KdF . - Wagen als Geschenk .

Der

jugend mit Spannung erwartet und gern ge
lesen wird . Die Februarnummer ist unserem
Gauleiter Carl Röver zu seinem 50. Geburts

abteilung „Gesundheit "
otz . Schwimmeister - Lehrgang . Die Fach - tag gewidmet . Sie wird in Wort und Bild

Weser -Ems " der Deutschen Arbeitsfront beabs Blid in den Inhalt zeigt, daß das Heft wie¬
Gauwaltung von seinem Leben und Wirken erzählen . Ein

sichtigt , in der Zeit vom 24. bis 29. April 1939 der sehr vielseitig gestaltet ist. Die Bedeutungin Bremen einen Schwimmeister -Lehrgang des Heftes erhöht sich dadurch , daß engste Mitsmit
durchzuführen.

anschließender Schwimmeisterprüfung arbeiter unseres Gauleiters u . a . die Zeit¬

Schwimmbädern , die noch nicht im Besitz der leiter Buscher, Gauamtsleiter Jens Müller ,
Alle Aufsichtspersonen von schrift mitgestaltet haben , so Gauschulungs¬

staatlichen Schwimmeisterprüfung sind, tun Gauhauptstellenleiter H. Auf dem Hövel undim eigenen Interesse gut daran , sich zur Teil - Gaustellenleiter Dr. H. Wöhrmann , sämtlichnahme und zur Prüfung in Bremen zu mel - in Oldenburg . Die Zusammenstellung besorgte
Werner Lauw , Delmenhorst .

Jugendlicher Abenteurer verurteilt

Ein junger Bursche aus Bremen hatte am
23. Dezember die holländische Grenze über¬
schritten , ohne sich im Besitz eines Basses zu
befinden . Er wurde von Holland ausgeliefert
und wurde ins Gerichtsgefängnis nach Leer
gebracht , wo er in Untersuchungshaft sich be
fand . Sunmehr hatte er sich wegen Baßver
gehens vor dem Richter zu verantworten . Erst
vor acht Monaten hat er eine Gefängnisstrafe
von fünf Monaten wegen desselben Vergehens
abgesessen gehabt . Er gab das Paßvergehen den ,
zu und wurde vom Richter , der in dem jun¬
gen Mann einen phantastischen Abenteurer

ter Anrechnung der Untersuchungshaft , ver¬
urteilt .

sah , zu sechs Wochen Gefängnis , un - Am Sonntag Gröffnung des Reichsberufswettlampjes

Herbert Nortus -Feier des Deutschen Jungvolts
otz . Am Mittwoch führte nachmittags der

Jungstamm Leer eine Herbert Norkus -Ge¬
dächtnisfeier in der staatlichen Oberschule für
Knaben durch. An dieser Feier nahm auch
Dberbannführer Peterßen teil .

Die Sportwetttkämpfe bilden den Auftakt

Wilhelm Lo ets von der Kreisbauernschaft
otz . Nach Gmunden verseßt . Stabsleiter

otz . Am Sonntag findet im ganzen Gau | Jugend der Jahrganje 1923 und 1924 über
Leer , der für einige Monate bekanntlich nach Weser /Ems die Eröffnung des Reichsberufs- 800 Wieter führt , bei den Jahrgängen 1921der Ostmark zur Durchführung des dortigen wettkampfes statt. Ursprünglich war vorge- und 1922 über 1000 Meter, bei den Jahrgän
Aufbaues der Reichsnährstandsorganisation sehen , die Gröffnung in unserm Kreise nur in gen 1918 - 1920 über 1200 Meter . Für Frauen
abkommandiert war , ist jetzt in sein neues Ar - der Kreisstadt vorzunehmen und die Jahrgang 1917 und älter ) beträgt die zu
beitsgebiet versetzt worden . Parteigenosse Wettkämpfer und - Kämpferinnen aus dem durchlaufende Strede 1000 Meter . Die Strede
Loets ist in Gmunden im Salzkammergut ganzen Kreise hier zusammenzuziehen . Inzwi - von 800 Meter ist in einer Zeit nicht unter
tätig , wo auch ein junger Leutnant aus unse - schen ist verfügt worden , daß die Eröffnung vier Minuten und nicht über fünf Minuten
rer Stadt und ein ostfriesischer Major namens in den einzelnen Wettkampforten des Kreises zu schaffen . Bei 1000 Mieter lautet die Forde
Poppinga aus Emden , letzterer als Standort - erfolgen soll . Somit werden sich die Teilnehrung nicht unter fünf , nicht über sechs Minu
ältester , Dienst tun . mer in Leer , Borkum , Neermoor , Warsings - ten , bei der Strecke über 1200 Meter nicht

fehn , Oldersum , Weener , Jemgum , Ihrhove , unter sechs , nicht über sieben Minuten . Das
Westrhauderfehn , Stickhausen und Remels sind die Leistungsanforderungen an die weid¬
versammeln . Die Eröffnung wird überall der liche Jugend . Bei Frauen lautet die Forde
zuständige Hoheitsträger der Partei vor - rung für die Strecke über 1000 Meter nur
nehmen . , ,nicht über sechs Minuten " . Für die männliche

Jugend sind andere Alterseinteilungen vor¬
genommen . Jahrgang 1923 und 1924 haben
1000 Meter in einer Zeit zwischen 3. 30 und
4. 30 Minuten zu durchlaufen , Jahrgang 1921
und 1922 1500 Meter in einer Zeit zwischen
5. 30 und 7 Minuten , Jahrgang 1920 2000
Meter in einer Zeit zwischen 8 und 10 Minu
ten . Die älteren Jahrgänge sind unter der
Gruppe B (Männer ) zusammengeschlossen .
Hier haben die Jahrgänge 1907 - 1919 2000
Meter in einer Höchstzeit von zehn Minuter
zu schaffen , die Jahrgänge 1899 - 1908 1000
Meter in der Höchstzeit von fünf Minuten und
die älteren Jahrgänge in der Höchstzeit von

stand in der Kampfzeit im Jahre 1932 ein

Junge in den Reihen der verlachten und ver¬
höhnten Hitler - Jugend , der , still und pflicht¬
bewußt seinen Dienst ausübend , nicht wußte ,
daß er einmal das Vorbild der gesamten deuts
schen Jugend werden würde . Er wohnte in

Nach dem Fahneneinmarsch mit dem Liede einer der gefährlichsten Gegenden Berlins .
Lang war die Nacht , lang war die Not " Jeden Tag war er der kommunistischen Pro¬

und nach dem Vortrag des Gedichtes Her - paganda ausgesezt . Ihn trieben nicht ma¬
bert Norbus " von Baldur von Schivach sprach terielle Lockungen in die Reihen der Hitler¬
Jungstammführer Erich Müller zu den jugend , sondern das aus dem Blut geborene
bersammelten Bimpfen . nationale Gefühl . Er suchte die Kamerad

Einleitend ging der Jungstammführer dar - schaft um ihrer selbst willen und nicht um
auf ein , daß sich alljährlich Ende Januar die Vorteile zu gewinnen . Oft schon hatte man
gesamte Hitler -Jugend des Reiches zu Feier - ihn in die Reihen der KPD . hinüberziehen
stunden versammelt , um des von Kommuni - wollen , doch jedesmal hatte er die richtige Ant¬
ten schmählich ermordeten Kameraden Her wort erteilt . Er blieb bei der Fahne des

bert Nortus zu gedenken. Dann behandelte Führers . Bei der Verteilung von Werbezet¬
er die Kampfzeit , in der die Hitlerjungen tein trafen ihn am 24. Januar 1932 die Wes¬
Schulter an Schulter mit den SA . -Kameraden ser der Roten . Der Junge Herbert Norkus
für ein besseres Deutschland stritten . Die gab sein Leben für den Führer . Sein Tedes
schärfften Gegner eines einigen Deutschlands , tag ist für alle Zeiten Gedenktag der Hitler¬
bas die Partei erkämpfte , waren die Kommu- Jugend . Mit der Totenehrung schloß der
misten und ihre jüdischen Aufwiegler . Wäh- Jungstammführer seine Ansprache . Mit Ge¬
rend unter dem Hakenkreuz der Kampf chrlich dichten und mit dem Liede Du sollst an
und diszipliniert geführt würde , war den Geg- Deutschlands Bukunft glauben " tlang die
mern jedes Mittel recht . Ihre Parole mar : Feter aus . Anschließend fand ein Appell auf

Schlagt die Faschisten , wo ihr sie trefft !" dem Schulhof und ein Werbemarsch statt .
and sie handelten danach . Irgendwo in Berfin
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In der Kreisstadt findet die feierliche Eröff¬
nung in der fleinen Markthalle vormit
tags um 10 Uhr statt . An der Ausgestaltung
der Feier wirten der Spielmannszug der
Werkscharen und der Fanfarenzug des Deut¬
schen Jungvolts mit . Zu Beginn der Feier
wird der Peauftragte für den Reichsberufs¬
wettkampf dem se reisleiter die Zahl der
Wettkämpfer melden . Dann erfolgt der Ein
marsch der Fahnen unter den Klängen des
Liedes Auf hebt unsere Fahnen " . Der Beauf¬Liedes , ,Auf
tragte für den Reichsberufswettkampf wird
dann die Kundgebung eröffnen und dem
Kreisleiter das Wort zu seiner Gröffnungs¬
ansprache erteilen . Die Kundgebung wird

etwa eine Stunde dauern . Sie ist absichtlich so
kurz gehalten , weil sich sofort im Anschluß an
ste der sportliche Wettkampf abwideln foll

Nach der Kundgebung werden die männ¬
lichen und weiblichen Teilnehmer nach Jahr
gängen geordnet . Dann geht es hinaus auf
die Sportpläge . Die weiblichen Teilnehmer
marschieren zum Hindenburgplaz und die
männlichen nach dem Sportplaß unseres Ma¬
rine -Standortes . Alle Teilnehnter haven also
zur Kundgebung in der Marttialle Sportzeug
mitzunehmen .

Der sportliche Wettkampf fieht nur
leinen Geländelauf vor , der bei der weiblichen

sechs Minuten .

In keinem Falle wird also unsere Jugend
bei diesem sportlichen Wettkampf überan¬
strengt werden . In der Bewertung gibt es
natürlich bei dieser Beschränkung der Zeiten
feine unterschiedlichen Noten , sondern nur die
Bewertung bestanden " oder „ nicht bestan
den " .

Die freien Berufe werden die Reihe der be
ruflichen Wettkampftage am 1. Februar eröff¬
nen . Ihnen fogen dann laufend die anderen
Wettkampfgruppen . Wir hoffen, daß wir in
unserm Kreise in diesem Jahre gut abschnei¬
den , damit wir die Aussicht haben , einen
oder mehrere Reichssieger stellen zu können .



Von der Kriegsmarine Die Landwirtschaft im Moormerland
Boftstationen für die 2. Zerstörer - Flottille

an Bord des Zerstörers , , Paul Jacobi " bis auf
otz . Durch die Einwirkungen der anhaltend

weiteres Wilhelmshaven , für den Zerstörer

Bernd von Arnim " bis 19. Februar Kiel - nassen Witterung der letzten Beit bieten die

Bit, vom 20. bis 21. Februar Swinemünde, Fahr und Fußwege ein trostloses
bom 22. Februar bis 9. März Pillau und ab Bild , besonders schwer haben es die Pferde
10. März bis auf weiteres Kiel-Wit, für den der Fuhrwerksbesitzer, die täglich schwere

viso , ,Grille " bis auf weiteres fiel - Wir
Frachten durch die aufgeweichten Wege ziehen
müssen . Hier und dort gestaltet sich die Be¬
förderung von Frachten sehr umständlich :
tommt es doch vor , daß mitunter ein Teil der
Güter abgeladen und nachgeholt werden muß.
Viel Zeit geht damit verloren. Auch für die
Benußer der Fußwege ist es nicht leicht, mit
dem Fahrrad durchzukommen . Besonders in
der Dunkelheit ist es oft gefährlich, die Wege
zu benußen .

In den Niederungen ist das Wasser zum
größten Teil wieder abgelaufen . Vor
burzem nod; war ringsum alles eine Wasser
wüfte ; soweit das Auge reichte, fah man nichts
als Waffer . Während in den früheren Jahren
das Wasser oft monatelang die Bändereien
überflutete , gehört dieser Zustand dank der
Wirksamkeit des großen Schöpfwertes in Cl¬
derjum jezt der Vergangenheit an .

+

66. verbunden mit der Polizei
Der Reichsführer SS und Chef der Deut¬

Bei der überaus mifden Witterung fängt schen Polizei hat zum Tag der Deutschen
auf den höher gelegenen Ländereien die Ar - Polizei " für die Einheiten der SS und der

beit des Landmann es schon bald wie Polizei eine Anordnung erlassen, nach der
der an . Da im Herbst die Arbeiten draußen durch die Veranstaltungen dieses Tages auch

nicht ganz fertiggestellt werden konnten, muß nach außen hin zum Ausdrud kommen soll,
die Arbeit jezt bald bei günstiger Witterung daß Schußstaffel und Polizei eng
beendet werden . Auch der Umbruch von verbunden sind . Die Mufit - und Spielmanns .
Grünland und das Verkoppeln der Weiden züge der SS stellen sich für die Veranstaltun
wird im kommenden Frühjahr wieder in star - gen des Tages der Deutschen Polizei " zur
tem Maße durchgeführt; sind in den letzten Verfügung. Ferner werden an diesem Tage
Jahren doch gute Erfolge damit erzielt wer auch die Dienstgebäude der SS beflaggt. Auch
den. Manche sonst fast unbrauchbare Wiesen auch die Dienstgebäude der SS beflaggt. Auch
und manches andere Stück Grünland ist in bei allen übrigen Veranstaltungen der Bolizei

gut nuzbares Ackerland verwandelt worden. werden Einheiten der SS in Erscheinung tre
Die Erträge des neuen Aderlandes tragen zur ten, so daß sich zum erstenmal in besonderem
Hebung der Ernährungswirtschaft bei . Da in Umfange die Verbundenheit von SS und Po¬
diesem Jahre wieder Beihilfen für denUm- lizei zu einem großen Schußkorps der deut¬
bruch von Grünland und für Verkoppelungen schen Volksgemeinschaft zeigt,
bewilligt werden , müssen Anträge bis zum
1. Mai bei dem zuständigen Ortsbauernführer
gestellt werden, wo auch die Antragsformer
lare zu erhalten find. 1. Mai , dem Ziehtag, den Bestand ihrer Ge¬

folgschaft gesichert haben . Wer sich fürs fom¬

mende Jahr neu , , bestäden " will , bekommt
nach altem Brauch ein Handgeld, das er zu
rückzahlt , wenn ihm die neue Stellung nicht
gefällt .

Hühnerzucht in Uplengen
otz. In den Ortsbauernschaften Klein- und

Groß -Oldendorf findet am 4. Februar eine
Hühnerstallschau statt . In Zusam¬
menarbeit mit den Ortsbauernführern ist es
dem Geflügelzuchtberater gelungen, in einem
Jahre die Einwohner beiber Ortschaften be¬
fonders für die Hühnerhaltung zu interessie =
ven, was sich dahin ausgewirkt hat, daß im
Jahr 1938 ber 1000 Gintagstüfen von an¬
erkannten Vermehrungszuchten in die Be¬
triebe gekommen find (1939 wird diese Baht
um ein Bielfaches übersteigen). An Stallnen¬
bauten , Stallumbauten , Hühnerwagen und
Schirmgluden find schon eine stattliche Zahl In den Viehst & Il en gibt es auch schon
gebaut oder fertig angeschafft . Wenn man
bedenkt , daß allein vier Hühnerwagen Die Roggenfelder an den niedrig ge- wieder Arbeit und mehr Leben , da jeßt dieDie Roggenfelder an den niedrig ge¬

gebaut find und mehrere im Bau sich befin- legenen Stellen find durch das Hochwasser arg albzeit beginnt. Oft find des Nachts viele
Viehställe hell erleuchtet , weil man Zuwachs

Sen, so sagt dies allerlei, denn gerade ein in Mitleidenschaft gezogen worden . Im Früh bei den „,Swartbunten " erwartet . Zur Nach¬
Hühnerwagen ist für den Bauer ein unent- auch allerlei Schäden an den Vorräten bemert- älber bevorzugt, besonders wenn sie im als Redner wird hier am 3. Februar statt¬

jahr werden sich bei der Deffnung der Mieten zucht werden immer die frühzeitig geborenen dem Gauleiterstellvertreter Joel Oldenburg
otz . Ihrhove . Eine Kundgebung mit

werden immer die frühzeitig geborenen
behrliches Aufzuchtgerät. Für die Hühnerhal bar machen; besonders die Kartoffeln werdenter , die den zweckmäßigsten Stall haben , sind durch das eingedrungene Wasser gelitten has Herbst als Zuchtttere abgesetzt werden sollen ,

als Redner wird hier am 3 . Februar statt¬

Breise in Form von Futtergeräten ausgesetzt. ben. In der letzten Zeit mußten wegen des tel ; für gute vier Wochen alte Tiere werden
Besonders gut im Preise sind jetzt Fer =

Wer die höchsten Punktzahlen erreicht, be- hohen Grundwasserstandes schon verschiedener Breise bis zu zwanzig Reichsmart genannt . findet hier am Montag , dem 31. Januar , in
otz . Loga . Die Mütterberatung

Bommt einen Breis. Abends hält der Geflüorts Keller ausgeräumt werden, da sonst der Da es an genügender Nachzucht bei den der Zeit von 14 bis 15 Uhr statt .gelzuchtberater hier bei Oltmanns einen dort lagernde Kartoffelvorrat vernichtet worFilmvortrag über bäuerliche Hühner- den wäre. - Ein großer Teil des noch auf Schweinen noch mangelt , kann man jezt beiden hohen Fertelpreisen die Feststellung ma
otz . Loga . Hoher Grundwasser .

haltung und Aufzucht, wozu hiermit alle dem Felde stehendenFutterkohls ist vor länge hen, daß es im Frühjahr bedeutend mehr stand . Ju mehreren Kellern macht der hoheBauern und Bauernfrauen eingeladen wer¬
ben . rer Zeit dem starken Frost zum Opfer gefallen . In

Für die Viehhalter ist das ein empfindlicher tragende Jungfauen geben wird , ale in den Stand desGrundwassers sich unliebsam bemert¬

Verlust, denn so ist das begehrte Beifutter voll Vorjahren . Auchdie Preise für Großbar . Hier und dort wurden Keller schon leer
Verlust, denn so ist das begehrte Beifutter voll- vieh sind als gut anzusprechen ; besonders gepumpt. Vielfach zeigten zu warm verpackteständig wertlos geworden . hochtragende Tiere find stark begehrt .

Borkum . Der Vermiste noch nicht
gefunden . Der seit Freitag vermißte Bor¬
fumer Junge fonnte noch nicht aufgefunden
werden , so daß man annehmen muß , daß der
von Abenteuerlust Getriebene sich mit einemvon Abenteuerlust Getriebene sich mit einem
Baddelboot aufs Meer hinauswagte und dabei
ertrunken ist .

otz . Filfum . Das Wasser , weicht
nicht . Der hohe Binnen vasserstand , der den
Hammrich seit langem nun schon wieder in
einen See verwandelte , weicht nicht . Durch die
Regenfälle lezthin ist noch mehr Wasser
zugeströmt .

otz . Groß -Oldendorf . Der Biehhandel
belebt sich . In den feuchenfreien Ort
fchaften hat in der letzten Zeit eine rege Nach¬
frage nach Kühen und Rindern eingefeßt . Vor
augsweise werden Weidetiere für eine spätere
2bnahme gesucht . Die Preise sind durchweg
ale gut zu bezeichnen . Ferfel und Läufer
schweine stehen seit einiger Zeit recht hoch im
Preise , so daß die Haltung von Zuchtiouen
augenblicklich sehr zu empfehlen ist. Das
Schweineschlachten für die Haushaltungen , das
in lezter Zeit in der hiesigen Gegend bereits
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Täglich werden jezt große Mengen Sch a n -
en verfrachtet . Im Winter ist das

länder eine Lohnende Einnahmequelle. TaSchlagen von Buschwert für viele Moormer¬

rege Nachfrage nach Faschinen herrscht , die be¬
kanntlich bei Deich- und Buhnenbauten Ver¬
wendung finden , ist der Absatz flott .

Die Kunst düngeranfuhr hat auch

des günstigen Wetters kann schon bald mit dem
bereits begonnen . Bei längerem Anhalten

Ausstreuen begonnen werden. Besonders für
Mergelfalt ist ein frühes Ausstreuen sehr zuempfehlen . -- 11 .

Schießen trat am Sonntag auf dem Schieß¬
stand in Hesel die Mannschaft der Gefolgschaft
26/381 zum Schießen an . Es wurden dabei
folgende Ergebnisse erzielt : Wilfen 190
Ringe , Huismann 170 , Waten 167 , Meenken
162 , Fint 151 , Söhlte 131 Ringe . Der Ge¬
folgschaftsdurchschnitt beträgt also 162 Ringe .

Stellen stehen auch Ländereien unter Wasser . I otz . Holtland . Schießdienst der hit
Soweit es sich um Aderland handelt , fann sich lerjugend . Um die Stammeisterschaft im
das angestaute Wasser auf die Dauer sehr
schädlich auswirken . Die milde Witterung hat
es mit sich gebracht , daß allerlei gefiedertes
Volt , das sonst um diese Zeit in unserer Ge¬
gend sich nicht aufhält , die Feldmark bevöl¬
fert . Man hat fast den Eindruck , daß Vögel ,
die fortgezogen waren , schon wieder zurück
gefehrt find . Nicht gerade gesund ist das milde ,
mitunter viel zu warme Wetter ; das kann
man schon an den vielen Grippeerkrankungen,
über die auch hier in der Gegend geklagt
wird , feststellen .

otz . Hasselt. Buschbinder am Wert
ziemlich abnahm, hat , nunmehr wieder eine In unserer mit vielen Wällen durchzogenenGegend ist in diesem Winter das BuschvertStelgerig erfahren .

ordentlich gelichtet worden . Sehr erfreulich
ist , daß bei der Straßenbiegung beim Hanse
der Witwe Tuitjer zu beiden Seiten der
Straße das Gestrüpp beseitigt wurde . Die
Uebersicht wurde dadurch für den Verfehr be
deutend verbessert .

otz . Groß - Oldendorf . Untalender
mäßiges Wetter . In den weiten Niede¬
rungen der hiesigen Gegend hat sich das nasse
Wetter der letzten Zeit sehr ungünstig auf die
Wegeverhältnisse ausgewirkt und an vielen

otz . Holtland . Der Reichsbund der
Kinderreichen , der hier eifrig virbt ,
wird am morgigen Sonnabend eine Werbe¬
versammlung veranstalten , um noch mehr
finderreiche Boltsgenossen für die Mitarbeit
an feinen wichtigen Aufgaben zu gewinnen .
Es spricht der Reichsstoßtruppredner, Landes¬
leiter Büsing Cldenburg .NM

otz. Holtland . Das „Bestäden " be¬
ginnt . Rege Nachfrage herrscht hier in der
Gegend , wie überall im Kreisbereich , nach
landwirtschaftlichen Hilfskräften . Die Bauern
sorgen möglichst jetzt schon dafür , daß sie zum

eingelagerte Kartoffeln starte Ausfeimungen
und faule Stellen .

hat hier, abgesehen der Durchweichung
otz . Nenemoor . Der hohe Wasserstand

aller Wege bis zur Unbenutzbarkeit, Schäden
hier und dort nutzt man das milde Wetter
in den Kartoffelmieten angerichtet .

aus , um die Mieten zu leeren .

Oldersum . Reithernte . Wie alljähr
lich , haben sich auch jetzt wieder die Reith¬
schneider , hauptsächlich aus Riepe und Si¬
monswolde , mit ihren Wagen zu den Ems¬
ufern begeben , um den in diesem Jahre sehr
gut stehenden Reith zu schneiden , der vielfach
noch zum Häuserdecken und besonders auch in
Gärtnereibetrieben Verwendung findet .
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Olbersum . Von den Schiffswerften
Der Seemotortahn Emsland " aus Haren ,
der während des Frostes bei Utlandshörn im
Gise festfak , und von den Eisschollen start be¬
schädigt wurde , hat hier eine Schiffswerft auf¬
gesucht . Der Motorfahn " Anna " ,
Aurich , der seit dem Herbst auf der Schiffs¬
werft gründlich überholt wurde , konnte nune
mehr wieder zu Wasser gelassen werden.

aus

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Leet _ Nm Dad .

Die für heute vorgesehene 8usammenkunft
der Ortsgruppenants , Zellen und Blockleiter
findet nicht statt .

Parteigenossen und Barteigenoffinnen , die in die

gedenten, wollen sich umgehend spätestens bis zum
sem Jahre im Reichsparteitag teilzunehmen

Ortsgruppe Leer - Harderwykenburg.

Theaterabend des Kulturrings / Surt Bortfeldt: „Kinder auf Zeit" verdaulich sein muß. Die Mufit, die das St. Jamuar, beim Drisgruppenleiter melden .

bot -

-

-

Bühnen gegangen ist und als leichte Kost doch

Flotte des Spiels betonen tann , schrieb Wil¬
helm Mattes ; sie wurde am Klavier von
Erwin Berning wiedergegeben .

Alle drei Atte spielen sich bei gleichem Büh¬
nenbild ab . Die Regie arbeitete geschickt mit
geheimnisvollem Duntel und ließ überhaupt
Erfahrung erkennen .

Feier des 30 . Januar . Kameradschaftsabend
im Schüßengarten . Beginn nicht 20 . 30 Uhr , wie
auf der Einladung angegeben , sondern pünktlich
20 Uhr , da die Reben aus dem Reichstag über¬
tragen werden . Es pielt das Burgonchefter und eine
Sabelle der 8. Schiffstamnabteilung .
Ortsgruppe der NSDAP ., Jhehøve .

stattfindet.
machen , einer fleinen Gemeinschaft von

Am Montag , dem 30. Januar , abends 8 Uhr , fin¬

mit Parteiabzeichen , schwarze

SAG . 1/3 ( Politische Leiter ) und 2/3 .
Sonntag , den 29 . Januar : Ausfahrt . Antreten

abrraber mitbringen.
10 the Reiderländer Hof (Ede Groningerstraße )

otz . Das gut befezte Haus spendete , um es der auf der Bühne als Theater im Theater
Dorweg zu sagen , Beifall gestern abend , der , vorgeführt wurde , zu freuen .
um das auch gleich zu sagen , weniger Und da sind wir schon beim Inhalt des
dem Stück Bortfeldts , als der Leistung der Stückes angelangt er besteht , kurz gesagt ,
Darsteller galt . Man war sich , wenigstens aus Schwindel , aus aneinander gereihten
nach dem ersten und nach dem zweiten Aft des Schwindeleien . Vier Personen treten nur auf
nur dreiaftigen Luftspiels so mar das an - und sie alle beschwindeln sich gegenseitig . Ein
pruchslose Stüd betitelt noch durchaus im Dumteln fizzendes junges Mädchen Am Montag , dem 30. Januar abends 20 Uhr ,

nicht schlüssig darüber , ob der Abend erfolg wird von einem „Einbrecher", der gar keiner steller auf . Das Staatstheater hatte die Auf- wird darauf hingewiesen , daß die Kundgebung mit
Wie gesagt , treten insgesamt nur vier Dar - Mitgliederversammlung im Friesenhof . Berner

reich abschließen würde . Erst zum Schluß , als ist schon ein Schwindel überrascht , doch dem Gauleiterstellvertreter Joel am 3. Februar

den Darstellern sich etwas mehr Gelegenheit mehr noch ist der Einbrecher überrascht, als gabe, aus den „Kindern auf Zeit" etwas zu

bende Lösung der vielerlei ungeklärtheiten ihm umspringt. Diese ganze Szene wird förm- vermochten, ste in flottem Spiel zu lösen, so det bei Silling-lutenende anfäßlich der Bieberlehr

durch die nicht mehr hinaus zu schie- er erfahren muß, wie das junge Mädchen mit Schauspielern anvertraut , die es wirklich SDA ., Ortsgruppe Bapenburg-Untenende .
nicht nur durch das eigene Spiel die Zu - lich als Schwinder empfunden . Nach dem
schauer zu unterhalten , stimmte man dem Einbrecher, der merkwürdigerweise als Bärtu löjen, daß es zum Schluß als Dank für ihre der Machtübernahme durch ben ihrer eine Feier
Ganzen etwas mehr zu und nahm das Thea- ner von der jungen Hausbefizerin engagiert mich at stellte "die junge Schauspielerin werben hiermit eingeladen. Politische Beiter erschei

Leistung mehrere Vorhänge " gab . Tilde stunde statt . Alle Parteigenoffen und Voltsgenossen
ter schließlich sogar als annehmbare Abend wird , tritt , um den zweiten Schwindel zu dar, die in ein einsames Haus an der Water- schwarzer Binder,

nen im Dienstanzug : Braunbend , brune Hofe ,

unterhaltung hin . inszenieren, die altjungferliche Haushälterin tant fich zurüdgezogen hat . Sie gab Tempo lange Stiefel oder Gamaschen.Sit es vielleicht so, daß unser Kulturring auf , um ihrer Hausherrin ein Märchen von und Ton an und verdient, an erster Stelle -uns schon mit sehr vielen hervorragenden einem Amerikaner aufzutischen , dem sie -

Darbietungen in seinem vielseitigen Pro- ein Schwindel aus der Vergangenheit ge- nicht nur, weil sie auf dem Theaterzettel bort
gramm etwas verwöhnt hat , jo daß wir uns schrieben habe, daß ihrer einstigen Liebe Solterhoff ist die Haushälterin , die sich

ſteht hier angeführt zu werden . Maria

- eigentlich doch ein guter Erfolg oer fultu- Bwillinge entsprossen wären , die der Vater überreben ließ, "Mutter " zu sein. Ihre Art ,rellen Bestrebungen schon angewöhnt has jetzt sehen wolle . So kommt denn der Schwin¬
ben, höhere Ansprüche zu stellen, oder ist die del zustande , daß man sich entschließt , dem in ernstem Spiel tomisch zu wirken , war sehr

wirksam . Friedrich Schwart war , betontTatsache , daß man ein in seinem Inhalt sehr Amerikaner der gar keiner ist , sondern ein
harmloses Stüdlein, das durch einige anfpre- Filmregisseur, der die Hausbefizeri , früherechende kleine Schlager musikalisch umrahmt Filmdarstellerin , zur Weiterarbeit im Beruf Schluß glücklicher Bräutigam seiner Tochter 1 und 2 um 14. 30 Uhr bei der Schule ant. Notisbudwird , mit der doch immerhin verpflichtenden überreden will – eine Komödie vorzuspielen.
Bezeichnung Luftspiel belegt, ein Beweis Die Hausbesikerin, das junge, energische Mäd- wird und dann nannte der Theaterzettel als und Bielfift find mitzubringen.
dafür , daß einschlägige Stücke nicht vorliegen, hen , stellt Tochter und Sohn des Amerika- den Einbrecherdarsteller Adi Appelt. Hierzu BDM. , Gruppe 2/381.
oder daß einfallsreiche junge Verfasser von mers dar , ohne zu wissen , daß sie bei ihrem tes, Kurt Bortfeldt , der auch für die hie- sam Heimebend beim neuen Seim an. Der Beitrag

muß gesagt werden , daß der Autor des Stül - Heute abend tritt die Mädelschaft 4 (Stage Blogge )

Lustspielen sich erst noch einstellen müssen? Schwindel selbst beschwindelt wird. Schließige Inszenierung zeichnete, selbst , anstelle ist mitzubringen.Ohne daß der zum Schluß doch feststellbare lich stellt sich auch noch heraus , daß der merk von Appelt , als Gast bei der fleinen Truppe Mädelschaft 8/2/381 (S. Noch).Erfolg dadurch geschmälert werden sollte , würdige Einbrecher vom Anfang des Stüdes
mußte diese leine Betrachtung in die Rück mit allen Schwindlerinnen und Schwindlern
schau auf den gestrigen Abend eingeflochten hier als Mitwirkender , dort als Mitwisser
werden ; das schließt nicht aus , daß fehr viele unter einer Dede stedt . 28 eshalb
Theaterbesucher nicht nur zufrieden , sondern eigentlich so ausgiebig gefchwindelt wird , ist
fogar begeistert waren , da sich ihnen Gelegen nicht ganz erfindlich . Immerhin ist bekannt ,
beit bot , fich herzlich über all den Schwindel , daß dieses Bortfeldts Stück über zahlreiche

-

losigkeit), der angebliche Bater , der
ameritantsch " ( Hemdsärmel und Rücksichts¬

mitwirfte .

am

Kaffen wir den bend so auf , daß uns ein
fröhlicher Feierabend " bereitet werden sollte ,

so wollen wir zusammenfassend anerkennen ,
daß dieses Borhaben gelungen ist .

Heinrich Herlyn .

3., Gefolgschaft 1/881, Spielmannszug.
Der Spielmannszug beitt heute abend Freitag ) ,

Scheer -Straße mit Instrumenten zum Dienst an .
den 27. Jamtar , um 8. 15 Uhr , in ber Admirals

Fühnlein 23/881 , Olberjum .
Am Sonnabend , dem 28. Jannar , treten Sungzug

Me Mädel der Schaft treten hente na 8 % He
beim Helm in der Straße der GA . zum Heimabend
an . Siederbücher und Schreibzeug mitbringen .

Su jedes Haus die „923 .



Erhöhte Steuereinnahmen
Die Einnahmen des Reiches an Steuern ,

Zöllen und anderen Abgaben betrugen in
Millionen RM . :

Jm dritten Viertel des Rechnungsjahres

mehr .

1938 1937

3 469,1 2577,9

Aus dem Reiderland
Weener , den 27. Januar 1939 .

Devisenschmuggler gefaßt

Berücksichtigung des Umstandes , daß in die¬
fem Haufe ein gut gehendes Geschäft betrieben
wird , ist der Preis als sehr hoch zu bezeichnen ,
jedenfalls zu hoch für einen jüdischen Befiz .

Das Risiko

Der Niffeabsatz fteigt

Zum Jahresbeginn hatte sich der Käseabjazz
verhältnismäßig ruhig entwickelt . Wie zu er
warten war , handelte es sich hier jedoch nur
um eine vorübergehende Erscheinung ,
und bereits die letzte Woche brachte deutliche
Anzeichen einer Belebung . Besonders Speise¬

Besitz - u . Verkehrssteuern quarg wird jetzt wieder stärker berücksichtigt ,
Zölle u . Verbrauchssteuern 1 248,7 1110,4 aber auch Weichtäse findet wieder lebhaftere

ota . Am Sonntag schnappte die Zollfahn¬ Beachtung Hartkäse , dessen Verbrauch fich

Insgesamt 4 717,8 3688,3 dungsstelle in Gemeinschaft mit einem Beam¬ an sich gleichmäßiger als bei den übrigen

Mithin im dritten Viertel des Rechnungsten des Zollamts Weener bei der Zugkontrolle Im Wirtschaftsleben spielt das geschäftliche Sorten vollzieht , fann nach wie vor gut unter¬

jahres 1938 gegenüber dem dritten Biertel des einen Reisenden, der aus Holland 1700 . - Rifto überall eine mehr oder weniger be- gebracht werden. Die Beliebtheit des Sauer¬
Rechnungsjahres 1937 1029,5 Millionen RM . Reichsmart in Reichsbanknoten trächtliche Rolle. Seit langem versucht der milchkäse wird ziemlich start vom jeweiligen

einschmuggeln wollte. Er hatte die Scheine Unternehmer und Geschäftsmann daher, ich liche Saison liegt in den Wintermonaten .
Witterungscharakter beeinflußt . Seine eigent

Die Steuern , Zölle und anderen Abgaben
unter der Kleidung am Körper verstedt . Da durch Versicherungen , Rifiloverteilung und

Das frühlingshaft milde Januarwetter hat

waren im dritten Viertel des Rechnungsjah- es verboten ist, deutsches Geld ins Ausland dergleichen vor plöglichen Rückschlägen zu

res 1938 im allgemeinen nach den gleichen zu bringen, handelt es sich bei dieser Summe fichern. Große Betriebe schaffen vor allem ſeinem Absatz sogleich einigen Abbruch getan .

Vorschriften wie im Vorjahr zu entrichten. also um nach Helland eingeschmuggelte Bah- auch genügend Rücklagen , deren Bildung Schmelztae , der umgekehrt ein ausgesproche

Nenderungen steuerrechtlicher Vorschriften, die lungsmittel , die nun zurückgebracht werden ihnen der wirtschaftliche Anstieg der lezten ner „ Sommerfäse" ist, hat sich ungewöhnlich
Jahre wieder ermöglichte . Kleinere Betriebe , lange in der Gunst der Verbraucher behanp

auf die Höhe des Aufkommens von Einfluß follten. Der Mann wurde dem Amtsgerichts- deren Risiko im allgemeinen nicht so erhebten fönnen. Jeht scheint aber seine Zeit end¬
gewesen find , beziehen sich gegenüber dem Vor - gefängnis zugeführt . lich ist, schüßen sich ebenfalls entsprechend . In gültig vorüber zu sein.
jahr in der Hauptsache auf die Körperschaftse noch stärferem Maße als die übrige Wirtschaft
Steuer (Erhöhung für die Jahre 1933 bis aber nuß die Landwirtschaft mit dem
1940), auf die Wandergewerbesteuer , die erst Risito rechnen , nur - ste tann sich nicht in
vom Kalenderjahr 1938 ab als Reichssteuer gleichem Maße dagegen schüßen . Die Natur
erhoben wird , und auf die Gemeindebier mit ihren Witterungseinflüssen ist unberechen¬
Steuer , die jetzt an das Reich abzuführen ist. bar , das Auftreten von Pflanzenfvantheiten ,
Den hiernach der Reichskasse im dritten Bier¬ Schädlingen und Seuchen läßt sich nicht vor¬
tel des Rechnungsjahres 1938 zugeflossenen aussehen : Eine schlechte Witterungsperiode ,
Beträgen stehen entsprechende Beträge im
drittel Viertel des Vorjahres daher nicht ge =

eine Pflanzenkrankheit oder eine Tierseuche

lann die Arbeit eines ganzen Jahres zunichte
machen . Dem Kaufmann schlägt einmal hier
und dort ein Geschäft fehl, dem Bauern aber
fann ohne sein Verschulden nur durch äußere
Einflüsse vielleicht der Jahresertrag ganz
oder fast völlig vernichtet werden . Diese
Schwantungen im Ertrag , mit denen der
Bauer rechnen muß , lassen die Frage der Art
der Bewertung der landwirtschaftlichen Arbeit
besonders bedeutsam erscheinen .

genüber. In dem Aufkommen im dritten
Viertel des Rechnungsjahres 1938 sind auch
im Lande Desterreich und in den sudetendeut
schen Gebieten aufgekommene Einnahmen an
den Reichssteuern enthalten , die in diesen
Gebieten in diesem Zeitabschnitt eingeführt
worden find .

Sowjetrussischer „ Komfort "

Gerade das am weitesten nach Westen gele¬
gene Weißrußland mit der Gebietshauptstadt
Minst stand vor wenigen Tagen im Mittel¬
punkt der sogenannten Sowjetöffentlichkeit ,

und zwar anläßlich des zwanzigsten Gedenk¬
tages der endgültigen Befreiung vom fapitli¬
stischen Joch . Das Gebiet mitsamt seiner
Hauptstadt wurde als ein Vorbild fultur¬

gemäßer bolschewitischer Errungenschaften be¬
zeichnet. Nur wenige Tage später läßt sich
aus der Prawda " an einer Beschreibung der
Marktpläge sowohl in Minst selbst , als auch
Im übrigen Gebiete feststellen, was es mit den
angeblichen kulturgemäßen Fortschritten in

Ungeseglie Grenzübertritte
von Juden , die vor einigen Wochen über¬
all an den Grenzen versucht wurden , find in
der letzten Zeit nicht mehr vorgekommen . Das
ist einerseits auf die Wachsamkeit unserer Se¬
amten , dann auf die Erkenntnis der Juden ,
daß auch in den anderen Ländern ihre wahre
Natur erkannt worden ist , zurückzuführen .

otz. Bunde . Tag der Polizei . Die hie¬
sige Feuerlöschpolize: wird am Tage der deut¬
ichen Polizei einen Propagandamarsch durch
den Ort machen und dabei die Löschgeräte
mitführen . Dann setzt der Verkauf der Pla¬
fetten ein ,

otz. Bunde . Ho her aufprei 3. Für
das Haus des Juden Ries , das der Kaufmann
Richard Fromme getauft hat , soll der Kauf
preis 32 500 Reichsmart betragen . Selbst bei

Wirklichkeit auf sich hat . Die Stadt Minst
befigt 6 Marktplähe , deren Fläche zum größ¬
ten Teil nicht gepflastert ist . Käufer und Ver¬
täufer stehen im Herbst und im Frühjahr in

nietiefem Schmuz . Irgendwelche Einkehr¬
und Ausspannhöfe für die in die Stadt tom¬

menden Kollektivbauern gibt es überhaupt
nicht, ebensowenig wie irgendwelche Vieh
tränten , Verkaufstische sind nur wenige vor
handen . Also auch das vorbildliche " Weiß¬
rußland weiß seinen Kulturausschwung kaum
unterzubringen .

Papenburg und Umsebung

Aus Stadt und Dorf

Ortsgruppenleiter Velt der Ortsgruppe
Dbenende macht auf die heute abend bei Hils
ling -Obenende stattfindende Ueberprüfung der
Ortsgruppe durch den Kreisorganisationsleiter
aufmerksam und weist darauf hin , daß zu die¬
sem Appell alle Zellen - und Blockleiter so¬
wie die Führer und Führerinnen und Walter
und Warte der Gliederungen und angeschlosse¬
nen Verbände teilzunehmen haben .

Der 16. und 17. , sowie der 21 . Januar
# tanden im hiesigen Kreise im Zeichen der

Innungsversammlungen . Sie wur¬
den abgehalten in Pavenburg , Werlte und
Lathen . Während sich die Mitglieder der
Schneiderinnen - Innung in Bapenburg und

in Werlte zusammenfanden , wo ihnen von
ihrer Obermeisterin ein Rückblick auf das ver¬
flossene Arbeitsjahr gegeben wurde , trafen sich
die Mitglieder der Malerinnung in Lathen .
Neben den zur Beratung teen en allgemet
nen Innungsfragen fanden in allen Ver¬
jammlungen vor allem die Ausführungen von

reishandwerksmeister Lenger , Papenburg ,
großes Interesse . Er befaßte sich mit der
Altersversorgung im Handwerk und machte
darauf aufmerksam , daß das Handwerk dem
Führer für dieses Geschenk garnicht dankbar
genug sein könne ,

Die NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude "

veranstaltet am Sonntag am Untenende einen
2icht bildervortrag Der Wehrwolf " .
Redner ist der bekannte Löns -Sprecher Theo¬
dor Dr e her .

11

Wenn ein Kraftfahrer Allohol trintt . . .
Sigung des Amtsgerichts Papenburg

Bemerkenswert ist schließlich , daß mit dem
steigenden Milchanfall auch wieder mehr läse¬
reitauglicher Quarg zur Verfügung steht. Das
bedeutet für die nächste Zeit gute Auswahl in
den preiswerten und wohlschmeckenden Sauer¬
milchkäsen , von der entsprechender Gebrauch
gemacht werden sollte .

Zwischenfruchtbau als Untersaat

Im Reichsdurchschnitt wird der Anbau

landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte auf sieben
bis zehn vom Hundert des Aderlandes betrie¬
ben. Den größten Umfang hat der Zwischen¬
fruchtanbau als Untersaat im Getreide .
Er ist fast doppelt so groß wie der Stoppel
fruchtanbaufruchtanbau und beträgt fast das Zehnfach
des Winter zwischenfruchtanbaues . Insgesamt
wurden im Jahre 1937 Zwischenfrüchte auf
2,6 Millionen Hektar angebaut .

Reichsfender Hamburg berichtet aus unserer Heimat
Rundfunksendung aus unseren Mooren

Vielseitig sind die Schäße des Moores . In 1 Wiesmoor erfüllt aber noch eine andere sehe
Sendung deseiner Reichssenders wichtige Aufgabe . Die abget eften Flächen

Hamburg am Sonntag , 29. Januar , in werden durch sinnvolle Bodenbearbeitung zu
der Zeit von 11 . 25 - 12 . 00 Uhr , sollen sie den fruchtbarem Aderland . Allerdings muß dabei
Rundfunkhörern bekannt gemacht werden . Der erwähnt werden , daß Wiesmoor durch ein¬
Gegenstand der Sendung der Torf - wird malige Vorauslegungen eine einmalige
zunächst theoretisch behandelt . Die Hörer er - Möglichkeit dieser Art in Deutschland bietet .
halten ein anschauliches Bild von den Torf¬

arten , ihrer Entstehung und anderer hiermit

zuſammenhängenderFragen, Gelegenheit hier- Latzte Schiffbmeldungen
für gibt eine Besichtigung des Moormuse¬
ums der Stadt Papenburg .

Die obere Schicht des Torfes heißt , ,Weiß¬
Torf " . Bei einer Fahrt ins Teufelsmoor er¬
zählen Fachleute , wie aus dem Weiß -Torf
Torfmull , Torfstreu und , ,Huminal " herge¬
stellt wird . Der Landwirt fennt die praktische
Bedeutung dieser Dinge und ganz besonders
Siedler und Gartenbesizer wissen Torfmull
und . . Suminal " zu schätzen , die heute allerorts
zur Bodenverbesserung benutzt werden . Im
Teufelsmoor , aber auch im Klostermoor
bei uns , ist eine Industrie entstanden , die auf
Jahrzehnte noch aus dem Moor Schätze her¬
vorholen wird .

Der letzte Abschnitt der Sendung ist dem

Schwarz - Torf " gewidmet , der in großer
Mächtigkeit in Ostfriesland anzutreffen
ist. Das große Kraftwerk in Wiesmoor ist
vor Jahrzehnten eigens zum Zwecke der
Echwarztorf -Verwertung errichtet worden .

Aus kleinsten Anfängen heraus entstand ein
Wert , das nicht nur den elektrischen Strom

für einen großen Bezirk liefert , sondern dar¬
über hinaus noch geradezu Wunderdinge er¬
möglicht Das zeigt eine Besichtigung der Ge¬

Millionen von Gurten , Tomaten und anderes
wächshäuser in Wiesmoor , aus denen jährlich

Gemüse zur Winterzeit herausgehen.

Zwangsweise

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 25. Januar : Ems , Stumpe
Gretje , Book; 26. Januar : Thella Maria , Schepers ;

Monson ; Immanuel , ulpts ; Emanuel 2, van Holt ;
Immanuel , Lüttermann ; Dini , Sofath ; Jümme ,

abgefahrene Schiffe : 5. Januar : Johanna , Raß ;
V. D. 3, Fleßner ; Sturmvogel , Meinen ; Maria ,
Grüßing : 26. Januar : D Dollart , Bart ; Jantle ,
Meeuw ; W. B. 6, Haben ; Stinnes 7, Enger ;
Dibona, v. d. Logd ; Gefine , Kramer ; Elifabeth ,
Lübben ; Mutterſegen , Benthate ; Gretje , Book ;
Ems , Stumpe .

24 C 0,0 °

Barometerstand am 27. 1. , morgens 8 1hr 755,00
höchst. Thermometerst . der letzt. 24 Std . : C + 3,00
Miedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern 0,3

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes
zirtsausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ). Zur Beit ift Anzeigen Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
gabe Leer -Reiderland giltig . Nachlaßstaffel A für die
Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland, B für die Haupt
Ausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis

verantwortlicher

land : Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohnbruds
derland Heinrich Herlyn
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

versteigere ich am Sonnabend , 3 neue Gachs-Motorräder
28 . ds . Mts . , 15 Uhr , in Leer ,
Sentral Hotel
1 elettr . Bettfedernabfüllwaage ,
1 Registriertaffe (National ),
3 Ulster .

Stellen -Angebote
Adler , Triumph , Allright zu

verkaufen .

Diedr. Dirts ,Leer,Ad.-Hil .-Str . 41 Bremen wird 3. 1. 2. od. Später
Für ein Geschäftshaus in

Obergerichtsvoff-feher in Leer,Junge, belegteWeidetubein Mädchen

Zu verkaufen

otz. Durch Fahrlässigkeit verursachte ein beantragte er gerichtliche Entscheidung. ImKraftfaher aus Werfte einen Verkehrsunfall. Hauptverhandlungstermin zog er seinen An¬
Im betrunkenen Zustande steuerte er seinen trag auf richterliche Entscheidung vor dem
Wagen mit sehr hoher Geschwindigkeit durch Beginn der Verhandlung zurück .
bie Dorfstraße in Oberlangen und nahm beim

Gefängnisstrafe für üble NachredeEinbiegen in eine Seitenstraße einen sehr wei
ten Bogen . Er streifte dabei einen Bauern¬ Wegen Beleidigung hatte sich ein
wagen , wobei dieser start beschädigt wurde . Mann , der an einer Kanalbaustelle bet Dör¬
Dem Fuhrwerkslenter wurden bei dem Un- pen tätig ist, zu verantworten . Es lag folgen¬
fall vier Rippen gebrochen . Der Amtsanwalt der Tatbestand zugrunde . Vor einigen Wo¬
beantragte wegen Uebertretung der Straßen - chen erfrankten mehrere Arbeiter dieser Bau¬
verkehrsordnung eine Geldstrafe von 30 . - ftelle. Die angestellten Nachforschungen nach
Reichsmart oder sechs Tage Haft , ferner we- der Ursache der Erkrankungen führten zu kei¬
gen Körperverletzung eine Geldstrafe von nem bestimmten Ergebnis . Der Angeklagte
200 . Reichsmart oder zwei Tage Gefäng - hat nun in der Kantine und bei der Arbeit ,

wo man sich über die vermutliche Ursache der

Das Gericht verurteilte den Angeklagten Erfrantungen unterhielt , erzählt , daß ein

wegen fahrlässiger Körperverlegung , in Tat - Schlachter schlechtes Fleisch geliefert habe .

einheit mit der lebertretung der Straßenver Dieles wisse er von seinem Sohn . Die ver¬

fehrsordnung und der Straßenverkehrszulas - nommenen Zeugen bestätigten die Angaben

fungsordnung , zu einer Geldstrafe von 300 . - des Angeklagten , konnten aber im übrigen 250 Std . Zwiebackformen ,

Reichsmart , hilfsweise zu dreißig Tagen Haft selbst nichts darüber befunden , daß nicht ein¬
8 Auchenplatten ,

und zur Tragung der Kosten des Verfahrens . [ wandfreies Fleisch an die Kantine geliefert

Der Hauptverhandlungstermin des Amts- worden war . Die Erzählung des Angeklagten
hatte bewirkt , daß die Gefolgschaft nach Be¬

gerichts fand nicht an der Gerichtsstelle statt , tanntwerden der Aeußerungen des Angeklag¬
da ein Zeuge , auf deffen Aussage nicht ver - ten die Annahme des Fleisches in der Kantine
zichtet werden konnte , veiseunfähig war . verweigerte . Der Angeklagte glaubte , nicht

schuldig zu sein . Das Gericht war jedoch an¬
derer Ansicht . Es verurteilte den Angeklagten
wegen übler Nachrede zu einer Gefäng¬

nis .

Er war vorsichtig

Zu verkaufen

1 nemer Brotwagen ,
gummibereift ,

1 Kohlendämpfer ,

zur Unterstützung der Frau ge
zu verkaufen oder gegen zeitfucht . Hausmädchen wird ge =
milche zu vertauschen .
M. Schiller , Alt - Schwoog .

balten . Auskunft erteilt Fran
J . Epkes , Leer , AmPulverturm 16

Zukaufen gesucht Gelut ein Vertreter
Schweres , fehlerfreies

Arbeitspierd
nicht älter als 10 Jahre , von

Baumaterialienhandig. gefucht.
Angebote unter L. 84 an die
OTZ , Leer .

1 großer Warenschrant ,

1 Schokoladenschrank ,

1 Stubenofen .

Ludwig Stöhr , Nordgeorgsfehn . Anzukaufen gesucht

Zu verkaufen ein
Ein Fahrzeughändler aus Rhede erhielt

Paragraphen 27 der Straßenverkehrszulaf - hat außerdem die Kosten des Verfahrens an
fungsordnung . Gegen diese Strafverfügung tragen .

eine Strafverfügung wegen Nebertretung des nisſtrafe von vier Wochen . Der Angeklagte Dauerbrenner . Preis
25 . RM .

Leer , Straße der SA . 73 .

2 einjährige Füllen

der zwei Tage in der Woche

eingeführte Touren mit übere

nimmt . Angebote unter 83

an dle OT8 Leer .

Jüngerer Arbeiter
für Lager und Botengänge
für sofort gesucht .

J . S . Söder , Beer
Großhandlung .

gute Abstammungbevorzugt. Eine kleine Anzeige
Angebote unter W 103 an die
OTZ , Weener ,

in der Otz . bat ftets großen
Erfolg .



Eröffnung des Reichsberufswettkampfes 1939

Junge Berkäuferin

Sonntag, 29. Januar, vorm. 10 Uhr inden Markthallen. - Es spricht Kreisleiter Pg. Schümann.
Anschließend sportlicher Wettkampf

Alle Teilnehmer , männlich und weiblich , haben sich pünktlich 9. 45 Uhr vor dem Eingang einzufinden . Sportzeug ist mitzubringen .

Die Einwohnerschaft von Leer und Umgegend ist zur Teilnahme herzlich eingeladen . Der Kreisbeauftragte für den RBWK . 1939 .

Verloren

sucht Stellung . Verloren am 24. 1.
Hätte auchLuft als Anfängerin filb . Glieder -Armband

Abzugeben bei der OTZ. , Leer.
im Büro . Ausführl . Angebote

unter £ 86 an die OTZ, Leer .

Zu mieten gesucht

Mehrere Einzelzimmer

Heirat

Witwer , in festem Lohn stehend ,
sucht eine passende

mit oder ohne Pension, zum Lebensgefährtin
31 . 1. gesucht .

Angebote mit Preis unter L , 87

an die OT8 . , feer .

Frau sucht

1 leeres Zimmer
in Leer oder Nähe Leer .
Angebote unter L. 85 an die
OT . , Leer .

Möbel inschönerAusw.
u . äuß . preisw . bei

Leer , StraßeFritz Baumann , der SA. 72
Ann . v . Bedarfsdeckungsscheinen

Zu vermieten

Im Hause Oltmann Kaufmann

bruar d . J . eine
gu Klein-Hefel iſt zum 15. Je¬

Wohnung
mit beliebig viel Land zu vermieten .

Interessenten wollen sich alsbald
mit mir in Derbindung setzen .

Gefel . Bernhard Luiting .
Preußischer Auktionator .

Zu vermieten

am liebsten vom Lande . Alter
50 - 60 Jahre .

Angebote unter 82 an die
OTZ , Leer .

Vermischtes

Abbanden gelommen

5 schwarzbunte Enten
Nachrichtgeber erhält Belohnung

Gebr . Bloem , Nettelburg .
Telefon 2623 .

ZENTRAL- LICHT
Freitag , Sonnabend 81/2, Sonntag 4 % u . 812 Uhr

Husaren heraus
Eine Film operette von Robert Stolz

mit Leo Slezak , Maria Andergast , Ida Wüst ,

R. A. Roberts . Eine tolle Sache , getragen durch

die Komik der besten Künstler , durchzogen . von

schmissigen Schlagern , der Erfolg ist sichergestellt .

Silberfuchs und Marderhund

Wir gratulieren Wochenschau

Ueberzeugen Sie sich von meinen billigen Preisen in

Begonien KnollenEmaille-, Aluminium-, Holz¬
Begonien -Knollen

in hervorragender Qualität b

gefüllt - riesengroß
in den Farben : Kupfer , Orange ,

Gelb , Dunkelrot , Rosa , Weiß ,

empfiehlt die Gärtnerei

und Bürstenwaren
Emaill . Eimer , 28 cm , grau
Emaill . Eimer , 28 cm , weiß

Baz . Wannen , grau
Baz . Wannen , weiß

Stotterer
können febr bald stotterfrei reden , auf Grund 32 jähr . Erfabrung .

Die Ursache wird durch meine gefeßl . geschütte Dorrichtung und
Methode auf einfache , natürliche Weise beseitigt . Dauererfolg .

Dankschreiben und Gutachten ärztl . Autoritäten . Kostenlose Aus

kunft für Stotterer und Eltern stotternder Kinder am Montag ,

dem 30 . Januar , von 3 - 7 Uhr : Leer , im Bahnhofshotel

Unterrichtsinstitut H. Steinmeier , Hannover , Wedekindstr . 7

Ortsgruppe Leer - Leda

In der Woche vom 30 . Januar bis zum
5. Februar findet in der Ortsgruppe Leer *
Leda eine politische

Schulungswoche tatt.
Der erste Schulungsabend beginnt am Dienstag , dem 31. Januar ,

abends 20 . 30 Uhr , im Sigungsfaal der Kreisleitung . Weitere
Schulungsabende finden am Mittwoch , Donnerstag und Freitag
statt . Es nehmen teil :

Alle politischen Leiter und alle Amtsträger der Gliederungen
und angeschlossenen Derbände bis zu den Führern der

kleinsten Einheiten .

Interessierten Parteigenossen ist die Teilnahme freigestellt .

Der Ortsgruppenleiter .

Baby -Geschenke von Ulrichs jetzt Adolf¬

Familiennachrichten
O RM . 1. 30

RM . 1. 459
RM . 1. 10 Die glückliche Geburt eines gesunden
RM . 1,35•

Sand , Soda , Seife , Steingut , kompl . 4teil . RM . 1. 10

Cilt Dirts , Beer H . W .BeerH. W . Kuiper
Bremerstraße 25 Telefon 2729

Goldfische
von 15 Pfennig an

Alb . Katentamp
Leer , Heisfelderftr .

größeres BimmerGauertrautu.Würstchen
auf Wunsch mit Gartenland .

Offerten unt . L 81 a . d . OTZ , Leer .

F . G . Höder Nachf . ,
Ihrhove

Winterhilfswerk des Deutschen Voltes 1938/39
Ortsgruppe Leer / Leda

Sum Tag der nationalen Erhebung findet für die Betreuten

anserer Ortsgruppe eine Verteilung von Lebensmitteln , Heringen
und Gutscheinen statt , und zwar am

Sonnabend , dem 28 . Januar 1939 ,

in der Geschäftsstelle Adolf Hitler - Straße 15a .

Nr . 1 bis 50 Don 14 - 15 Uhr

Nr . 51 bis 100 von 15 - 16 Ubr

Nr . 100 bis Schluß von 16 - 17 Uhr

Die zum

Leer

Heisfelderstraße

Café , , Hohenzollern "
gehörende Verkaufsstelle für erstklassige

Back - und Konditorwaren

wird morgen , Sonnabend , den 28 . ds . Mts . , nach

vollkommener Instandsetzung neu eröffnet !

Eis - Klock , Leer

Beuchleidende !
tragen meine halbweiche , federlose Bandage ( eigenes System ) bei
Schwerster Arbeit Tag und Nacht ohne Belästigung . Hält schwere

Brüche . Zahlreiche Anerkennungen . Nur Maßanfertigung ! Auch
Leibe und Nabelbandagen Jowie Suspensorien . Kostenlose unverbind
liche Auskunft am Montag , d . 30 . Jan . , in Leer im Bahnhofs - hotel .

Bandagift Friedrich Düe , Hannover , Weißekreuzstraße 30 .

Die Zeiten find innezuhalten. Backpapier ist mitzubringen. Gasthof , , Stadt Leer "
Leer , den 26 . Januar 1939 .

Kubenke , Ortsgruppenamtsleiter .

Kirchliche Nachrichten

Leer
Sonntag , den 29 . Januar 1939 .

Lutherkirche : Vorm . 10 Uhr : Militär und Gemeindegottesdienst
P Ammer -Emden . Kollekte. Dorm. 11. 20 Uhr : Kindergottes:
dienft . Katechele für Mädchen . Abends 6 Uhr P Schwieger .

Mittwochabend 6 Uhr : Bibelstunde in Heisfelde, Landstr. 17.
P Schwieger .

Donnerstagabend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim P
Knoche .

Chriftuskirche : Vorm . 10 Uhr : P Knoche. Dorm. 11. 15 Uhr :
Katechese .
Mittwochabend 8 Uhr : Bibelstunde im Konfirmandensaal Hobe
ellern . Sup . Oberdieck .

Bes . : Wübbe Schaa

Am Sonntag , dem 29 . Januar ,

TANZ ! Anfang: 19Uhr

dr - duo¬

Nineanten P. 0. 50 u . 1. 00

Ninenutna P. 0. 70

Maté¬

Garnfäuenfeind P. 0. 70
Der Name De - Dro

bürgt für Güte

Kapelle : Mariner

Reformierte Kirche . 10 Ubr : P Westermann . 11 . 15 Uhr : Kin

dergottesdienst P Hamer . 14 30 Uhr : Taubstummengottesdienst . Germania - Drogerie , Leer
18 Uhr : P Buurman . Kollekte für den Evangelijchen Bund .
Dienstag , 20 Uhr : Bibelstunde im Gemeindehaus . P Wefter
maun . Im Konfirmandensaal Hoheellern : P Hamer .

Baptistengemeinde Leer . Vorm . 9 . 30 Uhr : Predigt . Prediger

Joh . Lorenzen

Vreschen -Bokel
Am Sonntag ,

dem 29 . Jan . 1939 :

Großer BALL
Flotte Musik .

Hierzu ladet
freundlichst ein

Fr . Meiners .

NG . Reichstriegerbund
( Kyffhäuserbund )

Krieger¬

Hitler - Str . 39

Jungen zeigen in dankbarer Freude an

Käthe Bruser , geb. Kramer
Gerhard Bruser

Leer (Edzardstr . 99 ) , den 26 . Januar 1939 .

Voll Freude und Dankbarkeit zeigen die

glückliche Geburt eines strammen Jungen an

Bäckermeister

Heere Busemann und Frau

Marie , geb . Lohmeyer .

Leer , den 25 . Januar 1939 .

Marienchor , den 26 . Januar 1939

Statt Karten !

Heute nacht entschlief nach längerem Leiden sanft und

ruhig unsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Aafke Fegter Mansholt
geb . Swart

im gesegneten Alter von 78 Jahren .

In tiefer Trauer :

Klaas Mansholt ,

Dietrich Mansholt und Frau

Fraukina , geb . Mansholt
und 4 Enkelkinder

Beerdigung am Montag , dem 30. Januar 1939 , nach¬
mittags 2 Uhr , vom Sterbehause aus .

NG.-Reichstriegerbund

Kriegertameradschaft

Shebove

Jahresappell
am Sonntag , dem 29. d . M . ,

19 Uhr . Erscheinen ist Pflicht .

Sonntag vormittag ab 8. 30 Uhr
Schießdienft .

tameradschaft Leer . Der Kameradschaftsführer .
ergangene Einladung

W. Cofter. Dorm. 11 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr: Käsehaus Harm Klock werden die Kameraden etlucht Sprechstunden
Predigt . Prediger W. Coster .

Empfehle : an der am Sonnabend , dem 28 .

Holst . Kümmelkäse 1, kg 40 Pig . Tannar , abends 8 Uhr , im , Tivoli
ftattfindenden Veranstaltung
( Konzert und Tang ) aus Anlaß
des Tag der Deutschen Polizei "
fich zahlreich zu beteiligen .
Dienftanzug .

10
" "

38
55
70

"
"

Donnerstagabend 8. 15 Uhr : Bibel und Gebetstunde .

Loga . Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst . nachm . bei ganzen Käsen
14 Uhr : Kindergottesdienst . Dienstag bis Donnerstag , abends Tilsifer viertelfett
8 Uhr : Gemeindegottesdienste . P Frerichs - Afel . T Isiter halbfett

Reformierte Kirche . 10 Uhr : Gottesdienst . 14 Uhr : Kinder Sahneschicht , Sahnequark
gottesdienst . Mittwoch 20 Uhr : Bibelstunde im Gemeindehaus , täglich frisch .

Donnerstag 19 Uhr : Bibelstunde in loaaorfeld bei Diekhoff . Harm Klock , Brunnenstraße 25 .

100

halte ich jetzt :
9 - 12 . 30 und 3 - 6 . 30

außer Mittw . u . Sonnabd . nachm .
Zahnarzt

Heisfelde ,

den 26 . Januar 1939 .

Statt des Ansagens !

Heute morgen entschlief

Janft und rubig unser klai

nes Töchterchen

Elife
im zarten Alter von 2Monaten

Ja tiefer Trauer :

Gerhard Renken u . Frau

geb . Backer .

Elfriede Renken \

u . die nächsten Anverwandten

Die Beerdigung findet

statt am Sonnabend , dem

28 . Januar 1939 , nachmittags

4½Dr . Hieronimus , be.
Der Kameradschaftsführer . Leer , Bremerstraße 6.
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